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Weint tM 2 mal.
Krpedition :

Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr . u. Marktpl.
Brief- od. Telegr.-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :
. vadischr Presse -, lkarlrruhe.
Bezug i» Karlsruhe:

Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ms Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2.26
Auswärts : bei Abholungam Postschalter Mk . 1.86 .Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.
8 seitige Nummern 5 Pfa .
Größere Nummern 16 Pfg .

Üniditot :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,die Reklamezelle 76 Pfg .

Nr . 503 .
Si

1T Mittagansgave . _ Lkrbreitetße Zeitung Mm.

General -Anzeiger Ser Residenzstadt Uarlsrnbe und des Grsßherzogtums Baden.
VW" Unabhängige und gelesen sie Tageszeitung in Karlsruhe. "WU

4 Wöchentlich 2 Nummern „KarlsruherAtuterhaltungsölall ", monatlich 2 Nummern Kurier "'
. Anzeiger für Landwirtschaft , Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer- und 1 Miuter -Aahr-_ planöuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

SC Täglich 16 bis 40 Seiten , weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen . -Wg

Karlsruhe , Samstag den 20 . Oktober -1010 . Telephon-Nr. sa

Eigentum und Berlag von
F. Thiergarten .

Chefredakteur : Albert Herzog
zugleich verantwortlich für
Politik und allgemeinen Teil.
Verantwortlich für Chronik
und Residenz E. Stotz , für den
Anzeigenteil A. Rindenpacher,

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage :
33060 W .

gedruckt avf 3 Zwilling »-
Rotationsmaschinen .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über
21000
Abonnenten .

26 . Jahrgang .

Mv die Monate
Wovemöer n. Dezernber
wird hiermit zum Abonnement eingeladen aus die täg -
licli zweimal in einer Auflage von 33 000

Exemplaren erscheinende

„Badische
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse "

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz , des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst » nd Wissenschaft , den Vermischten Nach¬
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal deigelegten Unterhaltnngsblatt , die Fülle der
Perjonalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, . die Raschheit in der Berichterstattung des
Handels teils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berkosungslisten rc., dies
alles har im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und Weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten B r i e f k a st e n werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Ünterhaltungsblatt der „Badischen
Presse " dunhgeführte Zllustrierung aktueller Bor¬
komm n i jf e viel Freunde zu verzeichnen.

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
wie im Reich und die gesamte europäische politische
Lage machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badische
Presse " angelegentlichst empfohlen.

Als gern gesehene Neuerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

Mk" Berliner Dienst “Ü
gewonnen, der in täglicher tel. und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem Ge¬
biete eine wertvolle Ergänzung erfuhr . Wir sind auf Grund
derselben auch in der Lage, demnächst fortlaufende

Schilderungen über die Kronprinzenreise
nach Ostasien

welche am 2. November beginnt , in Aussicht stellen zu
können , die sicherlich das besondere Interesse unserer Leser
finden werden .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Eratis -Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,Garten -, Obst - und Weinbau , kostet die „Badische Presie" fürdie Monate November und Dezember 1.20 ohne Zustell¬
gebühr.

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman .I Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgtdas Austragen durch eigeneBoten der Expedition ,die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition,
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigerpeditionen ; aus¬
wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" durch alle
Postanstaltcn und Postboten , sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agenturen haben , durch die Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Expedition der „Wad. Messe".

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 87 .

Das Ünterhaltungsblatt enthält :
Die Unwetterverheerungen im Golf von Neapel . (Mit Illustrationen .)Die Goldinsel . Roman von Clark Rüssel . (43 . Fortsetzung .) —
Humoristisches . — Die Sieger im Gorvon Bennett -Wettfliegen .
(Illustriert .) — Todessturz des Oberleutnants Mente . (Mit Bild .)— Gedichte von E . von Stein . — Das Württemberger -Denkmal bei
Champtgny . (Mit Abbildung .) — Allerlei . — Direktor Hans Gre¬

gor . (Mit Bild .) — Rätselecke.
nwOT miMim» , >n ntniwiw — ■

Die Verschleppung des Reichstags¬
beginnes .

(Von unserem Berliner Dienst.)
er . Berlin , 28. Okt . Man schreibt uns von parlamen¬

tarischer Seite : „Die Verschiebung des Beginnes der Reichs¬
tagsverhandlungen auf den 22. November hat zu Vorwürfen
gegen die Regierung Anlatz gegeben . Ist die Regierung
schuld ? Gemäß Art . 12 und 26 der Verfassung ist der Reichs¬
tag vom Kaiser bis zum 8. November vertagt . Ohne einen
neuen ausdrücklichen Beschluß des Reichstagsplenums kannweder Kanzler , noch Kaiser» noch Bundesrat die Vertagung
auch nur um einen Tag verlängern . Der Reichstag ist also
zum 8 . November wieder einberufen, aber er hat dem Brauchegemäß in der letzten Sitzung, am 20. Mai , nicht Tag und
Tagesordnung der nächsten Sitzung festgesetzt, sondern die
Bestimmung dem Präsidenten überlasten . An sich ist dieserkaum berechtigt, die erste Sitzung 14 Tage nach dem Beginnder Tagung anzcksetzrn ; auch der Reichstag ist gegenüber dem
Bundesrat verpflichtet, Sitzungen zu halten , wenn er ord¬
nungsmäßig berufen ist. Deswegen hat natürlich der Prä¬sident sich des Einverständnisses der Parteiführer und der
Regierung versichert , als er beschloß, vom 8.—21 . Novemberdie Sitzungen ausfallen zu lasten. Man muß annehmen , daß

Auf Schloß KLandiev.
Abenteuer Joseph Rouletabilles.

Von Easton L e r o u x.
(26. Fortsetzung. » «-- druck »erv-r»

„Als ich in die Galerie kam," fuhr Rouletabille fort ,
„sah ich Robert Darzac nicht mehr ; ich sollte ihn erst nach
dem Verbrechen auf dem Schloste Le Elandier Wiedersehen .
Aber ich bemerkte Fräulein Stangerson mit ihrem Vater
und die Delegierten von Philadelphia . Fräulein Stangerson
stand neben Arthur Rance . Dieser sprach sehr lebhaft mit ihr ,die Augen des Amerikaners strahlten bei dieser Unterhaltung
eigentümlich. Ich glaube fast, Fräulein Stangerson hörte kaum,was Arthur Rance zu ihr sagte ; ihr Gesicht drückte völlige Gleich¬
gültigkeit aus . Axthur Rance ist ein sehr lebendiger Mann mit
kupferrotem Gesicht, der eine Vorliebe für den Ein zu haben
scheint. Als Stangerfons sich verabschiedet hatten , lenkte er seine
Schritte nach dem Buffet , das er fortan nicht mehr verließ . Ich
begab mich zu ihm und war ihm bei dem großen Andrang von
Gästen etwas behilflich. Er dankte mir , und ich erfuhr von ihm,
daß er in drei Tagen , also am 26. , dem Tage nach dem Ver¬
brechen, seine Rückreise nach Amerika anzutreten gedenke .

Ich brachte das Gespräch auf Philadelphia ; er erzählte , daß
er diese Stadt seit fünfundzwanzig Jahren bewohne und dort
den berühmten Profestor Stangerson kennen gelernt habe . Da¬
rauf gab er sich wieder ganz dem Champagnergenutz hin , und es
schien , als würde er im ganzen Leben nicht wieder zu trinken
aufhören . Als ich ihn verließ , hatte er sich fast einen Rausch an¬
gezecht .

Das sind meine Erlebniste an jenem Abende, lieber Freund .
Stellen Sie sich den Eindruck vor , den die Nachricht von dem
Mordversuch an Fräulein Stangerson auf mich hervorbrachte .
Mußten mir nicht sofort die Worte in den Sinn kommen : „Muß
ich denn ein Verbrechen begehen, um Sie zu besitzen? " Jedoch

nicht diese Worte hielt ich Robert Darzac vor, als wir uns aufdem Schloste sahen . Hatten doch jene anderen von dem Pfarr¬haus , die Fräulein Stangerson im Elyseegarten las , schon die
Macht, uns die Tore des Schlostes weit zu öffnen ! Hielt ich in
diesem Augenblick wirklich Robert Darzac für den Mörder ?Nein , das nicht. Ich bildete mir keine feste Ansicht , machte mir
keinen ernstlichen Gedanken darüber . Ich hatte ja keine direkten
Beweise. Aber ich mußte mich doch sofort überzeugen, ob er ander Hand verwundet war oder nicht . Als wir beide allein wa¬
ren , erzählte ich ihm, was der Zufall mich von seiner Unterhal¬
tung mit Fräulein Stangerson in den Gärten des Elysees hatte
hören lasten . Und als ich die Worte erwähnte : „Mutz ich denn
ein Verbrechen begehen , um Sie zu besitzen?" war er äußerst
erschrocken ; doch fand ich , daß die anderen Worte ihn noch viel
mehr erschütterten'. Mit wahrer Bestürzung vernahm er aus
meinem Munde , daß am Nachmittage vor dem Feste im Elysee
Fräulein Stangerson auf dem Postamt 40 gewesen war , um ei¬
nen Brief abzuholen. Sollten es dieselben Zeilen sein, die sie
zusammen im Elyseegarten gelesen hatten , und die mit den Wor¬
ten schlosten : „Das Pfarrhaus wiukt mit allen seinen Reizen ,
der Garten blüht in seiner alten Pracht ?" Diese Vermutung
wurde mir übrigens bestätigt, als ich, wie man sich erinnern
wird , in der Kohlenasche des Laboratoriums . einen halbver¬
brannten , vom 23. Oktober datierten Brief fand . Er war am
Tage des Datums abgeholt worden. Zweifellos wollte Fräulein
Stangerson noch in der Nacht, als sie von dem Feste zurück war ,
dieses kompromittierende Papier verbrennen . Robert Darzac
wollte es .nicht zugeben , daß dieser Brief in irgendeiner Bezie¬
hung zu dem Verbrechen stand . Er konnte mir nichts weis¬
machen . In dieser geheimnisvollen Affäre , sagte ich ihm , habe
er nicht das Recht , der Justiz zu verbergen, welche Bewandtnis
es in diesem Briefe habe. Ich sei fest davon überzeugt , daß er
eine wichtige Rolle spielte ; der verzweifelte Ton , in dem Fräu¬
lein Stangerson jene verhängnisvollen Worte gesprochen ; seine
Drohung , zum Verbrecher zu werden, berechtigte mich , an sei -

alle Fraktionen ihre Zustimmung gegeben haben ; denn gegenden Widerspruch auch nur eines Teiles des Hauses würd :
eine solche Pause kaum zulässig sein. Jedenfalls bestimm:
vom 8. November ab der Reichstag völlig selbständig übe:
den Beginn seiner Sitzungen» und die Regierung oder der
Bundesrat kann nur Wünsche äußern, nicht Anordnungen
treffeil .

Die Rechtslage ist also : Vom 8. November ab tagt der
Reichstag : aber er hält bis zum 21 . keine Plenarsitzungen ;die förmliche Verantwortung dafür trägt der Präsident Gros
von Schwerin-Loewitz.

Soweit unser parlamentarischer Gewährsmann ; er will
der Regierung nicht die Schuld an der Verschleppung des
Reichstagsbeginns geben . Zweifellos aber hat sie, hat Herr
von Bethmann -Hollweg» diesmal ein ganz besonderes Jntc -
resie daran gehabt, den Dies Zrae möglichst hinauszujchiebrn ,und so wird es eben doch die Regierung gewesen sein , die
hinter den Coulisten ihre Wünsche mit Nachdruck äußerte und
— durchsetzte. Die Parteien , die bei der jetzigen Lage in
Opposition zur Regierung stehen, mußten im Interesse ihrer
Wähler auf » inen sofortigen Beginn der Verhandlungen c>'
8. November dringen . Wir glauben nicht , daß die Sozial¬
demokratie, die Fortschrittliche Volkspartei» oder auch die no -
tionalliberale Fraktion der Verschiebung das Wort geredet
haben . Wurden sie wirklich befragt , und wenn sie befrag : .
wurden , welche Gründe waren maßgebend dafür , daß man die
Verschiebung beschloß ? Gründe des Parlaments oder Gründe
der Regierung ? Graf Schwerin-Loewitz, der die formelle
Verantwortung trägt , wird auf diese Fragen Antwort er¬
teilen müssen.

Die Liberale Verständigung in Württem¬
berg nnd die Reichstagsmahlansstchterr .

tjb Stuttgart , 28. Okt . Wie der Vorsitzende der Nationallive -
ralen Partei , Landtagsabgeordneter Kübel in Geislingen mitteilie ,
sind zwischen Rationalliberaler Partei und Fortschrittlicher Bolls -
partei Verhandlungen über ein Zusammengehen , im ersten Mahlgang
der kommenden Reichstagswahlen eingeleitet . Ueber das Ergebnis
der Verhandlungen hat noch nichts verlautet , doch kann eben dies :
Stille als ein Zeichen des erfolgreichen Fortschreitens der Verhand¬
lungen ,gedeutet werden . Es ist übrigens anzunehmen , daß der Zwang
der Verhältnisse beide Parteien stark genug beeinflussen wird ,

’
uvt

über die vorhandenen Schwierigkeiten hinwegzukommen . Dies :
Schwierigkeiten liegen , wie leicht ersichtlich , darin , daß die zunäck st
naheliegende gegenseitige Anerkennung des Besitzstandes nebst Ver¬
teilung der übrigen Wahlkreise eine etwas ungleiche „Verteilung der
Güter " bedeuten würde , da die Nationalliberalen nur ein Mandat
besitzen — und auch dieses recht gefährdet — , die Fortschrittliche
Volkspartei aber 7 Mandate . Bei der Betrachtung der Wahlaus¬
sichten wird man wohl 3 Gruppen bilden müssen. Konservative unll
Zentrum als erste , Nationalliberale und Bolkspartei als zweite uud
Sozialdemokratie als dritte Gruppe. Würde man annehmen , daß jede
der beiden ersten Gruppen sofort im ersten Wahlgang Zusammengehen
würde und legt man den Berechnungen die Ergebnisse der Proporz¬
wahlen 1967 zugrunde , so würde sich folgendes Bild ergeben :

Im ersten Wahlgang wurden entschieden die Wahlen in den
Kreisen 12 (Crailsheim ) , 13 (Aalen ) , 15 (Münsingen ) , 16 ( Biberachl
und 17 (Ravensburg ) , sämtlich zugunsten der ersten Gruppe (Konser -

nem Leugnen zu zweifeln . Robert Darzac regte sich immer mehr
auf . Ich hatte ihn jetzt in der Hand und beschloß, meinen Vor¬
teil wahrzunehmen.

Es war doch die Rede davon , daß Sie sich verheiraten soll¬
ten , Herr Darzac," sagte ich, ohne meinen Worten große Bedeu¬
tung Leizulegen . . . . „und ganz plötzlich stellen sich Ihrer Hei¬
rat Hindernisie in den Weg . Ich muß annehmen, daß kein an¬
derer , als der Schreiber jenes Brieses daran schuld ist ; dem »,
kaum haben Sie ihn gelesen, als Sie um den Besitz Fräulein
Stangerfons ein Verbrechen begehen wollten. Es steht also je¬
mand zwischen Ihnen und Ihrer Braut . . . jemand , der . ihr
verbietet , sich zu verheiraten , der sie eher mit eigener Hand tötet ,
als sie einem andern angehören läßt . Und nun , Herr Darzac, "
sagte ich zum Schluß, „haben Sie mir nur noch den Namen des
Mörders anzuvertrauen !"

Ich mutzte wohl, ohne mir dessen bewußt zu sein, etwas
Furchtbares gesagt haben; denn als ich Darzac wieder ansah , er¬
schrak ich vor seinem fasiungslosen Aussehen - Seine Augen wa¬
ren starr vor Schrecken .

„Mein werter Herr," sagte er zu mir," „ich möchte eine
sehr große Bitte an Sie richten , die Ihnen vielleicht höchst
merkwürdig erscheinen wird . Könnte ich mein Leben für
Sie lasten, um Ihnen dankbar zu sein , ich würde es tun :
Sagen Sie niemand auf der Welt, was Sie im Elysee¬
garten gesehen und gehört haben ! Lasten Sie es die Justiz¬
beamten nicht wisten ! Ich schwöre Ihnen , daß ich unschuldig
bin , und ich weiß, ich fühle , daß Sie mir glauben : aber
lieber würde ich für schuldig gelten als mitanfeheen , wie die
Richter jene Worte zum Gegenstand ihres Argwohns machen.
„Das Pfarrhaus winkt mit all seinem Zauber , der Garten
blüht in seiner alten Pracht.

" Nie erfahre die Justiz diesen
Ausspruch ! Ihnen , Herr Rouletabille, gehört dieses Ge¬
heimnis : ich vertraue es Ihnen . Aber bitte , vergesten Sie
den Abend im Elysee ! Gibt es nicht hundert andere Wege .
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vative —Zentrum ) , sowie in Kreis G (Reutlingen ) zugunsten der
zweiten Gruppe der Liberalen . In sämtlichen übrigen Wahlkreisen
kämen dir zweite Gruppe der Liberalen in die Stichwahl und zwar in
den Kreisen 1 (Stuttgart ) , 2 (Cannstatt ) , 5 (Eßlingen ) mit der So¬
zialdemokratie , in den Kreisen 3 (Heilbronn ) , 4 (Böblingen ) , 7
(Calw ) , 8 (Freudenstadt ) , 9 (Balingen ) , 10 (Göppingen ) , 11 (Hall )
und 14 (Ulm ) mit den Konservativen und dem Zentrum .

Zn Wirklichkeit werden freilich die Reichstagswahlen ein etwas
anderes Bild zeigen : Die Sozialdemokratie wird erheblich stärker auf -
treten , zumal die beiden anderen Gruppen manchen Verlust durch
„Treibholz " erleiden werden , dem der Bundesgenosse nicht zusagt . Es
mag insbesondere im 3., 10. und 14 . Kreis die Sozialdemokratie an
Stelle der Konservativen in die Stichwahl kommen , vielleicht auch im
4. und 9. Aber das eine wird bleiben, daß die liberalen Mittelpar¬
teien überall an den Stichwahlen beteiligt find und zwar mit günstigen
Aussichten . Wenn bei den Mittelparteien ein großer Zug in die Wahl¬
agitation kommt , so werden sie sich wohl im wesentlichen behaupten .

Einigen sich jedoch Nationalliberale und Volkspartei nicht , so
fallen sie in verschiedenen Wahlkreise « au » de« Stichwahlen au », so
im 5 ., 10. und 14., wahrscheinlich auch im 3., 4., 8 . und 9. Mit anderen
Worten : Die beiden Parteien riskieren den sofortigen Verlust von
sieben Wahlkreisen , wen « der Streit über das eine oder andere Mandat
sie nicht zur Verständigung kommen läßt .

• * *

Parteitag der Württemberg . Konservativen .
bä Stuttgart . 28 . Okt. (Tel .) Die konservative Partei

Württembergs hielt heute unter zahlreicher Beteiligung ihre
Landesversammlung ab, in der der mit stürmischem Jubel
empfangene Herr von Heydebrand und der Lasa eine mit
großem Beifall aufgenommene Rede über die politische Lag«
hielt . Am Schlüsse der Versammlung wurde folgende Reso¬
lution angenommen :

„Die Konservativen Württembergs find wie die Konserva¬
tiven des Reiches von der Notwendigkeit des Eintritt » für die
unveräußerlichen Grundlagen des Staatslebens , der staatlichen
und kirchlichen Autorität und sozialen Ordnung überzeugt . Sie
treten nach wie vor entschieden für den Schutz und die Förde¬
rung der gesamten nationalen Arbeit in Stadt und Land ein
und erachten in gegenwärtiger Zeit gegenüber den immer
stärker hervortretenden Bestrebungen des Umsturzes mehr als
je ein kräftiges Eintreten für diese Forderungen und Ziele als
geboten. Sie vertrauen , daß die Leitung der konservativen
Partei diesen Aufgaben gerecht werden und danken den Führern
derselben für ihre unermüdliche Arbeit im Dienste des Vater¬
landes ." _

Tages-Klrrndschair .
Deutsches Reich .

A Berlin , 28 . Okt. (Privat .) Die neuesten Erfahrungen der be¬
dingten Begnadigung , die seit dem Jahre 1895 in Deutschland an -

geweudet wird , führen zu dem Ergebnis , daß die bedingte Begnadi¬
gung zur Verminderung der Rückfälle in der Kriminalität nicht beige¬
tragen hat . Allerdings ist bisher auch kein Beweis erbracht , daß die

allgemeine Kriminalität von der bedingten Begnadigung etwa un¬
günstig beeinflußt werde , und es ist zweifellos ein Erfolg der be¬

dingten Begnadigung , daß nach dem letzten Stande der Statistik in
vier Fünftel aller Fälle die Betroffenen von der Freiheitsstrafe und
den damit verbundenen schädlichen Folgen bewahrt geblieben sind.

Ll . Breslau , 28. Okt . (Privattelgr .) Unter dem Vorsitz von Dr .
Freund -Berlin wurde gestern der 8. Arbeitsnachweis -Kongreß des
Verbandes Deutscher Arbeitsnachweise eröffnet . Verschiedene Regie¬
rungen haben Vertreter entsandt . Als elfter Gegenstand der Tages¬
ordnung steht die Frage der auswärtige « Arbeitsnachweise der Ar¬
beitgeber und Arbeitnehmer zur Verhandlung , über die Dr . Keßler -
Berlin und Regierungsrat Dominicus -Stratzburg i . Els . berichten
werden .

— Darmstadt , 28. Okt . Das Mitglied der Ersten Kammer der
hessischen Landstände Freiherr v . Leonhardi , Gutsbesitzer in Groß -
Gerau , ist heute nacht nach kurzem Krankenlager gestorben . Der Ver¬
storbene hat sich vielfach wisienschastlichen Studien , namentlich auf
anthropologischem Gebiete , gewidmet . Er gehörte zu der bekannten
freiherrlichen Familie von Leonhardi und war Inhaber des Fidei -
kommißgutes in Eroßkarben .

Reichsrat v. Clemm f .
ck . Neustadt a. Hdt., 28 . Okt. Heute nachm, starb Hierselbst

zu Haardt auf seinem Schlosse der Reichsrat Ritter Dr .
August von Clemm nach längerem Leiden , im Alter von
73 Jahren . Ueberraschend kam der Tod nicht, denn vor kur¬
zer Zeit wurde mitgeteilt , daß Dr . v . Clemm schwer dar¬
niederliegt . Der Verstorbene gehörte von 1883— 1899 dem
bayerischen Landtag an und wurde dann vom Prinzregenten
in den Reichsrat berufen . Von der Stadt Ludwigshafen
wurde Clemm infolge seiner Verdienste um das Zustande¬
kommen des Ludwigshafener Luitpolds -Hafens das Ehren -
bürgerrecht verliehen . Der Ludwigshafener Bürgermeister
widmete in der heutigen Stadtratsfitzung dem verstorbenen
Ehrenbürger einen warm gehaltenen Nachruf . An vielen

die Sie zur Entdeckung des Verbrechers führen werden ! Ich
werde sie Ihnen eröffnen . Wollen Sie sich hier häuslich
niederlasien , essen und trinken ? Tun Sie , als wären Sie
der Herr von Le Elandier , alles , alles ! aber vergessen Sie
den Abend im Elysee !"

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Halle , 28. Okt . Der o . Professor der Geographie an der hiesigen

Universität und Vorsitzender des Sächsisch-Thüringischen Vereins für
Erdkunde , Dr . Alfred Philippso « , hat der „Frkf . Ztg .

" zufolge einen
Ruf an die Universität Bon « erhalten .

e . Darmstadt , 28. Okt . Auf 1 . Oktober d . I . wurde der 26jährige
Finanzaspirant Michael Reitze ! von Eroß -Zimmern als Heldentenor
an das Kgl . Opernhaus in Bayreuth verpflichtet . Reitze ! hat seine
Eesangsstudien bei Professor Dippel in Frankfurt a . M . erledigt und
nebenher eifrig in seinem Berufe weitergearbeitet , sodaß er 1908
sein Staatsexamen ablegte . Er war seit 1905 Gehilfe an der Hof¬
theaterkasse in Darmstadt , was sein Vorhaben begünstigte und hat
sich vorerst bis Ende 1912 beurlauben lasten . Seine künstlerischen
Fähigkeiten sind nach Urteil der Kenner sehr bedeutend .

t= Wien , 28. Okt . (Tel .) Heute vormittag wurde das Radium -
Institut , eine Schöpfung der Akademie der Wistenschaften , durch Erz¬
herzog Rainer in feierlicher Weise eröffnet . In mehreren Reden
wurde des Entdeck : rs Curie gedacht . Das Institut soll lediglich chemi¬
sche» und physikalischen Forschungen gewidmet und den Forschern aller
Länder geöffnet sein . Es stehen ihm jetzt 3 Gramm Radium aus Jo¬
achimsthal zur Verfügung .

«Srotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
= Karlsruhe » 29. Okt . Die gestrige Fidelio -Aufführung des Hof¬

theaters erhielt durch die Einschiebung der großen „Leonore -Ouvertüre "

tu die Verwandlungspause des zweiten Aktes für viele einen besonders
dankbar empfundenen Wert . Dies umsomehr , als das Orchester unter
Hoftapellmeistrr Reichweins hervorragend guter Leitung den in -

des Abends überhaupt vorzüglich wiedergab und mit

_ KaSkfche Presse -_
finanziellen und industriellen Unternehmungen war Dr . von
Clemm interessiert , so war er u. a. lange Jahre Leiter der
Badischen Anilin - und Sodafabrik , Vorsitzender des Aufsichts¬
rats der früheren Pfälzischen Eisenbahngesellschast und Prä¬
sident der Pfälzischen Hypothekenbank. Dr . Clemm genoß
weit über Baden und Bayern hinaus großes Ansehen . Poli¬
tisch gehörte Reichsrat v . Clemm zur nationalliberalen Par¬
tei . Das herrlich gelegene , sogenannte Haardter Schlößchen,
allen Besuchern von Neustadt bekannt, war der Stammsitz
der Familie , •

Oesterreich -Unaarrr.
- --> Wien . 28. Okt . (Tel .) Bei den heutigen Ersatzwahlen für Dr .

Lueger zum Reichsrat und Landtag ist Bürgermeister Reumayer zum
Reichsratsabgeordneten gewählt worden . Bei der Landtagswahl ist
Stichwahl zwischen dem Christlich -Sozialen Preyer und dem Sozial¬
demokraten Schuhmeier nötig .

t=r Budapest , 28. Okt (Tel .) Rach einer Meldung des „Pefter
Lloyd " dürfte die ungarische Regierung , nachdem die Verhandlungen
mit der österreichischen Regierung über die Banksrage und die Auf¬
nahme der Barzahlungen gescheitert find , genötigt sein , entscheidende
Entschlüsse zu fasten . Der Ministerpräsident wird sich am Sonntag
zur Teilnahme an der Sitzung der Delegationen nach Wien begeben .
Bei diesem Anlaß dürste der letzte Versuch zu einer Verständigung mit
der österreichischen Regierung unternommen werden ,

Bulgarien .
Eröffnung der Sobranfe .

— Sofia , 28. Okt . (Tel .) Die Session der Sobranje ist vom
König mit einer Thronrede heute eröffnet worden . In der Thronrede
wird zunächst an die bisherigen Besuche bei den Staatsoberhäupter «
erinnert und des feierlichen Empfanges in Konstantinopel , Tetinjo
und Petersburg sowie in Paris gedacht . In der Thronrede heißt es
weiter , Bulgarien unterhalte ausgezeichnete Beziehung zu allen Groß¬
mächte« und erfreue sich ihrer so wertvollen und für sein Gedeihen
notwendigen Sympathien . Die Regierung werden alle Kräfte darauf
verwenden , sie stärker und fester zu gestalten . Sie erwähnt die Re¬
konstruktion des Kabinetts und erklärt schließlich , daß das bisherige
Programm unverändert bleiben werde .

Frankreich.
!— Paris , 28. Okt. (Tel .) Minister Pichon erwiderte

heute den Besuch, den der Deutsch« Botschafter , Freiherr von
Schön ihm gestern abgestattet hatte . Die Unterhaltung zwi¬
schen beiden Staatsministern bei beiden Zusammenkünften
trug einen sehr herzlichen Charakter .

ca Paris » 28. Okt. . (Tel .) Im Ministerium des Aeußern
wird die Blättermeldung über bevorstehende Veränderungen
im diplomatischen Dienst für vollständig unrichtig erklärt.

England .
Ministerreden .

- London . 28 . Okt . (Tel .) In Darlington hielt Staatssekretär
Erey eine Rede , in der er u . a . sagte , die Haupterörterungen des
gegenwärtigen Jahrhunderts würden sich wahrscheinlich nicht um
Fragen der auswärtigen Politik , sondern um solche des sozialen Fort¬
schritts drehen . Er sehe weder einen Grund zum Kriege , noch mache
er sich auf einen solchen gefaßt . Die große Mehrheit der Menschen
wünsche den Frieden .

In einer Red « in Manchester führte Pease u. a . aus , so lange die
liberale Regierung am Ruder sei, könne er nicht glauben , daß irgend¬
eine nur denkbare Lage eintreten könne , in der es nötig würde , Geld
für die Flotte zu borgen . Deutschland halte mit der Ausführung
seines Flottenprogramms zurück. Er hoffe zuversichtlich , daß dies ein
erster Schritt zur Verringerung der Kriegsrüftungen sein möge .

> Amtliche Nachrichten«
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

10 . Oktober d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Hauptlehrer Karl
Stehliu an der Volksschule in Karlsruhe das Verdiensttreuz vom Zäh¬
ringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden , dem Fabrikanten Dr . Emil Risler in Freiburg i . V .
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Königlich Preußischen Kronenordens dritter Klasse
zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefuirden , dem Kammerherrn Grafen Heinrich von Kageneck in
Munzingen die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen des ihm verliehenen Komturkreuzes zweiter Klaffe des
Herzoglich Sachsen -Ernefttnilcken Lausordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzig haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , dem Professor Dr . Albert Osterrieth in Berlin die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Offizierkreuzes des Eroßherzoglich Luxemburgi¬
schen Ordens der Eichenkrone zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 25.
d . M . gnädigst geruht , den Amtsrichter Dr . Karl Kälberer in Phi¬
lippsburg in gleicher Eigenschaft nach Mannheim zu versetzen und den

der „Leonore -Ouvertüre " im besonderen das Publikum zu lebhaftem
Beifall hinriß .

Die Besetzung der einzelnen Partien lag in den altbewährten
Händen . Rur bei der Marzellins war eine Ausnahme gemacht . Hier
hatte Frau Warmersperger - Roha ihre alte Rolle an Frl .
T e r c s abtreten müssen , die sie bei etwas geziertem Spiel hellstimmig
und hübsch sang , aber natürlich mit der reifen Künstlerschast Frau
Warmerspergers und deren glockenheller , weicher Koloratur nicht ver¬
glichen werden darf . Herr R o h a , der den Kerkermeister Rocco gab ,
hatte unter den Folgen einer Trauernachricht zu leiden . Er wurde
während des Abends von einem Anfall betroffen , der ihm die Fortsetz¬
ung des Auftretens unmöglich machte , so daß der schnell herbeigeholte
frühere Inhaber der Kerkermeisterpartre

'
, Herr Keller , dieselbe im

zweiten Akt übernahm und so wirkungsvoll weiterführte , daß man
dem Künstler für seine schnelle Hilfsbereitschaft sehr zu Dank ver¬
pflichtet ist. Das Befinden des Herrn Roha hat sich inzwischen wieder
gebeffert .

Morr der Luftfchiffahrt.
= Etempes , 28 . Okt. Der Flieger Tabuteau ist heute vor¬

mittag von 8.45 Uhr morgens bis 2.45 Uhr nachmittags (also
ununterbrochen 8 Stunden ) über dem hiesigen Aerodrom ge¬
flogen und hat damit einen Weltrekord für Dauerflug auf¬
gestellt , ebenso hat er mit 485 Kilometer den Weltrekord über
die Entfernung geschlagen.

— Jsstz les Moulineaux (b . Paris ) , 28 . Okt. (Tel .) Der
Aviatiker Mahie « ist heute mittag 2 Uhr 31 Min . mit einem
Paffagier zu einem Flug nach Brnssel aufgestiegen .

- Brüssel , 28. Okt . (Tel .) Der Flieger Mahie « ist heute
abend auf einer Wiese bei Braine le Comt « niedergegangen , da
er infolge Eintretens der Dunkelheit die Fahrt nach Brüssel
nicht fortsetzen konnte.

Die Fernfahrt des „ P . 6" nach Kiel.
<= Schwerin , 29. Ott . Zu der gestrigen Ankunft des Luft¬

schiffes »P . 8" auf dem hiesigen Exerzierplatz , welches auf seiner

« ittag- latt. Samstag de« 28. Ott. 181« . Nr . Z02
Eerichtsaffeffor Erwin Einwächter aus Hüffenhardt zum Amisricht ^
in Philippsburg zu ernennen .

"

Die Zoll - und Steuerdirektion hat unterm 19. Oktober Itzsiy ^
Finanzaffistenten Friedrich Holl in Lörrach als Zollabferttgungsbe ,amten mit der Amtsbezeichnung Hauptamtsaffistent etatmäßig ange
stellt und ihn zur Zoll - und Steuerdirektion versetzt : ferner di»
Steuerkommiffäraffistenten Joseph Hossmaun in Lahr nach Radolkeg
und Adolf Späth in Mannheim nach Waldshut versetzt .

Kadifche Chronik.
(- ) Karlsruhe , 29 . Okt. Im Landtagsgebäude fand gestern

eine Sitzung des landständigen Ausschusses statt.
$ Karlsruhe . 28 . Okt. Die diesjährige Finanzaffistenten ,

Prüfung wird ab 21 . November im Ständehaus stattfinden.
Anmeldungen zur Prüfung find unter Anschluß der Zeugniff,
innerhalb der nächsten 14 Tage bei der Zoll - und Steuer«
direttion einzureichen.

e . Karlsruhe , 28. Ott . Die diesjährige Eisenbahnfchule , der vo,
der Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen vor Jahresfrist
ine Leben gerufene Borbereftungskurs zur Sisenbahuassiftentenprj ,
fung hat am 10. Ottober ihren Anfang genommen . Zu derselbe«
änd Heuer 8 Eisenbahngehilfen einberufen worden . Im Vorjahr ,
zählte der Kursaal nahezu 50 Teilnehmer .

ctz Karlsruhe , 28 . Ott . Ein fachlicher Weiterbildungsknr « für Hz.
Here technische Beamten wurde , wie wir schon kurz mitgeteilt habe«,
in der Zeit vom 3. bis 17. Oktober an der hiesigen technischen Hoch ,
schule veranstaltet . Außer Beamten der genannten Behörde selbst h«,
ben höhere technische Beamte aus dem Bereiche der Staatseiseubah »
Verwaltung und der staatlichen Hochbauoerwaltung an diesem Kurst
teilgenommen . Reben speziellen technischen fachwiffenschaftlichen Ee,
genständen erstreckten sich die Vorträge auf das Gebiet der Volkswirt ,
schüft, Sozialpolitik und der Rechtskundschaft . Zur Ergänzung der
Vorträge wurden unter sachverständiger Führung Besichtigungen ei»
zelner ausgeführter Anlagen vorgenommen . Der durchgeführte Stu »
denplan umfaßte folgende Vorlesungen : Elektrotechnik 8, Eisenbeto »
bau 6, Abwasserbeseitigung und technische Einrichtungen 8, Abwaffe»
beseitigung vom hygienischen Standpunkte 4, Erundbuchwesen 6, Or¬
ganisation des Wirtschaftslebens und Sozialpolitik zusammen ll>,
Straßen - und Städtebau 8, Pumpen 6, Hebezeuge 4, Heizung und
Lüftung 6 und Wasserbau 8 Vorträge . Im ganzen wurden somft 74
Vorträge gehalten . Die Dozenten setzten sich zusammen aus 7 Pi »
fefforen der technischen Hochschule und 3 Staatsbeamten , darunter t
Mediziner . Die Zahl der ständigen Teilnehmer betrug 61 ; außerde »
haben 20 Teilnehmer die Vorträge über Einzelftagen besucht .

A Maxau b . Karlsruhe, 29. Okt. Die von Münchener Malern
viel und gern besuchte (2% Stunden von Karlsruhe gelegene ) pfälzi¬
sche Gemeinde Wörth a . Rh . erhielt von ihrem Ehrenbürger dem bet
kannten Künstler Professor von Zügel in München , anläßlich sein«!
80. Geburtstages eine Spende von 500 Mark .

t Schlüchtern (A . Eppingen ) , 28 . Okt. DerFleischbeschau«
Müller , der sich bet einer an Milzbrand umgestandenen Kul
infizierte , starb bald darauf an Blutvergiftung . Der Schmied
Meister Auerbach, der das Tier abhäuten wollte , ist aud
erkrankt.

• Distelhausen (A . Tauberbischofsheim ) , 28. Okt. Rail
einem Beschluß des hiesigen Gemeinderats vom 15 . August d . I .
wurde zur Steuerung der Mäuse - und Hamsterplage für jede
abgelieferte Maus 1 Pfg . und für jeden Hamster 29 Pfg . aus
der Eemeindekasse bewilligt . Bis jetzt wurden an den Abdecker
20 900 Mäuse und 643 Stück Hamster verabfolgt .

- a- Baden -Baden , 28 . Ott . Der Kaiser ! , deutsche Botschafter- iX
Tokio Wirk ! . Geh . Rat Freiherr von Mumm ist hier eingetrcffen uni
im Hotel Badischer Hof abgesttegen . — Die Deutsch , Kunstausstellmz
hier ist am nächsten Sonntag , 30 . d. M ., bis nachmittags 5 Uhr ge¬
öffnet und wird dann für dieses Jahr endgültig geschlossen werden .

tfe Schapbach (21. Wolfach) , 28 . Okt. Vorgestern hat fidj
hier ein entsetzliches Familiendrama abgespielt . Der Berge
mann L. Räuber und dessen Ehefrau wurden in ihrer Wohe
nung mit durchschnittener Kehle aufgefunden . Der Man«
war bereits tot , während die Frau noch bis abends lebte,
Was diese beiden Leute in den Tod getrieben hat , läßt sich
nicht genau feststellen , da sie keine schriftliche Aufzeichnung
hinterlassen haben . Unglück und Familienzwistigkeiten schei¬
nen dazu geführt zu haben , daß der Mann zuerst sein«
Frau die . Kehle durchschnitt und dann sich das Leben nah »
Den Eheleuten Räuber brannte im Juli ds . Js . ihr tm
Zinken Hirfchbach gelegenes Wohnhaus nieder . Da die Leute
nicht versichert waren , entstanden wegen Errichtung eines
neuen Hauses Schwierigkeiten , die auch zu Zwistigkeiten i«
der Ehe geführt haben . Das Ehepaar hinterläßt vier Kinder.

Freiburg , 28. Okt Am 30 . und 31 . Oktober wird , wie bereit«
mitgeteill , die Landesversammlung des Evangelischen Bundes i»
Verbindung mit der Mitgliederversammlung des Freiburger Dial »
uissenhausoereins abgehclten werden . Das Programm für diese Bel ' '

anstaltungen steht jetzt fest und sieht u . a . vor : Am 30. Oktober : V,1l>
Uhr Festgottesdienst in der Ludwigskirche , VA Uhr Feftversammlurj
im Paulussaal mit Vortrag des Professor Dr . Schia « über : „Wesi >
und Wert des evangelischen Gottesdienstes " und Ansprachen des Bun -
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Fahrt nach Kiel hier eine Zwischenlandung vornahm , wird noH
berichtet : Kurz vor 2 Uhr erschien das Luftschiff — der erst«
Lenkballon , der nach dem Norden Deutschlands kommt — und
ging unter dem Jubel einer vieltausendköpfigen Menschenmenge
auf dem großen Exerzierplatz bei Schwerin nieder Der Hof war
anwesend und begrüßte den Führer , Oberleutnant Stelling , de»
eine silberne Zigarettendose als Zeichen der Anerkennung über«
reicht wurde. Der Jubel der Bevölkerung , die zum erste« Ml
dieses Wunder der Technik gesehen, ist unbeschreiblich. Seit de»
frühen Morgen sind alle Zuge , die nach den Städten fahren , n»
der Ballon vorüberkommt , überfüllt . Das Luftschiff „P .
trat um 3 Uhr 24 Min . gestern mittag die Weiterfahrt na»
Kiel an .

— Neumünster (Rgbz . Schleswig ) , 29 . Okt. Das Luftfchm
„P . 6" überflog gestern auf der Fahrt nach Kiel Ploe « u»
4 .45 Uhr . Um Uhr wurde es hier gesichtet , führte übel
der Stadt mehrere Schleifen aus und landete um 5b- Uhr E
dem hiesigen Jugendfpielplatz , wobei Militär Hilfe leiste»
Nach Ergänzung der Wasservorräte stieg „P . 6" um 5 .59 Uhr W
Weiterfahrt nach Kiel auf . .

= Kiel , 29 . Okt. Das Luftschiff „P . 6" ist gestern abeu»
7 Uhr in unmittelbarer Nähe einer Dampfsägerei bei Bordes
Holm niedergegangen , da es wegen des ungünstigen Wetters und
infolge des strömenden Regens die Orientierung verloren haA
Das Luftschiff ist vollständig intakt und gut verankert .
wurde beschlossen , die Wetterfahrt nach Kiel heute vormittag
10 Uhr anzutreten . _

Gerichtsreitung.
= Offenburg . 28 . Okt . Eine geringfügige Veranlassung

ite drei Personen vor das hiesige Schwurgericht , nämlich den ^
hre alten Landwirt Stephan Lehmann von Unterharmersva »

lcher des Meineids und des Unternehmens der Verleitung Pf*
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/esvorstander Dr. Tboma und Bankdirctt - rs (rwiling ; abends 8 Uhr' gcntilitafibtai iw Paulu - s-ral mit Vortrag des Pfarrers Dr . <r>rün>
berg -Sersßvurg Übet : „Protestantisch oder ermngelifchT "

; am 81 . Ot-
ijober . Voriutttugs S Uhr im Paulusfoal LelqUdrkten.- »xb Mrcgltr-
' Lerversammtaax bes evangElftchen Bau des , UN» 11 Uhr M ctg lieber '
■ocrfammlp.no de» Fr ::bürge: Diako« ss«pchaa»ve :einr.

Ib Neustadt i. Schm ., 28 . Oft . Zahlreich» Inrerepenten hatten sich' letzten Mittwoch hier zusamwengefnaden , gätd » Bejxrechang über die
Errichtung eines größeren Elettrizitätsiorrle » «u de : Wat ach. Ver¬
irrten waren dis Amtsbezirke Reuftadr . Voandors und Donaneschingen,
ferner der Eroßh . Landeskommisiär »o« Freiüurg , da: Vorst«« » »er
6roßh . Wasser- und StraßerrLauinfpektiou Fretburg . dt« Lwtnaor -

! stände vonVonndorf und Donaueschingen, Oberingenieur RLmmel«.
Neustadt. Als Vertreter der technischen Zentralbehörde , der Großh.

• Obrrdireltion des Wasser- und Straßenbaues war Lroßh . Oberbauaut
von Dabo erschienen , der in dem einleitenden Referat betonte , dag jwt
Anlage eines Elettrizatätswerkes oberhalb Stallegg die Ausarbeitung
eines ganz genauen, eingehenden, namentlich auch die absolute Wasser¬
kraft sowie die geologischen Verhältnisse des Wutachtalrs berückfichri-
gcndrs Projekt notwendig sei. In der Diskussion sprachen sich verschie¬
dene Redner für die Ausarbeitung eines genauen Projekts aus , worauf
die Frage der Kosten eines solchen Projekts besprochen wird . Hierbei
erklärt Oberbaurat von Babo , daß solche sich auf mindestens 80 086 JL
belaufen werden, sie werden eher höher als niederer sein . Direktor
Lhristiani der Holzzellstoff - und Papierfabriken A . - G . erklärt , dah die
Fabrik ihr Projekt zugunsten eines größeren Wutachwerkes einstweilen
beruhen lassen wird wodurch eine Kollision ausgeschlossen sei. Bei der
Abstimmung, die für die Gemeinden nicht verbindlich war , wurden
18 Stimmen mit Ja , sechs mit Nein abgegeben. Im Anschluß an die
Abstimmung wurde eine Kommission zur weiteren Bearbeitung der
Angelegenheit gebildet.

ck . Mannheim , 29 . Okt. (Privattel .) Der Stadtrat genehmigte
zur Verteilung von Ehrengaben an hier wohnhafte bedürftige Kriegs -

>« teranen 10 000 vorbehaltlich der Zustimmung des Vürgerans -
'

schuffes .
ck . Mannheim , 29 . Okt. (Privattel .) Anläßlich seiner goldenen

Hochzeit machte der hiesige Eroßlaufmann H . Zimmern eine Stiftung
von 28 000 Ji unter dem Namen Heinrich und Henriette Zimmern -
Stiftung , zum Zwecke der Gewährung von Geld an Einwohner , die
unverschuldet in Not geraten sind, keine öffentliche Armenunter -

!Mtzung beziehen und mindestens 5 Jahre in Mannheim ansässig sind .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , LS . Oktober.

D Badische landw . Berufsgenossenschaft . Auf 1. Oktober
. bezogen 24 568 Personen Renten im gesamten Jahresbetrage
' von rund 2 041 600 Mark .' A Die Ballonversolgung im Automobil » veranstaltet vom Badi¬

schen Automobilklub über welche wir schon kurz Mitteilung machten,1
findet morgen Sonntag Vormittag statt . Mit dem Ballon „Continen¬
tal II " (Führer Dr . Köster-Mannheim ) , der um 9 Uhr vom Gas -

- werk II bei der Durlacher Allee aufsteigt, werden auch drei Herren
! fahren, welche Mitglieder des Badischen Automobilklubs und zugleich
■des neu gegründeten Badischen Luftschiffahstts-Verein sind , nämlich
. 'Fabrikant Ruh , Leutnant Luge vom Telegraphenbataillon und Rechts¬

anwalt Dr . Kratzer.
C Die Karlsruher Turngemeinde 1881 feiert am 1 . und

2 . Juli 1911 ihr 50 jähriges Jubiläum .
-j- Auf das Stiftungsfest des Arbeiterbildungsvereins , das heute

abend halb 9 Uhr im großen Saale der Festhalle stattfindet , sei auch
an dieser Stelle nochmals hingewiesen.

— Der I . Karlsruher Amateur -Schwimmklub „Neptun " ver-
licnftettet morgen Sonntag nachmittags 4 Uhr im ^Grünen Hof" in
Durlach (nahe der Haltestelle der Elektr . Straßenbahn ) einen Bariötö -

Mbend, der eine der gelungensten Veranstaltungen , die der Verein
bisher abhielt , zu werden verspricht. Das Programm , welches außer¬
ordentlich reichhaltig und unterhaltend - zusammengestellt ist, enthält
u. a. mehrere Theaterstücke (Lustspiele, verschiedene humoristische
Vorträge , sowie eine internationale Ringkampf -Konkurrenz , die
großes Interesse finden wird . Nach Beendigung des Programms
findet eine Tanzunterhaltung statt , sodaß auch die Jugend zu ihrem
Rechte kommt.

X Bortrag . Morgen , Sonntag abend , wird Pred . Eäde über das
Thema: „Himmlisches Licht ins irdische Dunkel" im Missionssaal ,
Kaiserftraße 168, sprechen . Näheres im Inseratenteil .

O Italien in Opern - und Volksmusik mit den hierfür berechneten
Instrumenten bringt morgen nachmittag 4 Uhr die Erenadierlapelle
in der Festhalle. Das aufgestellte Programm (siehe Inserat ) wird
durch seine reiche Abwechslung, Originalität und Humor allen Hörern
einen sehr vergnügten Nachmittag bereiten . Aus der leicht gefügten,
durchsichtigen Musik , die den Charakter der Südländer nur von seiner
vorteilhaften und beneidenswerten Seite veranschaulicht, spricht alle
Schönheit des melodischen Ausdruckes, welche die Italiener von
anderen Musik -Nationen voraushaben .

□ Zm Colosseum findet heute Samstag keine Vorstellung statt
wegen einer im Saale stattfindenden Vereinsfestlichkeit. Morgen
Sonntag , den 30. Oktober sind zwei Vorstellungen : nachmittags 4 Uhr
Familienvorstellung , abends 8 Uhr Galavorstellung . Am Montag ,
den 31. Oktober werden sich die derzeitigen Künstler verabschieden,mit dem 1. November beginnt ein neues Attraktionsprogramm .

wird » 4
der erst«
t — und
henme«r<
Hof wak

ling , dem
mg übel»
ften Ma>
Seit dem
ihren , iw>
f »P - *
rhrtnach

Luftschis?
loen um
»rte über
Uhr <m
leistet

) Uhr 9*

rn abenst
Bord «»'

tters uni
:en hatza
kert . &
wrinittai

ng m *
ch den »
imetsbo*
tung J«?
Sd
neids

der Begünstigung bezichtigt wird , und den 21 Jahre alten , ledigen
Dienstknecht Albert Wilhelm Allgaier von Unterharmersbach , welchem
Anstiftung zum Meineid bezw . Unternehmen der Verleitung hierzu
zum Vorwurf gemacht wurde . In der Nacht zum 2. Februar 1909
wurde der Alois Witt in Unterharmersbach angegriffen , wie er be¬
hauptete, von dem Angeklagten Allgaier . Gegen letzteren, der jede
Schuld bestritt , wurde ein Verfahren wegen Körperverletzung einge¬
leitet. Hierbei sollen die zuerst genannten Angeklagten auf Anstiften
des Allgaier falsche Aussagen gemacht haben . Die Angeklagten stellten
jede Schuld in Abrede. Der Vertreter der Anklagebehörde beantragte
Bejahung der Schuldfragen bezüglich Lehmann und Allgaier . Bei der
von dem heute vernommenen Sachverständigen als schwachsinnig be¬
zeichnten Haas stellte er die Entscheidung in das Ermessen der Ge¬
schworenen. Die drei Verteidiger traten für die Verneinung sämtlicher
acht Schuldfragen ein . Diesem Antrag entsprachen auch die Geschwo¬
renen in kurzer Beratung . Demnach wurden alle drei Angeklagten
sreigesprochen und die Kosten der Staatskasse auferlegt .

— Bochum, 28 . Okt . Im Radbodprozeß wurde folgendes Urteil
gefällt: Der Angeklagte Redakteur Wagner wurde wegen seiner Vor¬
würfen gegen die Bezirksverwaltung , entsprechend dem Anträge des
Staatsanwalts , zu 300 Mark Geldstrafe und den Kosten verurteilt .
In der Urteilsbegründung wird u . a . gesagt : Die Zeugen hätten
zweifellos übertrieben . Jnbezug auf die Rieselleitung stehe fest, daß
sie hätte besser sein könen . Weiter stehe fest, daß keine Lebenden mehr
i* der Grube gewesen seien und daß die angebliche Aeußerung : „Was
lebt , das lebt ; wir müssen heraus !" zwischen Direktor Andrce und
Bezirksinspettor Holländer nicht gesallen sei . , .

Vermischtes.
c Berlin , 28 . Okt . (Privatm . ) In der Strafunter¬

suchung gegen den Besitzer des Seebades Heiligendamm , den
Schriftsteller John -Marlitt . ist nun die Eesamthöhe der von
Marlitt an Dritten begangenen Bermögensschädigungev er -

' nrfttelt worden . Sie beträgt rund 3 Millionen Mark . An
*5 Eseckädiate teilen sich in den Verlust dieses Betrages .

$ Apollotheater . Heute Samstag abend 8 Uhr findet große Gala -
aorsiellang statt Am Sonntag nachmittag 4 Uhr ist Familienvorftel -
lung zu »rmLßig !en Preisen , abends 8 Uhr sodann Elite .Dt-rkrrllanx.
Am Montag wi »d da» zur Zeit engagierte Ensemble zum letzt»« Mal «
anstreten . Ab Dienstag , den 1 . November großes Sp «- ia1irLr«n- und
Posieupragramm .

§ Karawbvlag «. Gestern vormittag 10 Uhr ist ein in brr Rhein -
straße wohnbaster verheiratete : .Händler mit »einem Eiuspännerftihr -
werk an der Kreuzung der Schiller- und Sofienstr . mlt eine«: «tettr .
Ltraßenbahuu »»g«a z- silnimengesioßev , uwiiei das Pferd jn Boden
«enwrjcn wurde vnd mit dem Rüaen unter Me Puffcrbrücke des
Straßenbahnwagens zu liegeu kam . Das Pferd trug dadurch ans dem
Rücken und an rechte ». Hinterfuß Bettetzungen davon . A« dem mit
Fässern beladenen Wagen wurde die Deichsel abgcbrschru Verletztwurde niemand .
Lebt . Wrttttl «n«rn ans »er Aartsrnßer St »tztr«1s-Stk »«g27. Ottobcr l »1 ».

Der Semetnvrrnt ^Spninge , har del « roßh. Ministerium des
wroßh. Hauses und der auswärttgen Angettgenhetten um Lerbesieeuugder AerkeHrsVerhSItuisse auf der Kraichgaudah» (Strecke Karlsruhe -
Bretten -Eppingen -Heilbron«) in der Richtung «achgefucht , daß als¬
bald ein beschleunigte» Zugspaar , das ln Heilbroun gute Anschlüsse
noch Nürnberg . Bretten und Karlsruhe vermitteln sollte, eingelegtund daß der früher bestandene Anschluß des ersten Frühzugs in
Karlsruhe an den Eilzug ins Oberland , sowie der vom 1 . Mai 1910
ab weggefallene einzige gute Anschluß in Bretten nach der Pfalz über
Eermersheim wieder hergestellt wird . Der Stadtrat unterstützt
dieses Gesuch.

Für die Erneuerung und Berbesierung des kleinen Fefthallefaalswird der Betrag von 20 000 Mark in den Entwurf des nächstjährigen
Eemeindevoranschlags eingestellt.

Das Eroßh . Badische Amtsgericht LI hier teilt mit , daß es sichbei einer am 11 . Oktober ds . Jrs . vorgenommenen Dienstprüfung
gerne von der guten Dienstführung auf dem hiestgen Standesamt
überzeugt habe . Der Stadtrat nimmt mit Beftiebigung hiervonKenntnis .

Herr Stadtarzt Dr . Steiner , dem vom Verwaltungsrat der Dia -
konisfenanstalt die erledigte Stelle des leitenden Arztes der inneren
Abteilung dieses Krankenhauses übertragen wurde , wird seinem An¬
suchen entsprechend auf 1. Januar 1911 seiner Stelle als Stadtarzt
enthoben . Zugleich wird genehmigt, daß Herr Dr . Steiner pom 31 . Ok¬
tober ds . Js . ab bis zu obigem Zeitpuntt durch den Stellvertreter ,Herrn Dr . von Babo , auf der städtischen ambulatottschen Klinik ver¬
treten wird .

Der Stadtrat hat unterm 19. Februar ds . Js . bei Großherzogl .
Bezirksamt eine Vereinfachung der Kläranlagen in der Richtung be¬
antragt . daß von der Herstellung der bei dem System Friedrich u . Elaß
vorgesehenen Vorgrube abgesehen , im übrigen aber die Anlagen in
gleicher Weise wie bisher ausgeführt wird . Dieser Antrag wurde je¬
doch in der Bezirksratssttzung vom 27 . September ds . Js . abgelehnt .Grunde hiefür sind dem Stadtrat nicht mitgeteilt : das Großherzogl .Bezirksamt soll um deren Bekanntgabe ersucht werden .

Aus dem gewerblichen Leben.
0 Aus Baden , 28 . Okt . In der Landwirtschaft und den

damit zusammenhängenden Berufen machen sich die Folgen der
teilweise schlechten Ernte und des in Aussicht stehenden all¬
gemeinen Fehlherbstes mancherorts (Freiburg , Müllheim ) tzurch
Ueberangebote von Arbeitskräften bemerkbar, in anderen
Orten z. V . in Pforzheim und Waldshut , war dagegen zeitweise
starke Nachfrage landwirtschaftlichen Arbeiten und Eärtnern .-

= Karlsruhe , 29. Okt . Eine Anzahl Abgeordneter hat an
das Staatsministerium eine Eingabe gerichtet , die unter Bezug¬
nahme auf den Fehlherbst dieses Jahres und die dadurch hervor¬
gerufene schwere Notlage des Mnterstandes die Staatsregie¬
rung ersucht, 1 . in den Gemeinden mit Winzerbevölkerung zur
Linderung etwa hervortretender Notstände durch Rotstands¬
arbeiten die Möglichkeit eines Verdienstes zu schaffen ; 2. zu er¬
wägen , ob nicht sonstige finanzielle Unterstützungen möglich
und zweckdienlich sind ; 3 . durch Grundsteuernachlatz und schonen¬
den Einzug der diesjährigen Steuern bei den Winzern tun¬
lichste Linderung der schwierigen Lage zu schassen.

L> Pforzheim , 29. Okt . Die Pforzheimer Eoldwaren -
lndustrie war auch im Monat September gut beschäftigt . Es
konnten insgesamt 1067 Arbeitern Stellen vermittelt werden
gegen 963 im September vorigen Jahres . In vielen Fabriken
wird schon seit Wochen mit Ueberstunden gearbeitet .

Rh . Mannheim , 28. Okt . Um den vielfachen Mitzständen
beim Einkauf des Nohtabaks wirksam entgegen arbeiten zu
können , haben sich die Rohtabakhändler Badens , der Nheinpfalz
und Hessens zu einem Verband zusammengeschlossen , der am
Mittwoch hier gegründet und sofort durch Wahl eines Vor¬
standes und Bestellung eines Geschäftsführers konstituiert
wurde . Vereinbarungen über die Höhe der Einkaufspreise sind
nicht in Aussicht genommen , ja als völlig unmöglich nicht einmal
in Erwägung gezogen worden . Dagegen will man sich des ver¬
frühten Tabakeinkaufs künftighin enthalten und die Preis¬

bemessung erst dann vornehmen , wenn die Tabake getrocknet und
abgehüngt sind, so dah ihre Qualität beurteilt werden kann .
Auf diese Welle hofft man der drohenden Entartung der ein -
heimisch-en Tabake vorbesß - s zu kSnaen .

$ Schwetzingen , 28 . Oft , Gestern «and hier die dies - .
jShrtge Generalversammlung der Vereinigung badischer
Bahnhosswitte statt , di« eine Reihe von Berufsangelcgen -
hetten beriet und erledigte . Eise best.adere Ehrung bereitete
dt « Eeneraloersanualnng der Inhaberin der hiesigen Bahn¬
hofswirtschaft , Fra » Ihm We ., anläßlich ihres 25jährigen
Gsschäftsjnbiläoms .

b. vabijch -Rheiufrld « . 28 . Ott . Die Direktion der hiesigen Clek-
tr »tech» is«h«a Fabrik Natrium hat >n Anbetracht der gegenwärtigen
Teuerung ihre» sämtlichen Arbeitern , Aufsehern usto. eine Teuer »
zulagc gewährt , welch« bereits am Mittwoch und Donnerstag an bi»
Arbeiter zur Auszahlung gelangte . Die Zulage wurde in der Werse
berechntt , daß jeder Arbeiter von seinem Arbeitsverdienst während de:
Zeft vom 1 . Januar bis 1. Ottober ds . Js . S Prozent ansbezahl »
erhielt -

Berlin , 28. Oft . Im Norden Berlins gab es gestern abend
Streikaussthreitungen . Ein Schlächter hatte zwei seiner Gesellen ent¬
lassen . Vorgestern verlangten die übrigen acht Gesellen, die ebenso wie
die Entlassenen im Zentralverband organisiert find , die Wiederein -
ftellnng und legten die Arbeit nieder, als das abgelehnt wurde . So¬
dann wurden Stteikpoften aufgestellt, aber von Schutzleuten wiederholt
fortgewiesen . Gestern abend sammelten sich mehrere hundett Mensche«
vor dem Schlächterladen und johllen und pfiffen. Durch einen Stein¬
wurf wurde eine Schanfenfterscheibe des Geschäfts zertrümmert . Es
gelang der Polizei , durch ein starkes Aufgebot die Menge zu zerftteuen ,
ohne die Waffen anzuwenden. Einige Personen wurden verhaftet .

= 3 Kassel , 28. Okt . (Tel .) Die Fleischerinnung hat die
Gründung einer eigenen Viehmatttbank , wie sie in einer
ganzen Reihe deutscher Großstädte bestehen , beschlossen.

= Rewyork , 28. Okt . (Tel .) In Jersey City kam es
aus Anlaß eines Streiks der Angestellten der Packetpostgesell -
schasteu zu Unruhen ernsterer Art . Biele Personen wurden
dabei verletzt , davon 16 schwer.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

= Berlin , 28. Ott . Das Kaiserpaar und die Prinzessin
Viktoria Luise trafen mit Gefolge heute Abend 7 Uhr auf
der Station Wildpark ein und begaben sich ins Neue Palais .
— Die Reife des Kronprinzen und der Kronprinzessin nach
Indien , die bekanntlich am 2. November angetreten wird
geht über Frankfurt -Vasel -Genu «.

<= Berlin , 28. Ott . Eine amtliche Meldung aus Kap¬
stadt besagt , daß Ministerpräsident Botha sich noch immer
nicht wohl befindet . Er beabsichttgt , nachdem er im nächsten
Sommer an der Reichskonferenz in London teilgcnommen
hat , sich neuerlich nach Kisfingen zu begeben .

— Darmstadt , 28. Okt . Der Kaiser von Rußland wohnte auch
heute abend mit dem Eroßherzog und dem Prinzen Heinrich von
Preußen der Vorstellung im Hoftheater bei, wo auf Allerhöchsten Be¬
fehl das Lustspiel „Der dunkle Punkt " zur Aufführung gelangte .

!bd Wien , 28 . Okt . Der rumänische Minister des Aeußern ,
Djuvara , der , wie gemeldet , vorgestern eine Begegnung mit
Graf Aehrenthal hatte und gestern vom Kaiser in Audienz
empfangen wurde , reist heute nach Brüssel . Er wird sich unter¬
wegs in Berlin aufhalten , wo er mit dem Reichskanzler und dem
Staatssekretär von Kiderlen -Wächter zusammenttifft . Der ru¬
mänische Minister dürste auch vom Kaiser in Audienz empfangen
werden .

— Budapest , 28. Ott . Der Bischof von Kalocza , Barosy , ist
heute gestorben .

---- Agram . 28. Okt . Bei den heutigen Landtagswahlen
unterlag die Regierung gegenüber der Koalition und den
ungarnfeindlichen Staatsrechtlern . Infolge dieses Ausganges
der Wahlen , der vorauszusehen war , wird nach der „Frkj .
Ztg .

" der Sabor vermutlich aufgelöst werden .
= Rom , 28. Ott . Der Papst empfing den Nuntius von Liffabo : ,

Tonti .
— Madrid , 28. Okt . Der Kongreß zur Bekämpfung des Mädchen¬

handels beschloß, den nächsten Kongreß im Jahre 1013 in London ab¬
zuhalten .

— London, 28. Okt . Das Königspaar ist heute vormittag zum
Besuche des Königs Manuel und der . Königin -Mutter Amelia nach
Woodnorton abgereist.~R . Rewyork , 28 . Ott . (Privat ) Der republikanische De -
legiertenkongreß zur Nominierung des nächsten Präsidentschafts¬
kandidaten tritt am 15. November in Rewyork zusammen . Die
Entscheidung ob Taft oder Roosevelt aufgestellt werde , wird
bereits am ersten Tage des Kongreßes fallen .

— New York , 28. Oft . Ein Mitglied des amerikanischen Banken¬
syndikates , das sich um die Uebernahme einer chinesischen Anleihe in: ,

des Gardefüsilierregiments ein Pistolenduell statt , bei dem der eine
der Duellanten durch einen Schuß in die Brust schwer verwundet
wurde . Es heißt, daß dieses Duell nur das erste von vierDuellen ist , die
in diesen Tagen ausgefochten werden sollen . Es handelt sich um eine
Reihe politischer und persönlicher Differenzen, die zwischen mehreren
Politikern und hohen Militärs entstanden sein sollen. U . a . stehen
sich angeblich ein General , der zugleich Landtagsabgeordneter ist, und
ein Rittergutsbesitzer und Landrai gegenüber. Gerüchtweise ver¬
lautet auch, daß es sich hier um Differenzen handele , die mit dem
Motiv für das Duell im Zusammenhänge stehen , in das der Letter
des Reichskanzlers von Bethmann -Hollweg jüngst verwickelt war .

— Dresden , 28. Okt . Nach Veruntreuung von etwa 100 000 Mk.
zum Nachteil einer hiesigen Firma ist seit dem 25 . Oktober der 29jäh -
rige Kaufmann Wallbiener flüchtig . Er war Prokurist bei der Firma
und hatte eine große Vertrauensstellung . Gleichzeitig mit ihm ist eine
früher bei derselben Firma beschäftigt gewesene Kontoristin ver¬
schwunden .

— Kattowitz, 28. Oft . Im benachbarten Ostragorka wurde die
22jäh: ige Liua Eldien von einem 18jährigen Burschen ermordet .
Allem Anschein nach handelt es sich um einen Lustmord.

Ctargard in Pommern , 28. Okt . Heute Morgen wurde
der Barbier Karl Haack im Hofe des Eerichtsgefängnifses
hingerichtet : Haack hatte am 7. Januar den Amtsrat Kleine
in Dölitz ermordet .

= Hamburg , 28. Ott . Im Alter von 76 Jahren ist ge¬
stern hier der Chefpräfident des Oberlandesgerichts Wirkl ,
Geheimer Rat Hagen gestorben .

— Aschaffenburg, 28. Okt. (Tel .) Im benachbarten Stockstadt
erstach gestern der Arbeiter Zang den Arbeiter Bopp und verletzte
einen anderen lebensgefährlich. Der Täter wurde verhaftet .

— Budapest, 28 . Okt. Kaiser Wilhelm hat an das 7. Husaren¬
regiment iu Debreezi«, deffen Inhaber er ist und das an den Kaiser
aus Anlaß seine» 25jährigeo Jubiläums ein Degrüßungstelegrannn
gerichtet hatte , ein Autworttelegraruw gesaillü, worin er seinen Dank
für die Begrüßung durch das Neginienk aussprtcht unt> wünscht, es mäße
auch weiterhin ei« Zierde der östruttchtsch-augarischeu Kaoallerie

und eine Freude des allerhöchsten Kriegsherrn bleiben . Einem von
dem Regiment heute veranstalteten Wettrennen wohnte auch der Mili¬
tärattache bei der deutschen Botschaft in Wien , Major v. Kageaeck, bei.

— Brüssel, 28 . Okt . Heute vormittag besuchten Polizeipräsident
v . Jagow und Polizeipräsident v . Herzberg , von ihrer Studienreise
aus England zurücklehrend , die deutsche Abteilung der Weltaus¬
stellung ; sie wurden vom Reichskonnnissar Albert empfangen und
gefiihrt .— Hodeidah (Arabien ) , 28. Okt . Das italienische Frachtschisf
„Tambour ", beheimatet in Erqtrea , warf aus der Fahrt von Genua
nach Massaua am 20. Oktober auf der Südreede von Djisan Anker und
ließ , um eine Beschädigung lvisbessern zu können , einen Teil der La¬
dung an Land schaffen. Die türkischen Zollbehörden glaubten jedoch,
daß es sich um einen Schmuggelversuch handle» ließen die Waren wie¬
der einladen und belegten den „Sambouc" mit Beschlag und brachten
ihn nach Hodeidah. Im Laufe der Verhandlungen zwischen dem ita¬
lienischen Konsul und den Lokalbehörden ergab sich eine Meinungs¬
verschiedenheit über die Anwendung der bestehenden Kapitulationen
und die geltenden Verträge . Jnfolgedesien widersetzte sich der Konsul
jeder zwangsweisen Vollstreckung. Der Vali erhielt den Befehl , vor¬
erst von jeder Vollstreckungsmaßregel abzusehen . Das italienische
Kriegsschiff „Aretusa" ist in Hodeidah angekommen .

hä Rewyork, 28. Okt . (Tel . ) Der Kaufmann Jakob Koch , der
bei der westdeutschen Holzindustrie-Gesellschaft in Ostheim große Un-
terschlagungen verübt hatte, ist in St . Louis in Amerika verhaftet
worden .

Unglücksfälle .
^ Neapel » 28. Okt . (Tel .) Dauernde Negengüste und

Wassereinsickerung sollen das Weiterbesteheu der Stadt
Amalft schwer gefährden .

hä London, 28. Oft . (Tel .) In Burslem in der Nähe von Hem-
ley brach in der vergangenen Nacht im Leopard-Hotel ein Feuer aus .
5 Diensturädchen und ein Reisender wurden, da die Trepp « bräunt «
und ihnen der Weg abgeschnitten war , aus den oberen Stockwerken
tm letzten Moment gerettet, als bis Mädchen schon in ihrer Verzweif¬
lung ans dem Fenster springen wollten. Ein anderer Reisender brach
sich noch rechtzeitig d 'p.rch die Flammen Bahn.
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Betrag von 50 Millionen Dollars bemüht hat, bestätigt die Meldung,
dag die Arrangements der Anleihe durchgesührt sind.

— Peking , 28 . Oft . Dem Staatsrat ist durch ein Edikt der
Auftrag erteilt worden , die Denkschrift der Konstitutionskammer
über die Schaffung eines Parlaments zusammen mit dem
Provinziallandtagen in Beratung zu ziehen und dem Thron in
einer allgemeinen Audienz Bericht darüber zu erstatten Das
Bolk sieht dem Ausgang der Beratungen mit großer Hoffnung
entgegen , da die Majorität des Staatsrats die Denkschrift sicher¬
lich unterstützen wird

Junerpolitische».
ek . Mannheim , 29 . Ohi. (Privattel .) In einer gestern

abend von der Zentrumspartei einberufenen öffentlichen Ver¬
sammlung im „Bernhardushof " teilte der Redner der Versamm¬
lung , Reichstagsabgeordneter Hebel von Alzey -Bingen , mit , daß
die Zentrumsfraktion des Reichstags bei Wiedereinbringung der
Erbschaftssteuer im Reichstag wiederum dagegen
st i m m e n werde .

ff . » c 1 1 1 tt , 29 . Oft . ( Privat .) Der heutige „ Lok .-Anz ."

bestätigt , daß offiziell von der Reichsregierung
die Deckung des Defizits im Reichsetat durch eine
neue Anleihe von 100 Millionen Mark be¬

schlossen sei.
er . Berlin , 29 . Okt . (Privat .) Der preußische Landtag

wird , wie man in unterrichteten Kreisen versichert, zum 10.,
spätestens 11. Januar 1911 einverufen werden .

B . Berlin , 29 . Okt. (Privat .) Wie wir erfahren , liegt
dem preußischen Staatsministerium ein Antrag vos behufs Ent¬

eignung von 18 namentlich benannten polnischen Eutern auf
Erund des preußischen Enteignungsgesetzes . Das Staats¬

ministerium hat zu dem Antrag noch keine Stellung genommen .

Tie Deutsch-tschechische Berständigungsaktion .
— Prag , 28. Okt. In der Situation des Ausgleiches ist heute

eine Trübung eingetreten, indem die tschechisch -radikalen Landtags¬
und Reichsratsabgeordnetenvormittags eine Sitzung abhielten, worin
über den Antrag verhandelt wurde , daß im Hinblick auf die unge¬
nügende Garantie für die Arbeitsfähigkeit des Landtags die tschechisch¬
radikalen Mitglieder aus der Ausgleichskommission abberufen werden
sollen , ferner eine Verbindung zwischen den bisher in Erledigung be¬

griffenen Vorlagen mit den Vorlagen betreffend Minoritätsschulen
verlangt und die Abänderung der Geschäftsordnung des Landtags zur
künftigen Verhinderung der deutschen Obstruktion gefordert wird.

Im Verlauf der Beratung griffen der Statthalter Gras Couden -

hove und mehrere tschechische Landesausschußmitglieder vermittelnd
ein.

Infolge der Schwierigkeiten wird jetzt versucht, zunächst durch
inossizielle Verhandlungen eine Vereinbarung zu erzielen. Heute
fand eine solche Sitzung statt , in der die Tschechen die von ihnen ge¬
wünschte Fassung der Landesordnung betreffend die nationalen
Kurien vorlegten. Von deutscher Seite fanden jedoch die tschechischen
Vorschläge keine Annahme, wurden vielmehr mit Zurückziehung der
hinsichtlich des Sprachengebrauchs bei den autonomen Behörden
bereits gemachten Zugeständnisie beantwortet.

Infolge des vermittelnden Eingreifens des Großgrundbesitzes
wurde heute ein Abbruch der Verhandlungen vermieden. Morgen

, werden die inoffiziellen Beratungen fortgesetzt werden.

Ter französische Eisenbahnerausstand vor der
Depntiertenkammer .

— Paris , 28 . Okt. Die Kammer setzte heute die Beratung der
: Interpellationen über den Eisenbahnerstreik fort .

Briquet (geeinigter Sozialist) behauptete, der Ministerpräsident
Briand habe das Militätgesetz zu Unrecht angewendet, die Eisen¬
bahner fälschlich angeklagt und den Versuch zur Insurrektion gemacht.

Briand erwiderte: Ich habe gesagt , daß der Streik durch einige
seiner Anstifter einen aufrührerischen , anarchistischen Charakter er¬
halten mußte. So ist es auch gekommen . Aber vom ersten Tage an
habe ich vor der öffentlichen Meinung die überwiegende Mehrheit der
Eisenbahnangestelltenin Schutz genommen . Sie werden der Regie¬
rung noch Dank dafür wissen , daß sie von ihr daran gehindert find, sich
auf diese Bahn zu begeben . (Lebhafter Beifall .)

Auf den Vorwurf von Thomas (geeinigter Soz.) , daß die Bemü¬
hungen der Regierung» die Verhandlungen zwischen den Eisenbahnge-
sellschasten und ihren Angestellten zu einem gedeihlichen Abschluß zu
bringen, ungenügend gewesen seien , erwiderten die Minister Millerand
und Briand mit einer Darlegung dieser Verhandlungen. Der Minister¬
präsident wies besonders nach , daß die Regierung mit den Vertretern
des Syndikats bis zum letzten Augenblick in Berührung geblieben und
gleichzeitig bei den Gesellschaften tätig gewesen sei.

Thomas erwiderte den Ministern, die Regierung habe schon gegen
. das Streikkomitee als solches zu Represfivmaßregeln gegriffen und
‘ nicht deshalb, weil dieses Komitee sich der Aufreizung zur Sabotage

schuldig gemacht habe . Darauf wurde die Weiterberatung aus
Samstag vertagt.

Eine stürmische Ferrerversammlung in Paris .
1= : Paris , 29 . Okt . Eine gestern abend zur Erinnerung

an die Erschießung Ferrers abgehaltene , zahlreich besuchte
Versammlung » welcher Soleda , Villafranca und eine Anzahl
Deputierter beiwohnten , nahm einen äußerst stürmischen Ber -
lauf .

Einige hiesige spanische Anarchisten , die beschlossen hat¬
ten , einen General und den früheren Marineminister Pelle -
tan hierbei nicht zp Worte kommen zu lassen, weil sie in
Spanien ebenso gehandelt haben würden , wie die spanischen
Minister , welche Ferrer erschießen ließen , unterbrachen Pelle -
tan , als er das Wort ergriff , durch den Ruf : „Nieder mit
den Parlamentariern !" sowie durch Singen der Arbeiter¬
marseillaise und Pfeifen . Es entstand infolgedessen ein hef¬
tiger Wortwechsel zwischen Pelletan und seinen Widersachern ,
und als dem früheren Minister von anderer Seite Beifall
gespendet wurde , kam es zu einem unbeschreiblichen , lang
andauernden Tumult , der Pelletan am Sprechen verhinderte .

Das Bureau der Versammlung versuchte eine Tages¬
ordnung zur Abstimmung zu bringen , in der die spanische
Regierung aufgefordert wird , das Volk vom Joche der Kirche
zu befreien und Ferrer zu rehabilitieren » aber die Anarchi¬
sten nahmen im Sturm die Tribüne . Bei dem sich entwickeln¬
den Handgemenge wurden die Bänke im Saal völlig demo¬
liert und Frauen hin und her gestoßen und zu Boden ge¬
worfen .

Als die Anarchisten schließlich Herren der Räumlich¬
keiten waren , wollten sie die Versammlung fortsetzen, wurden
daran aber dadurch gehindert , daß die Verwaltung das
eletkrische Licht ansschalten ließ . Die Versammlung ging
darauf auseinander , ohne daß es zu neuen Prügeleien kam .

Zur Lage i« Spanien .
A . Madrid , 29 . Okt. (Privattel .) Die Nachricht, daß

die Polizei einen Haftbefehl n- npn d- n radikale » Unlverki -

tätsprofefsor Ooejero erlaßen hat , ruft in den Kreisen der
Republikaner große Bestürzung hervor . Man ersieht daraus ,
daß die Regierung unter allen Umständen die antimilitari¬
stisch« Agitation in Madrid unterdrücken will . Professor
Ovejero wird vor ein Kriegsgericht gestellt werden . Gegen
den gesamten Redaltionsstab der republikanischen Zeitung
„Espana Rueva " wird die Regierung mit großer Strenge
Vorgehen.

Madrid , 28 . Okt. Ministerpräsident Canalejas er¬
klärte im Senat bei Besprechung des Eadena -Gesetzes, er
wolle znrücktreten, wenn das Gesetz nicht angenommen werde .

Die englische Presse und der Brüsseler Kaiserbesuch .
D . London , 28 . Okt. (Privat .) Die Korrespondenten der eng .

lischen Zeitungen, die zuerst triumphierend nach Hause meldeten/ daß
der Deutsche Kaiser in Brüsiel sehr kühl empfangen worden sei, und
daß in den Straßen sogar gezischt wurde , wo er sich sehen ließ, sind
nunmehr gezwungen zuzugeden , daß dem Kaiserpaar, besonders bei
der Abreise von Brüssel große Ovationen dargebracht wurden .

Das führen sie darauf zurück , daß der Kaiser durch seine persön¬
liche Liebenswürdigkeit die Brüsseler in der kurzen Zeit für sich ge¬
wonnen habe . Unter der lleberschrift „Der Zavberkaiser " und „Der
magnetische Kaiser " werden diese Berichte veröffentlicht.

Er habe es verstanden , sagt der Korrespondent des „Daily Expreß " ,
jeden für sich zu gewinnen, der mit ihm in Berührung kam. und er
habe die Brüsseler und die Belgier überhaupt so sehr gelobt, daß sie
nicht anders konnten, als sich für ihn gewinnen zu lassen. Es sei ein
persönlicher Sieg des Kaisers.

„Daily Chronicle " meint, der Besuch werde wohl keine
direkten politischen Folgen haben , aber die Bank« der Freundschaft
zwischen Deutschland und Belgien seien entschieden dadurch gestärkt
worden .

Der „Daily Mail " wird berichtet : Die Volksmenge war in
Wahrheit begeistert . Nur eine Person zischte. Es war dies das
dritte Mal , daß dies während des Besuches vorkam . Der Betreffende
wurde gehörig von der Volksmenge verprügelt. Den belgischen Ar¬
beitern, den Händlern und kleinen Leuten, hat die einfache Art und
der offene Blick des Kaisers sehr gefallen. Sie jubeln ihm jetzt mit
großer Begeisterung zu .

Die Borgänge in Rußland .
i= Petersburg , 28 . Okt. Der Reichsrat und die Reichs -

duma nahmen ihre Sitzungen wieder auf . Dumapräsident
Fürst Wolkonsky erklärte es für unmöglich , dem Wunsche der
Linken zu entsprechen, der heutigenSitzung vorzuschlagen, das
Gedächtnis des ersten Dumapräsidenten Morumzew , durch Er¬
heben von den Sitzen zu ehren . Er begründete diese Ab¬
lehnung , daß die Einstimmigkeit der Duma fehle . Die Rechte
stimmte ihm zu , die Linke ging hinaus und wohnte in der
Dumakirche einer Totenmesse für Muromzew bei .

■= Petersburg , 28 . Okt. Der Verweser des Ministeriums
des Aeutzern Jasonow wird am Sonntag nach Potsdam aü-
reife ».

Vom Balkan .
e= Belgrad, 28 . Okt. Im Befinden des Kronprinzen ist keine be¬

sondere Veränderung zu verzeichnen . Ein gestern am Rücken des Pa¬
tienten aufgetauchter Abszeß öffnete sich am Abend . Heute trat ein
kleines Geschwür an der linken Wange auf. Der Zustand des Kron¬
prinzen ist andauernd befriedigend.

Bo . Athen , 28 . Okt. (Privat . ) Ministerpräsident Beniselos
hat in den letzten Tagen zahlreiche Offiziere des Heeres und der
Flotte , welche an republikanischen Versammlungen teilgenom¬
men hatten , zur Disposition gestellt und ihre dauernde Ent¬
fernung aus dem Heere beantragt . Unter den Eemaßregelten
befinden sich fünf höhere Offiziere , darunter ein Korps¬
kommandant .

Die deutsch - türkische Anleihe .
er. Berlin , 28 . Okt. (Privat .) Aus maßgebenden Kreisen der

Berliner Hochfinanz wird erklärt : Die deutsch-türkischen Anleihever¬
handlungen sind keineswegs, wie von anderer interessierter Seite be¬
hauptet wird, ins Stocken gekommen , sondern sie befinden sich im
besten Flusse , und man kann mit einiger Sicherheit Voraussagen , daß
die deutsch -österreichische Gruppe die Anleihe durchführe« wird. Die
Verhandlungen sollen bekanntlich wegen der deutschen Bedingungen
ins Stocken geraten sein . Aber man hat in Deutschland niemals
daran gedacht» erschwerende und mit dem eigentlichen Finanzgeschäft
zusammenhängende Rebenbedingungen irgendwelcher Art zu stellen .
Eeheimrat Helsserich vom Auswärtigen Amt ist vor einigen Tagen
nach Konftantinopel abgereist . Z . Zt. findet ein reger Depeschen¬
wechsel zwischen Berlin und Konstantinopel statt, der die Einzelheiten
der Angelegenheit erörtert.

Die Wirren in Persien .
bä Konstantinopel , 28. Okt. Starke Truppenteile des

6. türkischen Korps überschritten die persische Grenze und be¬
setzten die Distrikte von Urmia und Kirmandschehier , um die
türkischen Untertanen zu schützen. Einer Aufforderung der per¬
sischen Regierung entsprechend gingen mehrere Bataillone nach
Radjat in Nordpersien ab, um dem dortigen Räuberunwesen zu
steuern. Da diese Truppen viel stärker als vereinbart sind, bat
die persische Regierung , sie zurück zu ziehen . (L. A .)

<= : Teheran , 28 . Okt. Die persische Regierung hat er¬
neut Briefe des abgesetzten Schahs an einen Turkmenen¬
stamm aufgefangen , worin er diesen auffordert , die Aufstän¬
dischen in Masenderan zu unterstützen. Rach dem Protokoll
über die Abdankung des Schah geht er dadurch seines Jah¬
resgehalts verlustig . Der Minister des Aeußern ist ent -
schlosien , es zu streichen. Es fragt sich, ob Rußland dies zu¬
geben wird .

J . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold* und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1558.
B

Silberne Tafelgeräte
in schönster Auswahl

Cigarettenetuis » Stockgriffe
Bonbonnieren , Hippes kw.

in Gold und Silber

Hohenlohe
Tapioca

feinschmeekend,
leicht verdaulich. c:COr

Kandel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse , 28 . Okt. (Offizieller Be¬

richt. ) Die Börse war ziemlich fest. Begehrt blieben : Mann¬
heimer Versicherungs -Aktien zu 715 M . (720 V .) , Heddert
heimer Kupferwerk -Aktien zu 130 Proz . , Süddeutsche Drahts
industrie -Aktien zu 159 .23 Proz . und Zuckerfabrik WaghäuseE
Aktien zu 190 Proz . Niedriger stellten sich Brauerei Ej^
baum -Aktien . Kurs : 102 R .

'

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

18 . Oktober : Erwin Hans, Vater Phil . Durkart , Fuhrmann.
20 . Oktober : Wilhelm , Vater Oskar Bruttel , Reserveheizer ; Anneliese
Friederike, Vater Hans Schneller , Kaufmanns Hermann, Vater Theo¬
dor Klumpp, Maurer. — 21. Oktober : Friedrich Wilhelm Oskar , Vat
Paul Gnädig, Vizefeldwebel. — 83 . Okt. : Grete Eva Marie Emili»
Luise , Vater Oskar Schenck , Kaufmann. — 24 . Okt. : Herta Anna Ger¬
trud , Vater Wilhelm Vrückel, Maschinist . — 23 . Okt. : Otto, Vater
Friedrich Spieth, Fabrikarbeiter; Lydia Mina , Vater Jakob Schmid
Bäcker.

'

Todesfälle :
86 . Oktober : Reinhart Säuberlich, Schloffer , ledig , alt 26 Jahre -

Elisabeth Reichert , alt 39 Jahre , Ehefrau des Kunstschuldieners Va¬
lentin Reichert . — 27. Oktober ; Wilhelm Frieß, Stadttaglöhner, le¬
dig, alt 38 Jahre.

Wasserstaus des Rhenis .
Konstanz. Hafenpegel. 28 . Okt . 3,32 m (27 . Okt. 3.35 m).
Schusterinlel, 29 . Okt . Morgens 6 Uhr 1.20 m (28 . Okt. 1 .30 m )
Fehl . 29. Okt. Morgens 6 Uhr 2,02 m (23. Oki . 2,06 m ).
Waran , 29. Okt . Morgens 6 Uhr 3,45 m (28. Okt. 3,48 v>).
Mannheim , 29 . Okt. Morgens 6 Uhr 2,67 w (28. Okc. 2,70 w,.

Mergnügungs- und Uereins-An?eiger.
(Das Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 29 . Oktober :
Ausstellung bad . Volkskunst im Kunstgewerbe -Mufeum, täglich geöffnet

von 9—6 Uhr, Sonntags von 11—3 Uhr.
Apollotheater. 8 Uhr Vorstellung.
Arbeiterbildungsverein. 8% Uhr Stiftungsfest im groß . Festhallesaal
Bayernoerecn. Berich» ,abend im Tiroler.
Freidenkerbund . 8Vs Uhr Vortrag in den drei Linden, MüHlburg .
Fulda -Liederkranz , g Uhr Stall .
Fußballklub Frankonia. Vereinsabend.
Fußballklub Mühlburg. Spielersttzung.
Jllichs Zitherverein. 8Vs Uhr Konzert in der Eintracht.
Kaujm. Verein Bierkur . g Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Leibgrenadierverei». Zusammenkunft im goldenen Adler.
Liederhalle. 8 Uhr Familienabend im Kolosseum .
Männerturnverein. 3 Uhr Mädchen -Abteilung . Sophienstraße 14
Militäroerein . 8% Uhr Familienabend . Bahnhofstraße 18.
Museumsaal. 8 Uhr Konzert des russischen Trios .
Rheinklub „Alemannia " 9 Uhr Zusammenkunft im Moninger.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.
Salamander, I .K. Ruderklub . 9 Uhr KInbabenv i . Klubhaus , Rheich
Turngesellschaft . 8% Uhr Schauturnen. Turnhalle des Realgymnasium ».^
Ber . ehem. 113er. 9 Uhr Vereinsabend im gold. Kreuz .
Ber. ehem. gelb. Dragoner. 8 '/- Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Ber . ehem. Pion . u . Verkehrstrupp . 8'/» ll . Monatsvslg . i . Prinz Karlj
Ber. der Württemberg» . 8 -/- ll . Versammlg. im König v . Württemb.)

--si- Welt -Kinematograph Karlsruhe» Kaiserftraße 133. Zarte
Kinderhände besitzen oft einen ganz unglaublichen Einfluß auf die
Politik eine Lairdes . So erzählt man sich aus napoleonifcher Zeit
eine schöne Episode . Der große Korso , vor dem die ganze Welt erd
zitterte und dessen Feldherrntalent die kühnsten Strategen anerkenne «)
mußten , ward als Verbannter hinausgefchtckt auf die Insel Elb«.
Doch bald sehnte sich der ruhelose Geist Napoleons wieder nach Be¬
tätigung, er entfloh und beschloß, seine Armee mit der Macht Labe -
doysres zu vereinen. Doch dies war nicht leicht möglich , denn die- i
selbe lag in Grenoble und die Regierung, die dorten das Lilie«-/
banner Ludwig XVIII , aufgepflanzt hatte, verstand es, jede Verstim-i
digung Napoleons mit Labedoyäre zu verhindern. Da übernahm eil
Pierre , der kleine Sohn eines Waldhüters , unter ungeheuer«!
Schwierigkeiten in Grenoble einzudringen und begeistert jubelten diel
dorten liegenden Soldaten ihrem Kaiser zu, welcher Pierre , zum Dcnil
für seine Heldentat das Kreuz der Ehrenlegion auf die Brust heftet«I
Im Welt -Kinematograph ist diese Woche diese Geschichte von erste« !
Schauspielkräften dargestellt und sind wir überzeugt , daß dieselbe!
größten Beifall finden wird. Auch sonst bringt der dieswöchentliche!
Spielplan Attraktionen, die zeigen, welch große Sorgfalt die Diiel-!
tion auf die Zusammenstellung des Programmes verwendet. Jntei-I
essante Szenerien aus Alt - Hamburg und der Stadt Alatri ziehen voi -I
über und erfreuen das Auge des Naturfreundes. Zum Schlüsse m
wundern wir eine herrliche Blumenstudie in wunderbarer Farbe«-!
pracht und wer das brillante Repertoir gesehen , kommt zu dem Restl -!
tat , daß der Welt -Kinematograph an der Spitze der modernen Ber -I
gnügungsetablissements steht._ _ 136lf

Karlsruhe

Statt Karten .
Mathilde Traub
Victor Fischei

Verlobte

Oktober 1910 .

l6 «0<

Brüssel

Eine reizende Neuheit, welche die Kinder spielend GeschicklEl
keit erlangen läßt und gleichzeitig Anregung verschafft , erhält
Wunsch jeder Leser dieser Zeilen kostenfrei von Nestle's KinderineVl
G. m . b . H ., Berlin 8, 42. Es ist dies eine Ausschneidepuppe iE -

drei verschiedenen, allerliebsten Gewändern, womit die Kinder f$ r

gern und lange spielen. Auf Wunsch wird auch eine Probedose fejr
berühmten Kindermehls umsonst beigefügt. 10$ ** '

Gegen die üblen Folgen SITZENDER lEBENSWElS 1
nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

Hunyadi Jänosl
2596a (Saxlehners natürl . Bitterwasser .)

Zahn - Creme

Mundwasser

— >Pädagogium Karlsruhe-B. Kaiserstr . 241. <
Sexta bis incl . Obersekunda . Individueller Unterricht
Vorbereitung für alle Klassen staatL Mittelschulen sowie ajfj
_ i_; _j _ :» loOfr ’ jverschiedenen Milit &rexainina . Eintritt jederzeit .
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auf Wunsch aratis zuaesandü.entnekmen wir nachfolgende Arükel van allgememem Interesse : > w b a a i **
Lin neuer Drehofen für die Zementindustrie.

( Nachdruck verboten .)
In der Ton - , Zement - und Kalkindustrie -Ausstellung in Berlin ,

die im Hinblick auf die große Fülle des Interessanten , das sie den
Fachleuten zu bieten hatte , viel zu kurze Zeit geöffnet war , fah man
u . a . einen neuen Drehofen für die Zementindustrie .

Da die Herstellung von Zement in der Hauptsache auf dem Brenn¬
prozeß beruht , ist ein neuer Ofen ein Ereignis . Früher zerfiel die
Fabrikation in drei Teile : in das Ziegeln der Rohmasie , Brennen der¬
selben und Mahlen des Zements . Der Hergang in der Zement -Ziegelei
ist bekannt . Kalk und Ton werden zerkleinert , gemischt , gemahlen und
zu Ziegeln gepreßt . Die Ziegel werden in stehenden Oefen gebrannt
und ergaben vermahlenen Zement .

Diese Fabrikationsweise war umständlich , langwierig und er¬
forderte viel Menschenhände .

Im Jahre 1896—97 wurde zuerst durch „von Forell " in Lollar bei
Gießen (Hessen) Portland - Zement in rotierenden Oefen , sogenannte »
Drehöfen mit Kohlenstaubfeuerung , hergeftellt . Diese Oefen waren
lange , sich um ihre Achse drehende , mit feuerfesten Steinen aus -
gefütterte Eisenzylinder , in denen die Zementmasie in Pulverform , an¬
gefeuchtet oder als Schlamm gebrannt wurde . Die gebrannten Klinker
(kleine , feste Stückchen ) wurden dann zy Zement vermahlen . Es fiel
dabei also der ganze Ziegeleiprozetz fort , und ebenso die Bedienung ,
Füllung und Entleerung der Oefen durch Menschenhand , weil der leicht
geneigte und sich drehende Ofenzylinder die Fortbewegung der Massen
bm Innern bis zum Austritt aus dem Ofen selbsttätig bewirkte .

Jener Drehofen bedeutete eine neue Epoche in der Herstellung von
Zement . Sein Modell hat denn auch im deutschen Museum für Meister¬
werke der Technik in München Aufstellung gefunden .

Trotz der Vorzüge , welche der rotierende Ofen gegenüber den
stehenden hatte , da zu seiner Bedienung nur der zehnte Teil der frühe¬
ren Arbeitskräfte nötig war , hafteten demselben doch Mängel an ,
welche seiner allgemeinen Einführung hinderlich waren . Das war ein
hoher Kohlenverbrauch und das Trocknen und Mahlen der Kohle . Be¬
sonders in Gegenden , in welchen Menschenkraft billig und Kohlen durch
Hange Transportwege teuer waren , konnte es sich nicht Eingang ver -
chaffen . Desto bedeutungsvoller ist der neue Ofen , dessen Name von
Iorell -Siemens -Ofen " schon das angewendete System zutreffend an -
leutet .

Während der frühere Drehofen direkt mit Steinkohlen gefeuert
/ mrde , indem man Steinkohlen trocknete , mahlte und sie als Staub in
in im Ofeninnern angemachtes Feuer hineinblies , wird der neue

Dfen mit Gas gefeuert . Man ist somit nicht mehr auf die Steinkohle
rllein angewiesen , sondern kann jede Art Brennmaterial verwenden .
Das Trocknen und Mahlen der Kohle fällt dabei fort , auch brennt man
mit einer Gasflamme reinlicher , während beim Einblafen des Kohlen¬
staubs die Asche Ofen und Zement verunreinigte . Hierdurch entstand
häufig ein Ansatz im Ofen , der den Betrieb hinderte und dessen Ent¬
fernung oft ein bis zwei Stunden in Anspruch nahm .

Da der neue Ofen mit künstlichem Zug arbeitet , ist der Austritt
oon Rohmaterial , wie er beim bisherigen Drehofen durch den Schorn¬
stein erfolgte , fast ganz vermieden . Der Zementstaub setzt sich in Ka¬
nälen ab , die leicht entleert werden können , sodaß auch der Staub
wiedergewonnen wird . Bekanntlich bringt das oft ungeheuerliche

Stauben den Fabriken nicht nur materielle Verluste , sondern auch recht
unangenehme gerichtliche Prozeße . Durch eine besondere Flammen -
führung , bei welcher ein Teil der Flamme zur Erhitzung des Brenn¬
oder Sinterraumes und zur Vorwärmung der Verbrennungsluft dient ,
während ein anderer zur Vorbereitung des Verbrennungsgutes im
ganzen Ofen benutzt wird , soll auch eine bedeutende Ersparnis an
Brennmaterial erzielt werden . Bekanntlich zerfällt der Zementbrenn¬
prozeß in drei Teile ; während beim Einlauf der Zementrohmasse
Feuchtigkeit bezw . Wasser ausgetriebcn wird , erfolgt im weiteren Ver¬
lauf die Austreibung der Kohlensäure , die etwa 890 bis 1069 Grad
Celsius austritt . und im dritten und letzten Teil des Ofens vollzieht
sich der eigentliche Sinter - bezw . Schmelzprozetz , der eine Temperatur
von 14—1500 Grad erfordert . Indem der neue Ofen sich in seiner
Jnnenkonstruktion und Flammenführung diesen Brennvorgängen an¬
paßt , soll der Wärmeaufwand verringert werden .

Es ist selbstverständlich , daß das neue Ofenfystem allgemeines
Interesse erregte , und daß man in seiner Entwickelung die höchste Ver¬
vollkommnung der Drehöfen erwartet . Bei dem sich täglich mehrenden
Zementkonsum im Bauwesen eine sehr wesentliche Finanzfrage . E . O .

Lolgen der Modernisierung einer Elektrizitätswerkes.
Es gibt viele ältere Elektrizitätswerke , die aus kleinen Anfängen

zu ansehnlichen Unternehmungen emporgewachsen sind , sodaß ihre
Entwicklungsgeschichte nicht nur eine kurze Epoche der Geschichte der
Elektrizität umfaßt , sondern daß sie das gigantische Erotzwerden der
elektrischen Industrie gleichsam miterlebt und mitgemacht haben .
Nun hat sich diese heute so gewaltige Industrie nur allmählich an die
riesenhaften Maschineneinheiten herangewagt , die seit einigen Jahren
in vielen großen elektrischen Zentralanlagen in Betrieb sind . 500 -
pferdige und noch größere Einheiten gehören in unseren Tagen nicht
mehr zu den Seltenheiten .

Die Folge dieser geschichtlichen Mitentwicklung älterer Elektri¬
zitätswerke ist , daß diese in ihren Erzeugungsstationen ein förmliches
Museum von Maschinen verschiedenen Alters , verschiedener Größe
und allerhand Provenienz besitzen. Es leuchtet ein , daß dieser Zu¬
stand weder im Interesse der Uebersichtlichkeit , noch hinsichtlich der
Bedienungskosten als ein idealer angesehen werden , kann ; insbeson¬
dere leidet aber unter dem Festhalten am Althergebrachten das
Kohlenkonto , denn die alten und kleinen Maschinen arbeiten natur¬
gemäß bei weitem nicht so wirtschaftlich , wie große Einheiten mo¬
derner Bauart . Viele Werke kommen daher , wenn sie auf einer ge¬
wissen Stufe der Entwicklung angelangt sind, aufgrund genauer Ren¬
tabilitätsrechnungen zu einer völligen Rekonstruktion ihrer Zentrale .

Welche Wunder eine solche Rekonstruktion wirken kann , lesen wir
im Novemberhest des „Journal of the Franklin Institute " über die
Elektrizitätswerke in Baltimore (Ver . St . Am .) . Vor nicht ganz
vier Jahren hatte die Stadt Baltimore noch neun selbständige Werke
mit eigener Erzeugung , also mit Dampfkesseln , Maschinen , Dynamos
und Zubehör , sowie fünf Unterstationen , die ihre Energie von den
neun übrigen zugeführt erhielten und , in Umformern bezw . Akkumu¬
latorenbatterien umgearbeitet , an die Verbraucher Weitergaben . Die
Gesamtleistung dieser letztgenannten Werke betrug 16 000 KW , wäh¬
rend die neun Primäranlagen insgesamt etwa 29 000 KW erzeugten .

Ernrge der Primärstationen hatten eine gesamte Leistung von nur
500 bis 2000 KW , die sich auf mehrere , zum teil alte Riementrieb -
Dynamos verteilte . Run kam es oft vor , datz die eine oder die andere
dieser Stationen überlastet wurde , ohne daß eine der übrigen einen
Teil der Belastung hätte übernehmen können . Häufige Betriebs¬
störungen waren die Folge hiervon , sodaß die Rekonstruktion durch
Vergrößerung der größeren Zentralen unvermeidlich wurde . Na¬
türlich wurden hierbei alte Maschinen entfernt , um neuen , größeren
Raum zu geben : die Anzahl der Maschinen wurde reduziert und die
Bedienung konzentriert . Viele der kleineren Werke gingen völlig ein ,und diese doppelte Konzentration bewirkte , daß innerhalb zweier
Jahre die Bedienungsmannschaft von 151 auf 120 Köpfe zurückging .

Die wirtschaftlicher arbeitenden neuen Maschinen ermäßigten den
mittleren Kohlenverbrauch pro KW - Stunde von 2 Kilogramm auf
1,25 Kilogramm , also um mehr als 35 Prozent . Die gesamten Er¬
zeugungskosten pro KW -Stunde gingen um 23 Prozent zurück, wenn
man die Verzinsung und Amortisation der Neuanlagen mit in Rech¬
nung zog. Heute leisten die Kraftwerke insgesamt 36 000 KW , wäh¬
rend die Unterstationen 26 000 KW entwickeln . Pe .

* Eine kompiniertc Feuer- und Belastungsprobefür Beton. Eine»
sehr strengen Probe unter ganz außerordentlichen Bedingungen wurde
vor kurzem ein Fußboden aus verstärkstem Beton in Rewyork unter¬
worfen . Es handelte sich dabei um die von den Bauvorschriften ver¬
langte Feuerprobe , die aber , abweichend von früheren Proben , an be¬
lastetem Fußboden vorgenommen wurde . Der Bau war ein zehn¬
stöckiges Bureaugebäude , dessen Fußbodenflächen 67 s zu 6 Meter von
Pfeiler zu Pfeiler maßen . Die Fußböden waren auf eine Arbeits¬
belastung von 50 Kilogramm pro Oradratmeter berechnet , und mutzten
einer Probebelastung von 100 Kilogramm pro Quadratmeter stand¬
halten , ohne eine Durchbiegung von mehr als 1,9 Zentimeter aufzu¬
weisen . Bei einer Probefläche betrug die Durchbiegung unter der vor -
geschmebenen Last denn auch nur 14 Zentimeter . Nun unterzog der
Bauinspektor den belasteten Fußboden einer Feuerprobe . Infolge
starker Erhitzung durch Feuer von unten her verstärkte sich die Ab¬
weichung um 27 « Zentimeter . Nachdem nun aus einem Feuerwehr¬
schlauch der Boden der erhitzten Fußbodenplatie mit Wasser besprengt
worden war , verminderte sich die Abweichung um 2V» Zentimeter , so¬
daß sie nur noch etwa % Zentimeter betrug . Ein wenig Beton
spaltete unter der Einwirkung des Wasserstrahles ab . In welcher
Stärke und nach welchem System die Fußböden ausgeführt wurden ,
geht aus unserer Quelle nicht hervor ; aber darauf kam es dem Bericht¬
erstatter offenbar garnicht an , wie aus beifolgenden Schlußworten
hervorgeht . Infolge der zurückgebliebenen Abweichung von etwa %
Zentimetern erklärte der Bauinspektor die Probe als nicht bestanden ,
und nun ist die polizeiliche Abnahme des Gebäudes von seiten der
Stadt fraglich . Es wird darauf hingewiesen , datz die erhitzten Ver¬
stärkungen im unteren Teile der Fußbodenplatte infolge der plötz¬
lichen Abkühlung eine leichte dauernde Verbiegung davongetragen
haben können . Bisher sind zwar bereits zahlreiche Feuerproben an
Betonplatten gemacht worden , aber stets nur in besonderen Prü¬
fungskammern . Eine derartige Probe in einem vollendeten Gebäude

, vorzunehmen , ist ein ganz ungewöhnliches Verlangen . Cth .

15607in Löffeln jeder Art
Schöpflöffel von Mk. 4.50 an
Etzlöffel 6 Stück in Etui von Mk. 8 .— an
Kaffeelöffel 6 Stück in Etui von Mk. 4.— an

Messer jeder Art billig , garantierte Silberauflage » empfiehltChrist . Fränkle , Goldschmied,
Karlsruhe , Kaiserpassage.

*rm
tfmmiQesfmn— C/sa
Rubolf Serger — Sohengrin

3)ie erste Besetzung
des fKönigl. Opernhauses

zu S&eriin nebst Chor können .
Sie in meisterhafter 'Wiedergabe auf

im Odeonhaus Johannes Schlaile ,
Karlsruhe i. Kaiserstrasse 187

( Telephon Nr . 339) h5ren
2. 3lkl , SSrautgemachszene, zusammen¬

hängende Aufnahme . ‘Vorführung
kostenlos auf den unerreichten

Odeon-
ÜJlußkapparafcn.

Oöoxm

<Holzperlen , § lasperlen, Istperlen
in allen modernen Farben .

BLurbelsticleereien , Perlstickereien ,
Handstickereien fertigt

A. Ziegler, PariserKunststickerei,
15314 .6.1

werden rasch und billigst angefcrtigt i » der
VrratttrPrftfC Druckerei der „ Badischen Presse " .

tteruttilose

Jlachtstiihk
Wetr 15608
MerKissStze

Hran^entisch«

stütze« etc.
empfiehlt in gröfjter

Auswahl billigst

Mctiwarz
JUiserstr. 150
gegenüber der Hauptpost

Karlsruhe , Telefon 56 .
Rabattmarken . A

Gänselebern
werden zu den höchsten Preisen
angekauft.
13841* Zähringerstratze 88 .

Tanz -Lehrinstitat
Jos . Braunagel , Nowacksanlage1,II

Einzel -Unterricht , Nachmittags - und Abendkurse.
Anmeldungen :

Täglich von N bis 2 und 5 bis 8 Uhr .
Sonntags nur von 11 bis 2 Uhr. 12452

CHRIST. OERTEUÄSl
GROSSES LAGER:

KAt1EELHAARPECKE.lt

WOLLDECKEN ,

STEPPDECKEN .

PIQUEDECKEN .
TÜU - BETTDECKEN.

SPACHTEL-BAND

« TÜLLGARDINEN.

BETTFEDERR,
FLAUM ,

ROSSHAAR .

MATRA1ZENDREU ,
BETTBORCHEMi ;

LEINEN .

BAUMWOLLTOCH

DAMASTE ett

SCHLAFZIMMER - EINRICHTUNGEN JEDER 5TILART %
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN .

io den Grössen : ca . 25/12/6 '/, , 25/12/7'/, , 25/12/9 '/, , 25/14/12 , 25/161
30/14/12 cm , für leichte Wände, Decken and Gewöib

tchaU - , schwamm- und feuersicher, in alter, fester, harter Ware.

Bimssand Cementdielen
mit Nute und Feder, filr dünne Wände, 5 , 6 , 7, 8, 10 cm dick.

(Bimskies)
leichtestes Betonmaterial, für Decken, Dächer, Wände, schall - , schwamm
and feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
häuser, Verwaltungs - und Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt. Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.
Preise billigst. Auf Wunsch kombinierte Ladungen. - ■■ ■

Versand ab Crmitz, Neawied and Karlsruhe Halen.
Friedrich Ohr. Kiefer. ÄÄfli

Gesellschafter ird Verkeilter des Rhe^ , SciiseiiinsH ''sy !i1 !k ''f8S.

2 Ketten,
neu . Nutzbaum votiert . 2 Pa -
trnt -Röste . 2 Schoner , 3 bessere
Matratzen» 2 Polster werden für
150 Mark abgegeben. B41377
4.2 Waldftratze 33 . Laden.

»ohne Ocl
Nur viereckig eckt - —» îurciz G-A'GIäfey ,
tlußer gegen 23PF -- Nürnberg * 185

Gdaiey ./ormenblocK
Ka !? Ureyfus & Mayer-liinitel, Mannheim.
1/VI «* Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretler , Zierleisten e ‘c . — Grosse Trocken -Anlage . 5.176»

Versanü 4i ;, iseter baya .- .sciior Bretter ab unserem Laaer in Uernroiaacn.

Nene

sind unsere

ersten Waggons
eingetroffen .

Wir empfehlen unter
anderem :

Tchnitt-
Bohnen

lPfd .-Dose ZF ) Pfg .
von an

>4Pfd .-D °seAAHPfg .von W ^ an

Brech-
Bohnen

I 2 Pfd .-Tose
von Pfg .

an

Erbsen
I 3 Pfd .-Tose ,von

3 .8

Birnen
und 1

Kirschen
70

15122

Pfg .

| 2 Pfd .-Dose * Pfg . |

j 1 Pfd .-Tose 40

Pflaumen
! 3 Pfd .-Tose 8 LH Pfg .

von mjß V an .

Pfannkuch 8 G
G. nt. b . H.

Filialen in allen
Stadtteilen .

| 42 eigene Verkaufsstellen
inBadenn . Württemberg . !
Berlangen Sie bitte in
unser » Filialen Spezial -
Preisliste für Konserven .

Herd so gut wie neu , billig
t «dzugeben . 2341569
Schillerstratzc 4, 1 . St Lj
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Korps -Befehl .
Montag den 31 . Oktober findet die

diesjährigeSchluss -Uebung
an der evang . Stadtkirche statt

Antreten der Kompagnien an den Feuerhäusern präzis nach¬
mittags 4 Uhr . 15546 .2.2

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1910 .
Das Korps -Kommando.

Leusier Niinlist .

Erster Karlsruher Ruderklub .
■——— (©. V .r - ■
Samstag den 29 . Oktober ,

abends 9 Uhr ,
im „Klubhaus " :

Klub 'Abend .
Der Vorstand .

^

f ■ — - 1- 11 - k
Rüderverein SturmvoAel

Karlsruhe (e . V .).
HenteSamstag
abend 9 Uhr :

mit Geburts¬
tagsfeier

int Restaurant
.Landsknecht'.

Der Vorstand .

Deutscher Frauenverein vom Roten Kreuz
für die Kolonie« . — Abteilung Karlsrnhe.

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .
Montag den 31. Oktober , abends 8>(. Uhr , im großen Rathanssaal

i . Oeffentlicher Lichtbilder -Vortrag
des Herrn Geheimen Hofrats Professors vr . K l e i n : „Pflanzenwunder
mis aller Welt " . — Hieran anschließend :

n . General - Versammlung .
Tagesordnung : 1 . Jahresbericht .

2 . Bericht des Schatzmeisters.
3 . Bericht über das Krankenhaus -Unternehmen .
4. Neuwahl des Vorstandes .
6 . Verschiedenes.

Um zahlreichen Besuch bittet
der gefchäfisführenbe Ausschuß :

Helene von Oechelhaeuser .
Gäste willkommen ! 15601

Rheinklün
c . V .

Beate abend
9 Ubr

Züsammen
kauft

im Bnlagir (Biertisch )
Der Vorstand .

Verein
vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag Vereinsabend
m Lokal Restauration znm Throler

Landsleute willkommen!
Der Vorstand .

Oeffentlicher Vortrag
von Prediger D8 .de

Sonntag den 30. Okt., abds. 8 Ubr
im Milsionssaal , Kaiserstr . 168 ,

Sth . II . 15653
Thema : „Himmlisches Licht ins

irdische Dunkel " . Eintritt frei !
| 4

tt
Kriegstr . 5 n . Riippnrrerftr . 2 .

Heute, sowie jed. Samstag

Metzelsuppe.
»5599 A Missen .

finden freundl . Ausn.
bei einer Hebamme,« UI “ OU Str . Diskr .

Iran Swart , Ceintuurbaan 121,
Amsterdam ._ 9445a

Wer gibt 3—4000 Mark gegen
Abschluß einer Lebensversicherung
und Eintrag einer Hypothek ? Of¬
ferten unter Nr . B41716 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

u* " P erlaufen ***
hat sich ein grauer Kater mit wei
ßcr Brust aus den Namen »Peter '
hörend.

Wicderbringer erhalt gute Be
lohnung . B41666

Waldstrafie 33 , 3. Stock .
Ein Portemonnaie mit Inhalt

auf der Kriegstraße bis Bunsen-
straße 14 B41670

IMP verloren . IC
Abzugeben gegen Belohnung da-

jclbit 4. Stock. .

AussielSung 103S*
Bad . Volkskunst

im Kunatgewerbsmuseuni
Schloss : 31 . Oktober .

Eintrittspreis : 20Pfg . tägl .

.

Evangelisches Bereinshaus , Karlsriihr . Mlerstr. 23.
II . Abonnements -Vortrag .

Sonntag den 30 . Oktober 1919 , abends 6 Uhr . Vortrag des
Herrn Pastor 0 . L . Schneller (Köln) über :

„Gine Wanderung ;unr Sinai ."
Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .50 Mk ., Saal !

1 Mk., Empore 50 Psg .
Der Vorstand . 15489 .2.2 !

Darlehn , <m-
gegen Verpfändung des Hausstan¬
des oder sonstigen Sicherheiten ,
gebe schnell und diskret zu reell.
Bedingungen , ohne Vorspesen.

Anfragen mit Rückporto unter
Nr . 14856 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

SQdwestdeotscher Vortrags-Verband.
Montag den 31. Oktober , abends 8 ' j- Uhr . in der „Eintracht "

Bortrag über

„Das Grundgeheimnis von Mann
«nd Weib in der Gegenwart".

Redner : Friedrich Zaskowski (Leipzig).
Karten ä 1 Mk . und 50 Pfg ., Studentenkarten ä 30 Pfg . an

der Abendkasse und in der Buchhandlung A. Glanner (vorm. Jahraus ),
Ecke Kaiser - und Waldhornstraße .

Fragenbeantwortnng «nd freie Aussprache . B41411

gittern Kmstnm
oder Geschäftsmann
mit einigen tausend Mark bar , ist
Gelegenheit geboten, sich durch
Uebernahme (Kauf ) eines nach¬
weisbar rentablen Geschäfts sichere
Existenz zu gründen .

Versand der Ware erfolgt unter
Nachnahme, daher kein Risiko .

Fachkenntnisse nicht erforderlich .
Offerten unter Nr . B41651 an

die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

I. Karlsruher Amateur - Schwimm - Klub
„ Neptun ".

Wir laden hiermit unsere wert . Vereinsmitglieder
nebst Familienangehörigen , sow. Freunde und Gönner
unseres Klubs zu unserem am Sonntag den 30 . Okt .,
nachm . 4 Uhr , in Durlach , Grüner Hof . stattfindenden

Variete Abend
mit Tanz

BS2 ganz» ergebenst ein und bitten um zabl-
reichen Besuch . 15643

Der Vorstand.

Storchengesellschaft „Thalia ".
Samstag den 29 . n . Sonntag d : 30 . d. M . im ’VValilschlössehen

Großes Oreiskegeln .
Wozu freundlichst einladet BorstiMp .

B
41669

Seblnfi des fiastspiels am ö. Hovember !

Lrumän .
Cesar Sidoli .

Pestplatz . Karlsruhe . Pestplatz .
Heute Samstag den S ». Okt . . naehm . 4 (Ihr :

Grosse Ausnahme - Matinee
Abends 8 */« Ihr :

Grolle Gala -Vorstellung SJSrÄÄSSÄ
Zwei groSe FestrerSellongen.

Montag den 31 . Oktober , abends 8 ' |t Uhr :
Colo Cnnrtohanri zu Ehren d. Direktor Sidoli, 5 mal. Auftret. d.Udld ' tJjlUndllGllil Direktors m. sein. Massen -Pferdedressuren.

Dienstag den 1. Nowbr . (Allerheiligen), 4 und 8 ' |4 Uhr :
2 Fochrnp«t0llnnnPn ln der Nachmittags -Vorstellung zahlen

resivuraiuiluuyuil . Kinder unter 10 Jahren halbe Preise.
Abends 8 ‘ |4 Uhr : Wiederholung des Gala *
Sport - Ehrenabend , mit vollständig neuem Programm.

Billetvorverkauf : Karl E . Schweikert , KaiserstraBe 199 a
(Ecke WaidstraBe), 15634

Residenz - Theater
Waldktrafie 3« .

Programm
vom Samstag , 29 ., Sonntag
39 . . Montag , 31. Oktober .
Dienstag . 1 . Novbr . 1910 .
ununterbrochen von nachmit¬
tags 3 bis abends 11 Uhr .

Die einzelnen Bilder werden
nach dem leweiligen Charakter
auf 4 erstklassigen, vorzügl.
Instrumenten begleitet , was
für sich schon ein Kunstgenuß
allerersten Ranges bietet .
Die weihe Sklavin . Drama .
„ Gurrero “ , Valse es *

pagnole . Tonbild .
Neueste Ereignisse d . Woche .

Pathe Journal .
äu enge Schuhe. Humoristisch,

er Hund des alten Leier¬
manns . Drama .

Der Klapperstorch ist schuld
daran . Komisch . Schlager .

Die goldene Bucht und die
Umgebung des schönen
Palermo . Herr ! . Naturaufn .
Aufstieg auf den MontePelle -
grino . Ein Spaziergang an
der Pontifchen Küste, von
Palermo entlang . Sommer¬
licher Sonnenuntergang in
der goldenen Bucht. (Beschrei¬
bung auf dem Theaterzettel .)

Wenn Rauke Musik hört .
Humoreske . 15548

An gutemMittag u. Abendtisch
können 2 Herren oder Damen in
besser . Haushalt teilnebmen , westl.
8 Minuten von der Hauptpost.

Zu erfragen unter Nr . B41486
in der Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2

TeiWer-8esmh.
Einem jungen , ledigen , tüchtigen

Kaufmann mit einem Kapital von
circa 30 000 M ist unter günstig¬
sten Verhältnissen Gelegenheit ge¬
boten sich eine sichere Existenz zu
gründen .

Offerten sind zu richten unter
Nr . 9906a an die Expedition der
„Badischen Presse".

' . >
Konrad A
Schwarz S /

50 Waldßr . 50
Telephon 352

empfahlt
Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr . Licht

in reichster Auswahl .

Verein der Wurttemberger .
Sonntag den 39 . Oktober , abends 5 Uhr beginnend , findet

bei unserem Mitglied Jtfieß , „ Znm Palmengarten “ ,
Herrenstraße , ein

Familien Abend
statt . . Wir laden unsere Mitglieder mit ihr« : Angehörigen , sowie
unsere Landsleute höflichst ein . 15656

Der Bor stand.

Grchh. Wheüter Karlsruhe.
Samstag den 29 . Oktober 1919 .
4 . • « rft ltu« tSontcn, « » t.
IPP Ermäßigte Preise . -Mi

Maria Stuart .
Trauerspiel in 5 A . von Schiller .

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Elisabeth . Königin von
England M . Frauendorfer .

Maria Stuart , Königin
von Schottland , Ge¬
fangene in England E .Delkamp

Robert Dudley . Graf v .
Leicester Felix Baumbach.

Georg Talbot , Graf v.
Shrewsbury Jos . Mark .

Wilhelm Cecil, Baron
von Burleigh W. Wassermann .

Wilhelm Davison , Staats¬
sekretär Karl Köstlin.

Graf von Kent P . Gemmeckc .
Graf Aubespinc, franz .

Gesandter Hugo Höcker.
Graf Bcllievre . außer¬

ordentlicher Botschaf¬
ter von Frankreich F . KroneS.

Ritter Amias Paulet ,
Hüter der Maria W . Kemps.

Drugeon Drury L . Schneider.
Mortimer , sein Resse H . Pleß .
In Diensten der Königin Maria :

Melvil . Haushofmstr . A . Hallego
Hanna Kennedy.

Amme Ehr . Friedlein .
Margaretha Kurl , Kam¬

merfrau Maria Genter .
Burgoyn . Leibarzt H . Benedict.

Okellh , Mortimers
Freund Otto Hertel .

Offizier der Leib¬
wache M . Schneidert.

Ein Page Wilhelm . Schneider.
Der Sherif der Grafschaft .

Englische und französische Hof>
Herren. Pagen . , Trabanten .
Dienerinnen der Königin von
Schottland . Gefolge des Sherif ?
Anfang 7 Uhr . Ende -s.11 Uhr

Kasie-LrWmwg : Uhr.

Colosseum -Variete
Waldstrasse 16 )18 . Telephon 1038 .

Heute Samstag den 29 . Okt . tÄlO

Keine Vorstellung .
Sonntag den 30 . Oktober 1819 :

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr : 15586

Montag den 31 . Oktober ISMO :

Abschieds -Vorstellung 1.
Dienstag den 1 . November 1910 :

+ Vollständig neues Attraktions -Programm +

r Morgen Sonntag
iw 16669

abends von 9 Uhr an bis nadits I Uhr

Künstler -Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Hevrn Kmvalsky.

Eintritt frei. Hermann Wolff. Eintritt frei.
sLJ

Kiifjkr Krug.
Telephon Nr. 538 . Direktion : Paul Tenfcher.

Sonntag den 30 . Oktober , im kleinen Saale :

Künstler - Konzerl
ausgeführt vom 15M2

I . Holländ. Solisten-Orchester
Leitung : Musikdirektor J . M. Freseo .

Anfang 4 Uhr . Eintritt frei .

la . Doppel - Kegelbahn

Zum Elefanten “ .
Jeden Samstag von 8 Uhr abends und Sonntags von 4 Uhr mittags :
99

Eintritt frei . (15628 ) «loset Klein .
Zum Terminus .

Sonntag den 39 . Oktober von 11—1 Uhr tt . nachmittags von 4 Uhr ab

MP tßrefa«» Konzert "ü
ausgeführt von einer Abteilung der hiesigen Dragonerkapelle ,
wozu freundlichst einladet Peter und Karl Ileilmann .

Eintritt frei ! -WO 8341667

Restauration „Zur roten Taube"
Kriegsiraste 188 . Haltestelle der Elektrischen. Kriegstrasse 188.

Sonntag den 39 . Oktbr ., nachmittags 4 Uhr ab :

Gross . Freikonzert
von einer Abteilung der I .elb -Dragoner -Kapelle hier .

Eintritt frei . Stets eigene Schlachtung . Eintritt frei .
Es ladet ergebenst ein (B41545) Isiodnig Qhiner , Wirt .

Auf zum „Köllenberger “
28 Werderstrafie 28 .

Morgen Sonntag den 39 . Oktober , von 4 Uhr ab

Großes Tanz - Bergungen .
Fleichzeitig empfehle den werten Vereinen meinen neu hergerichteten
Saal . Jeden Mittwoch Schlachttag ; nur prima Wurstwaren , sonne

vorzügliche warme Küche empfiehlt
15631 Achtungsvoll

August Schmitt , Metzger u . Wirt.

Tanzvergnügen
nrit Francalse -Einlagen B41706

Wad! Saalbau Wadt
Sonntag den 39 . Okt. 1919, nachm . 4 Uhr«

Es ladet höstichst ein Karl Bensehing .

toiijerli
'
ttül zu Den 3 Men . W» WW

Sonntag den 39 . Oktober 1919 :

tzrotzeS Tanzvergnügen
mit Franxaise -Einlagen .

Anfang 4 Uhr . Anfang 4 Uhr«
Zu recht zahlreichem Besuch ladet Höst , e-a

Peter (Früh , zu den 3 Linden, Mnhlburg15649
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FESTHALLE .
Sonntag den 30 . Okt , nachmittags 4 Uhr,

Italienisches
KomponisteiuKonzerl

(Ordiesleps nnd nilitärniusih)
veranstaltet von der gesamten Kapelledes

Briisbeo fieib « Grenadier « Regiments .
Leitung : A0 0 LF BO ETTG E , Königlicher Musikdirektor .

Vortrags - Ordnung.
1 . Ed. di Capua : „Marcia militare di Bersagüeri “.
2. Geatano Donizetti: Ouvertüre de l’opera „La kille du

regiment “ („Die Tochter des Regiments “).
3. Giovanni Sgambati : „Te deum Laudamus“.
4. GiacomoPuccini: Selectione de l’opera : „ Madame Butterfly “.
5. Niccola Spinelli : Intermezzo della „A basso porto “.

(Mandolinen-Solo).
6 . Leone Sinioagüa : Danse piemontesi .

’ 7. GivachinoRossini : Ouvertüre de l'opera : „Guillaume Teil".
8. Francesco Tosti : Canzone „II pescadore di Coralli“.
9. Guiseppe Verdi : Canzone e Quartett della „Rigoletto“.

10. Camillo Sinadino : Marigo-Walzer.
11 . Pietro Biscardi : Celebre Canzoni Populäre Napolitane.

1 . L ’Addio a Napoli. 2. Santa Lucia . 3.Lu Cardillo. 4. La
Pazza d’Ischia . 6. La Sorrentina. 6 . Armonia religiosa.
7. Finale .

12. E. di Gabetti : Maxda Reale (Königsmarsch ).

Eintrittspreise
Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten

und Inhaber von Kartenheften 20 Pfg.
Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder jfe die Hälfte . '

Programm 10 Pfg.
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit. 15641

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

JfyollO' Glwmr
Telephon 435 . Mariensir . 16.

Heute Samstag abend 8 Uhr ! 15640

Grosse Gala -Vorstellung -
Sonntag nachmittag 4 Uhr zu ermAßigten Preisen :

Familien -Vorstellung .
Abends 8 Ubr : Elite - Vorstellung .

Montag letztes Auftreten der z. Zt. engagierten Kunstkräfte.
Ab Dienstag den 1. Sovember 1910 :

Grosses Spezialitäten- und Possen- Programm.
Jeden Sonntag mittag von 11—1 Uhr :

Frühschoppen - Konzert .

Am Montag beit 31. Oktober
1910,10 Uhr morgens , wird auf
dem Kasernenhof ttn überzähliger
Dienstprerd meistbietend gegen
Barzahlung öffentlich versteigert
werden . 18592

Telegr .-BaH. 4 , Karlsruhe .

Milli
für November 1910 findet beim
1 . Badischen Leib-Dragoner -Re
ginlent Nr . Sv am S. November
9 ' !. Ubr vormittags statt . 9989a

Freiolsheim .
Kagdverpachlmrg.

Die Gemeinde Freiolsheim ver¬
pachtet am
Montag, den 14. November b. Ir .»

nachmittags S Uhr ,auf dem Rathaus die Jagd der
Gemarkung Freiolsheim zirka 389
Hektar Wald und Feld auf 6 oder
9 Jahre vom < Februar 1911 bis
31 . Januar 1917 oder 1920.Als Steigerer werden nur solchePersonen zugelaffen, welche im Be¬
sitze eines Jagdpaffes sind , oder den
Nachweis liefern , daß der Ertei¬
lung eines solchen nichts im Wege
steht . 10097a

Frewlsheim , den 26. Okt . 1910.Der Gemeinderat :
Wunderlich , Bürgermstr .

vdt . Kratz .

Kränze
in großer Auswahl 15633

Laubkränze . 25 65 95 1 .45 bis 6 .50
Perlkränze 45 75 1 .75 bis 8 .50
Metallkränze . 85 1 .45 1 .75 2.75 bis 3,50

Hermann Tietz
.

Großes

Cafck-Reftanrant Seyfried
Ecke Zirkel mrd Adlerstr. Ecke Zirkel und Adlerstr .

Sonntag 11—1 Uhr :
* Nachmittags 4 u. 8 Uhr :

RonzerteFrühschoppen
der Internat . Damen -Tamburitza -Kapelle

- Eintritt frei ! - 15646

Rollschuh- Palast
Gartenstrasse, Ecke Rltterstr., nnmlttelbar am Hanptbahnhof

Gr. Restaurationsräume Moninger Bier

Grosses

Konzert
Samstag abend 8 Vs—11 V2 Whr
Sonntag nachm. 4—7 „

abends 8 V2— HV2 »
An beiden Abenden um 10 Uhr AuHrelen des berühmten
KanstlSuter » vom Berliner Eispalast und Champion -

Roller Skeatcr » Georg Henkel . 15685

♦.■■n
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Ottenbiifen (Baltlmi). Hotel „zurLinde“.
Hiermit gestatte ich mir , den Herren Vereinsmitgliedern anläß¬

lich der am 39 . Oktober stattfindenden

Einweihungsfestes
des Hornisgrinde -Turmes

.
'« ein sutgeführtes Haus mit guter Küche und vorzüglichen Ge¬
tränken bestens zu empfehlen

IO Vorzüglicher Mittagstisch zn Mk. 1.60 . -
Hochachtungsvoll

Eugen vertrand , früherer Küchenchef ,

Vorzügliche Qualität
Erprobte Passform !

Garantie für
Haltbarkeit ::

schwarz nnd braut,
mit nnd ohne Laekkappen,

auch ganz Lack
Setanär -, Schnallen -,
Zug - u . Derby -Stiefel ,

auch elegante
Promenaden -Schnhe

7 .50
jede * Paar , 4U4

auch warm gefüttert ,
ebenso Bergstiefel ,
genagelt und ungenagelt.

Kaiserstr . 56 .
Vu -MHd na eh auswftrla

ge»»* Bacbnahme. ::

Umtausch gestattet .

Ein 3- 4 PS .
elektr. Motor»

gebraucht oder neu, sofort zu kaufen
gesucht . Offert , unter B41688 andie Expedition der „ Bao . Presse"

llamenrad ,
ein bereits neues , ist preiswert ziverkaufen., 584170 !

Karl -Friedrichstr . 16, parterre .
Herren - u . Damenfahrrad
spottbillig abzugeben. 5841690

Dnrlacherstrahe 59 , 3 , Stock.
Ein gut erhaltener » fast neuer ,

gut brennender 15638

MkerLW -Ssen R . U
preiswert

zu verkaufen .
Schiitzenstratze 37 , 3. links .

2 Fauteuils für mt 12-
B41687

zu verkaufen.
Sophienftr . 8 , 2 . Stock.

Ein vollst . Halbfranz. Bett mit
Roßhaarmattatze , Bodenteppich «,eint . Schränke , Küchenschrank,Nachttisch und sonst verschiedenes ,alles aut erhalt ., sind zu.verkaufen
zu billigem Preis . 2341659

Zähringrrstr . 23

Tmzvergüögeil
„Walhalla "

» Augartenftr . 27
Sonntag den 39 . dS. Mts .

Wozu Höst , einladet © . Stutz .

man nicht die Auskunftei
W . F . Krüger
Karlsruhe , Adler Kratze 40,

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein, es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter » Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 15496 .26.1

Neuer Kaiserhof,
Ecke Garten - und Lesfingstraße.

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung. Reichhaltige Frühstück - und Abendkarte.

Hausgemachte Wurst- und Fleisch - Waren in bekannter Güte .
Morgen Sonntag von 5 Uhr an

ff. helle «. dunkle Biere aus der Brauerei Moninger .
Spezralltat : Naturreine Markgräfler , Laufener , direkt

15603 vom Produktionsort .
Um geneigten Zuspruch bittet J . Müller .

Für Allerheiligen
empfehle

mit frischen u. künstlichen Blumen
von 1 Mark an . B41734

Elsa Thomaschewsky ,
Lessingstr . 55 , im Laden .

Filderkvant .
lOO Stück io Mark

v. zu haben 5841728
Eier - und Früchtehaus

„Für billigen Quelle"
Schützenstr. 19 Telephon 1947.

Verloren
eine Metall -Goldbüchse m . Inhalt
u . Kassenschlüssel . Abzugeben
2341666 Kriegstr . 3a » 8 Tr . L
Verloren : Handtäschchenvon der

Kreuzstr., Krieg- bis Werderstraße
mit Inhalt : ein Portemonaie , 16
Rabattmarken . Bitte abzugeb . geg .
Belohn. Werderstr .85, M , r . B«,7-.

PrimtilüterriA
in den Gymnasialfächern erteilt
Lehramtsprakt . zu mäßig . Honorar .

Offerten unter Nr . 15639 an die
Exped . der „Bad . Presse "

. 3 .1
Wo kann eine Dame sich im
H» Massieren ■ ■

ausbilden ? Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B41654 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

tzu
gutgehend, in kleiner Amtsstadt , ist
unter günstigen Bedingungen sofort
oder später an tüchtige , kautions -
fähige Leute zu verpachten . Of¬
ferten unter Nr . B41715 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

1, (100,000 MarkiAu ^
billigem Zins zur I. Hypotheke
auszuleihen . Beteiligung an Indu¬
striellen und -Handelsgeschäften er¬
wünscht . Off . unter B41681 nimmt
die Exped. der „ Bad . Preffe " entgeg .

Gutes Piano
wird zu mieten gesucht . Offerten
mit Preisang . unt . Nr . 2341702 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Motorrad , (Göricke), 2 P8., fast
neu und gut funktionierend , mit
neuem Hintere . Mantel äuß . bill .
abzugeb. Fasane »str .3 , II . 23<<7n

Schöner, 3 teil . Plüschdiwan sehr
billig zu verkaufen . 5841711

Kaiferstt . 39 , 2 . St . links.

Zu verkaufen :
Schöner, guter Schlofferherd »
Herren -Fabrrad » Freilauf ,
MnderbettMlle . weiß , mitMatratze
Drehbarer Bureanstnhl »

wegen Platzmangel sehr billig .
41723 Klauprechtstr . 16 , Part .
Ein dreiflammiger Gasapparat

mit Sparbrenner u . Nickelrohr, so¬
wie ein Aquarium , angepflanzt
u. mit Fischen besetzt , billig zu ver¬
kaufen. 5841660

Werl erste . 5 , 2 . Stock.

Mderkraut. Stutzflügel ,
Kaps , sehr gut erhalten , auch für

. SVereine od . Saal , für Mk. 300 abzug
2341730 Bahnhofstr . 14 , 3 . St .Montag vormittag , a±, Oktober

verkaufe ich 10132a.2 .1
zwischen 19 und 11 Uhr

auf dem Bahnhof 2 Waggon schö¬
nes Filderkraut . „I ». biSlSe , Echterdingen .

Waschkommode ,
nutzbaum poliert , mit Marmor u .
Spiegelaunatz , wenig gebraucht ,
billig zu verkaufen. 5841724

Bahnhofstr . 5« , 3. St . rechts .MMarmantel, Für Gärtner ! 8368611 ^Schraubstock billig 311verkavs.
5W « Maienstr. 1 a , 4. St ., reckts. grau ,

(Grenadier ) . Waffenrock usw. billi
abzugeb . Scheffelstr . 38 , IR . 5841GS

_ mangel ist ein
schöner Fikus zu verkaufen.
2341694 Lachnerflr. 9,4 . St . rechts . Großes , eis. Kinderbett

mit 2 Matr . billig zu verk. 15645.2.1
Ludwig-Wilhelmstr . 10 , 2 Tr . . r.

Eni ioentg getragener, elegan¬
ter Tnuienhnt , fast neu, ist )ehr
bMg zu verkaufen.

Zu erfrage« unter Ar . 5841679
in der GsvckkitiÄk. M

•£ starte.

200 und 109 Liter lind «ehr
zu verkaufen . 5841733

Mten irnSof . ^

schöner Auszugtnch u. bereit »
neues Bett zu verkaufen . 5841653

Rintheimerstr. 16 , i. St .
120 kl . K n zu verkamen,m Laden

Eckert -Kramer
Karl-Friedridistrasse 22

Spezialgeschäft für Damenputz

fllodell-ffüte
Kinder-Hüte Schul-Hüte

in allen Preislagen . Enorme Auswahl .

. Rabatt-Marken. 1 i56S0

Mel ! ISSSä Kirnen !V »V l V » + Lpfcl , 10 Pfund von 70 chfg . an .
^ ** *6V « 4>

ff. Bergamottbttuen » 10 Pfund 1.50 Mk ., frei Haus . 58417.7
Ner- oFrilWoiiS „juc billigen Lnele" fäär&K

Ein »ähren „Hausfreund “
ist das Erzeugnis

der Neuen Industrie - Werke (NJW) Geislingen -Stg .
eine nen erfundene Helzlampe <». » . «.
welche an jedem Gashahnen angebracht werden kann und durch
einen neuen Heizbrenner eine vollständige Verbrennung des Gases
ohne Ruß , Raucq und Geruch ermöglicht und dazu bestimmt ist,in der Uebergangszeit, in welcher die Ofen- oder Zentralheizung

nicht benützt wird, bei schlechtem und kaltem Wetter

in wenig Minuten
behaglich warme Räume zu schaffen und vor Erkältung zu schützen .

Zu beziehen durch :
h . Anse ! ment , Jnstallationsgeschäft, Großh. Bad . Hoflieferant ,

Zähringerstraße 57 .
Itusold & Mied , Jnstallationsgeschäft, Hirschstraße 12.
Hammer & Helhling , Eisenhandlung, Kaiserstraße 166 .
Jos . Meess , Jnstallationsgeschäft, Großh. Hoflieferant ,Erbprinzenstraße 29. 15463
Konrad Schwarz , Jnstallationsgeschäft, Waldstraße 50.

Äm nächsten Montag den 31 . Oktober steht schönes

WM" Kraut “Tp ®
auf dem Bahnhof , per 100 Stück 12 . Mark ioi34a .2.i
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Außerhalb des Sitzungssaales .

Reichstags - Skizzen .
(Unber . Nachdr. verb .) ' VII . X Berlin , 88 . Okt.

Die fünfte der festgelegten Kommissionen ist die Kommission für
die Rechnungen über den Reichshaushalt . Sie ist die Rechnungs¬
kammer des Parlaments . Besonders der Kolonialetat macht ihr viel
zu schaffen, da recht alte Jahrgänge nachzuprüfen sind . So beschäftigen
die Rechnungskommission noch immer die Aufstandskosten in Südwest.
Es ist natürlich sehr schwer, die Ausgaben für einen Krieg nach¬
zuprüfen . Wenn eine Truppe vom Feind überrascht worden ist , wenn
diese Truppe genötigt war , von der Uebermacht des Feindes zu fliehen
und Munition und Lebensmittel zurückließ , dann ist es nach Jahren
schwer, einen Rechnungsausweis darüber zu erhalten , was den biederen
Hereros in die Hände gefallen ist.

Die Kommission hat nicht nur großzügige Rechnungsarbeit zu
leisten, sie hat sich auch mit großen Kleinigkeiten abzugeben , sodaß
selbst der auf Sparsamkeit haltende Reichstag lacht. Die Kommission
muß prüfen und warnen , wenn zum Beispiel in einer Kolonie für
Hunderte Bleistifte , Radiergummi , ja sogar Klosettpapier zu viel ge¬
braucht werden . . . .

Aber auch diese Kleinarbeit ist für manchen Abgeordneten Litzb-
lingsarbeit . Herr Erzberger von dem Zentrum und Herr Dr . Görcke
von den Nationalliberalen — beide sind augenblicklich auf der Reise
nach China , wo sie im Aufträge des Reichstages Kiautschou und seine
Anlagen besichtigen und studieren sollen — mühen sich ab , möglichst
viele solcher kleinen Beispiele aus den Etats herauszusuchen als Be¬
weis für die wenig sparsame Wirtschaft in den Kolonien .

Neben diesen fünf durch die Eeschäftsordnung vorgeschriebenen
Kommissionen werden alljährlich eine große Zahl besonderer Kom¬
missionen gebildet , welche notwendig geworden sind , um die Eesetz-
gebungsmaschine bester arbeiten zu lasten. Im letzten Jahr zählte man
deren zwölf. Man denke nur an das Zuwachssteuergesetz, das Kali¬
gesetz , die Jüstiznovellen — und man wird sich ungefähr einen Begriff
davon machen können, was für eine- Fülle von Arbeitsstoff in den
Kommissionen bewältigt wird . Es gibt Abgeordnete, die drei Kom¬
missionen zu gleicher Zeit angehören und die dadurch von morgens um
zehn bis abends um zehn Uhr beschäftigt sind . Referenten eines
Gesetzentwurfes, wie beispielsweise des Kaligesetzes, das in der Kom¬
mission durch und durch umgeändert worden ist, sind nicht zu beneiden.
Sie haben in wenigen Tagen ein dickleibiges Buch zusammenzuarbeiten
und müsten die Nacht zu Hilfe nehmen, um das Referat rechtzeitig in
Druck zu geben.

Wenn es not tut , tagen die Kommissionen auch während der Ver¬
tagung des Reichstages . So sind die Justizkommissionen und die
Kommissionen zur Beratung der Reichsversicherungsordnung bereits
acht Wochen vor Eröffnung des Reichstages zusammengetreten , um
ihre nur von Juristen und Sozialpolitikern zu bewältigende Arbeit
wieder aufzunehmen.

Außerhalb des Sitzungssaales winkt den Reichstagsabgeordneten
nicht nur die Mühe und Last der Kommissionsarbeit . Sie müsten,
wenn sie rednerische Begabung haben , daheim in ihrer Privatwohnung
tüchtig arbeiten , um bei der Fraktion mit der Rede , die in die Welt
hinausgeht , Ehre einzulegen. Oft wird ein Abeordneter erst ein Tag
vorher mit der Aufgabe betraut , für seine Freunde von der Tribüne
des Reichstages herab zu sprechen . Dann passiert es nicht selten, daß
der betreffende Abgeordnete mit zwei bis drei Stunden Schlaf zu¬
frieden sein muß , wenn er den Ehrgeiz hat , mit seiner rednerischen
Leistung seine Freunde zu erfreuen . Diese Last außerhalb des Sitzungs¬
saales nehmen nur wenige Abgeordnete auf sich . Sie wollen sich nicht
der Gefahr aussetzen, Schiffbruch zu erleiden und wollen , was am
Meisten in Betracht kommt, daheim ihre Ruhe haben . Das Reden
überlasten sie denen, denen es mehr Spaß macht und die es nötig
haben , im Reichstage etwas von sich hören zu lasten, um wieder ge¬
wählt zu werden . . .

Damit aber nicht bei unseren Lesern der Eindruck erweckt werde,
als sei der Abgeordnete ein recht beklagenswertes Geschöpf, der in

KaDrsrye H r e , ? e. Mittagblatt. Samstag den 29 . O?t. 1919 .
einer Flut von Arbeit für des Volkes Wohl zu ertrinken droht , wollen
wir die nächsten Kapitel dem Thema widmen : „O welche Lust M . d . R .
zu sein .

" ( Fortsetzung folgt .)

Mare Henry und Marya Delvard.*)
Von Hans Heins E v e r s .

Beide Künstler sind in Deutschland längst bekannt . Marc Henry
begann in München als der Herausgeber der „Revue franco -alle-
mande"

, die eine Reihe von Jahren hindurch für die geistige Verbin¬
dung deutscher und französischer Kunst und Kultur eifrig eintrat . Eine
ganze Reihe junger Dichter, die sich längst einen guten Namen gemacht
haben , wie Leo Greiner , Otto Falckenberg, W . von Scholz brachte
Henry damals an die Oeffentlichkeit. Im Anschluß daran schuf Henry
im Verein mit diesen und anderen jungen Münchener Malern , Schrift¬
stellern und Tondichtern die Elf Scharfrichter, die über Nacht berühmt
wurden .

Die im Grunde so echt künstlerische Bewegung der Elf Scharfrich¬
ter wurde leider in allerkürzester Frist von hundert schlechten Nach¬
tretern verflacht und verflaut . Heute ist es glücklich soweit gekommen,
daß der Name „Cabaret " allein schon als sicheres Aushängeschild für
ein Nachtlokal gilt , in dem das Publikum sich die Ohren von albernen
Potenchanfons vollsingen läßt . Da ist es dann kein Wunder , wenn
Marc Henry , der so lange für das wirklich künstlerische Kabaret ehrlich
gekämpft hat , angewidert sich davon zurückzog und nichts mehr damit
zu tun haben wollte .

Zusammen mit Marya Delvard , dem Star der Elf Scharfrichter,
schuf er die „moderne Kammerkunst" , mit der das Künstlerpaar zuerst
unter der Aegide Max Reinhardts im Deutschen Theater zu Berlin de¬
bütierte . Die beiden Künstler bestreiten allein den ganzen Abend und
bringen in rascher außerordentlich abwechslungsreicher Folge eine Fülle
wechselnder Bilder . So wird die Monotonie des Konzertsagles glück¬
lich vermieden . Man kann die Vorführung in drei Teile gliedern , die
unter sich fortdauernd abwechseln, in den, in dem Marx Henry , , den
andern , in dem Marya Delvard allein auf der Bühne ist, und den
dritten , in dem das Künstlerpaar zusammen vor der Rampe steht.

Henry ist der liebenswürdigste , lustigste Plauderer , den man sich
denken kann ; seine sehr feine lyrische Art kommt am stärksten in seinen
eigenen Sachen (die übrigens in seiner Sammlung „La Chanson d'Ar-
lequin " erschienen sind ) . Am eindrucksvollsten aber wirkt Henry in
den prachtvollen, mächtigen Liedern von Aristide Bruant , die er mit
einer unerhörten Verve und einem Feuer vorträgt , das schlechterdings
unerreicht ist.

Marya Delvard , deren prägnante Kunst und eigenartige Erschei¬
nung längst berühmt sind , kann man heute als die beste Sprecherin in
deutscher Sprache überhaupt betrachten . Unsere ersten Rezitatoren
würden nie wagen , etwa Gedichte von Dauthendy vorzutragen . Marya
Delvard aber erreicht gerade mit diesen einfachen wundervollen klei¬
nen Liedern einen unerhörten Eindruck. Als Sängerin löst sie mit
den althebräischen Gesängen der Sulamith (aus dem Hohen Liede)
einen seltsam aufregenden Eindruck aus , und ihre Balladen peitschen
alle Nerven auf . Entzückend ist dann der Kontrast , wenn sie plötzlich
eine übermütige freche Satyre von Pet . Schlehmil oder Wedekind vor¬
trägt . Den Höhepunkt des Abends erzielen die beiden Künstler in
ihren Duetten , die sie zur Laute und Guitarre singen. Man weiß
nicht, welchen man da den Vorzug geben soll : den einschmeichelnden
süßen Liedern der Zeit Louis Philipps , den prächtigen bretonifchen
Weisen, oder den lustigen Volksklängen , die sie in modernen Kostümen
vortragen . Das Bühnenbild , das Kostümbild , alles klingt zusammen;
Auge und Ohr hängen gleich gehemmt auf diesen prächtigen „Liedern
und Stimmungen "

. Es ist ein reiner , seltener Kunstgenuß, restlos
abgetönt und abgeschliffen .

*) Anläßlich des am 4 . November im Karlsruher Museumssaal
bevorstehenden Abends „Moderne Kammerkunst", in welchem Marc
Henry und Marya Delvard auftreten , wird die obige Skizze des be¬
kannten Schriftstellers Hans Heinz Evers auch

' hier auf Interests rech¬
nen können.

Schweizer Bergbahnen im Bodenseegebiet? '
- Vom Bodensee, 28 . Okt. Die Pläne zu einer neuen arob.

artigen Schweizer Bergbahn im Bodenseegebiet gehen ihrer Vollen
düng entgegen. Um den Weg von Frankreich , Elsaß , Baden und der
Ostschweiz nach dem Arlberg zu kürzen , soll unter teilweiser Benützunader am 1. Oktober eröffneten Toggenburgbahn , der damit eine weiten
Bedeutung zukommt, eine neue Verbindung Basel -Konstanz-Romans -
Horn -St . Eallen -Speicherschwendi-Altstätten - (Rheintal -)Feldkirch m>,
schaffen werden. Die neue Bergbahn nimmt , lt . „Württ . Ztg .

"
, iw

Ausgang in -St . Gallen , folgt der Bundesbahn bis St . Fuelen , biegt
dann rechts ab gegen den Kurort Waid zu und mündet nahe der
Landesgrenze in einem Tunnel , der sich in einer Länge von ggZy
Meter , also ungefähr der Länge des Arlbergtunnrls entsprechend
unter dem Rupper hinzieht , der dem neuen Schienenweg den Namen
„Rupperüahn " geben soll . Bei Altstätten wird der Tunnel verlassen
nd die Gleise der Schweizer Bundesbahnen bis Oberriet benützt ,von dort überquert die Bahn den Rhein und mündet bei Feldkirch in
die Arlbergbahn .

Der neue Schienenweg verkürzt die seitherige Route Offenburg- .
Arlberg um 82 Kilometer , die Linien St . Eallen -Altstätten von 39 auf
16, die Strecke St . Gallen —Feldkirch von 82 auf 38 Kilometer . Im
engeren Sinne bringt sie der Vorarlberger —Schweizer Stickerei-Jn ,
dustrie, deren Mittelpunkt St . Gallen ist, große Vorteile . Daß die
Rupperbahn bei dem großartigen Ausblick auf das Alpsteingebiet , am
Fuße des Küntis , eine scharfe Konkurrenz für die deutsche Linie Kon¬
stanz—Friedrichshafen —Lindau (Bregenz—Feldkirch) bedeutet , liegt
auf der Hand. Die Kosten der Bahn sind auf 17 Millionen Franke«
veranschlagt.

Neueingelaufeire Bücher und Schriften «
3 « beziehen durch A. Bieleield's Hofbuchhandlung.

Liebermann u. Cie., Karlsruhe .
Bruno Volger , Verlagsbuchhandlung , Leipzig : Tony Puschmann,

Blühendes Leben, Gedichte , 2 M. — Valentin von Granitz , Fräulein
Abgeordnete, 1,50 M . — Karl Welge, Et kummt anr .jt ar man denkt,
Dolksschauspiel, 2 M .

Siisserotts illustrierter Kolonial -Kalender 1911, Verlag Wilhelm
Süsserott , Berlin . 1 JL

Erdmann -Graeser, Der Frauenarzt . 4 IH. Hans Bondy , Verlag,
Berlin .

Dr . med . O . Amrein , Wie verhütet man die Uebertragung der
Lungentuberkulose? 1 M, geb . 1,40 M. Verlagsanstalt Emil Abigt,
Wiesbaden . .

Vom Griechentum zum Christentum . Von Prof . Dr . A . Bauer.
Geh. 1 Ji , Leinenband 1,25 Ji . Verlag Quelle u . Meyer in Leipzig .

Die Reichswertzuwachssteuer, Besprechung der Kommistionsde-
schlüste zweiter Lesung von Justizrat Hermann Kausen. 2 Ji . Ver¬
lagsbuchhandlung Paul Reubner , Köln .

Gustav Friedrichs , Die Geschichtszahlen der Alten find Kalender-
zahlen. Verlag von Wilhelm Heims , Leipzig.

Fr . Sattle , Geschichte der Stadt Singen . Druck der Singener
Nachrichten.

Der zweite Band Job . Seb . Bach von Philipp Wolfrum er¬
schien soeben im Verlage Vreitkopf u . Härtel in Leipzig . Er trägt die
Ueberschrift „Bach als Bokalkomponist". Generalmusikdirektor Dr .
Ph . Wolfrum , der ausgezeichnete Vachkenner und feinsinnige Künstler,
verbreitet sich darin in seiner wissenschaftlich gründlichen und inter¬
essanten Art u . a . über „Bach in seinem Verhältnis zur Kirche und
Volk"

, „Die Kirchenmusikzur Zeit Vachs"
, ,;Bachs Musik in ihrer Be¬

ziehung zu Wort und Dichtung" und läßt dann eine ausführliche Be¬
handlung der einzelnen Bachschen Kunstformen folgen . .

Das Buch
dürfte viele Freunde finden , um so mehr als der Preis desselben
(brosch. t 4 "J ., litit 'LedeieekMmd' S%#) ; in -Mrbetrachtb >ditz
Fülle des .Gebastenen em -außerordentlich geringer ist. -. .. . ,

i
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gen

Einzel -Aflskinfle
=S im In- u . Auslande besorgt diskret u . gewissenhaft o s

| Auskunftei Bürgel
o Karlsruhe — Zfthringerstr . 110 ,
S 11143 nächst der Ritterstr . Telephon 455 . 12 .11

aus der Pianofortefabrik von 15161 .6.4

•I. P . Sauer & Sohn , Stuttgart ,
bewährtes Fabrikat , neuester Konstruktion , mehrfach prämiiert , in
allen Holz - und Stilarten . Mäßige Preise . Feinste Referenzen .

Chr . Stöhr , PimsoMMl .
Ritterftratze 11.

Da kein Laden , bitte genau auf Straße und Nummer zu achten .

Gebrüder Roeder
Darmstadt ,

Silberne Staatsmedaille . 35 erste Preise .

PATENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen , j
für Kochkessel und Backöfen .

'
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis

Man verlange Broschüre Nr. 76. 7520a .27.ll |

Sf Günstige Kanfgelegenheit !
Diverse gebrauchte und noch gut erhaltene Gaslüster

und Gasarme sehr billig zu verkaufen .
Dieselben eignen sich für (öeschäftslokale, Wirtschaften

und auch für Wohnränme. B41415.2 .2
MMt » hei Firma Ittrnanra (MMpW.

praktisch , billig,
grösste Schonung

Unschädlichkeit
garantiert

Henkel L Co .»
Düsseldorf.

das selbsttätige

Waschmittel
gibt

blendend weisse
Wäsche «

« ooooaauoooüo
0
0 Apfelwein - o

3 )0 . . .
0 o
0 Unterzeichneter empfiehlt «

hiermit dem verehrt . Publikum
seine aufs beste eingerichtete A
Apfelwein - Kelterei mit elektr .

fj Betrieb zur gefl . Benützung . 0
Hochachtend 13451*

M . Oswald X
; Telephon 2384 .

NB . Vom 22. Sept . ab ist 0
fortwährend prima Mostobst, .

V sowie süßer , täglich frisch ge- V
0 keltcrter Apfelmost zu haben
ciooootrooooon
Pommersche Alctschwaren

(Sin. Master , u . Wurstfaürik
T Goidhvrn 2 , Schlawe i. Pom .
Ta ! amiu .Ccrvelat,hart,pr ? !2kg1 .30
Teewurst , Spezialität , „ „ „ 1 .20
Rollschinken „ „ „ 1 .20
Knochenschk. „ „ „ 1 .15
Gänscartikel vom Novbr . bis Jan .,

man verlange Preisliste .
Versand u . Nachn ., fehlerhafte Ware

zurück . 9695a

billigste Bezugsquelle
| für Wiedcrverkäufer , Kondi¬

toren , Bäcker re. "k
| Prompt . Versand n . auswärts .

Man verlange Preislisten .

] . Hliunpf Wwb. 2 Eie.
Eiergroßhandlung

j Tetailverknuf für Karlsruhe :

Waldstr. S3 , SS

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B,
vorm . Wm . Platz Söhne , A . - G . ,

Patent Ueüssdampf-

Lokomobilen
\\

mit Blla .12 .10

Gleichstrom - u . Ventilsteuerung
Bauart Prof . Stumpf ,

von 20 bis 600 Pferdestärken .
Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten -

Kostenanschläge auf Verlangen .

M 1
11597 .20 .12

suchen Kauf oder Beteiligung durch

Ä . Müller , Karlsruhe ,
Kaiferstratze 167.

Besuche und Rücksprache
kostenfrei .

üt « röß . verkehrS -
4ÜiliiüjU | l reichen Orte an der
Bahnlinie nahe Karlsruhe , altes
Geschäft , Umstäpde halb . äuß . günst .
zu verk . evtl , zu verpachten . Sichere
Existenz für Händl ., besond . aber sür
Metzger , da Laden u . scheuer m .
Stallung dabei . Näh . d . Theodor
Tenzle , Pforzheim , Calwerstr . 139.

2 Gasmotors
2—3 und 4— 6 PS ., gebraucht , gut
erhalten , abzugeben . Anfragen be¬
fördert unter . Nr . 10027a die Erp .
der „ Badischen Presse " . 3 .2

In kleinem Städtchen ist eine
nachweislich gangbare
Wurstwarenhandlung,

verbunden mitButter - u . Flaschen -
bierhandlnng , wegen Kränklichkeit
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Dieselbe liegt inmitten
der Stadt , kann vergrößert werden ,
da Räumlichkeiten vorhanden sind ,
und gibt 180 Mk . Miete ab . Preis
10 500 Mk . mit Inventar . Anzahl¬
ung 2000 Mk.

Offerten unterNc . B39589 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 6 .0

Kandharrs , ^
> Zimmer , Küche , Veranda , Kel¬
ler , Speicher , ca . 700 grr> Garten ; 7
Zimmer , Küche,Badez ., Keller , Spei¬
cher, ca . 1800 gm Garten , in der
Nähe von Karlsruhe in ruhiger
Lage zu verkaufen oder zu ver¬
miete ».

Anfragen bef . die Erped . der
„Bad . Presse " unt . Nr . 15200.

Guterhaltene

Betten it . Möbel
sind fortwährend billig zu verkauf .
4693 * riähringerstr . 25 , d . d . Hof .

Adler , 4sitzig , 4/8 II . P ., gut er¬
halten , mit tadelloser Bereisung .

Friedr. Eiermann, Wrchti«,
3 .3 Fabr . chem. techn . Vrdd .

NilPWMkkmB
Rappen , Wallach ,
Ungar . Jucker, tadellos

läufer , auch als Heid' rd '
.pferd geeignet. 9635«

_ _ Friedr. Eiermann
Pforzheim , Fabrik chem. techmProd -

Rassenhunde :
1 deutscher Boxer, Prachtexemplar «
zimmerrein, wachsam , rauhaarig -
u . glatthaarige Pinscher , Foxterrier
1 Wachhund , 1 Japan - Cbin , procw
volles Damenhündchen , ZwergsPM -
Zwergschnariser u . s. w„ billigst ^
verkaufen . Tausche auf Pol >ze >
Hunde . HinchezwingerHütileeo ,
Bll 288 .2 .2 Baden -Baden .

i
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ITiaschincnfabrikEsslingen
in Esslingen ■ - . .

und mit ihr verbunden

&Kubn,tj .u, Stuttgart -Berg
Gegründet 1846 . 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe , Friedrichspfetz 11.
Vollständige Dampfkraftanlagen.

Neueste Spezialität :
Gleichstrom -ßeissdampfmascirinen , Marke MEK.

Sauggas -Motoren.
Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation.

Kreiselpumpen .
Eiserne Brücken und Dachkonstruktionen .

Eis* und. KühlMaschinen.
Maschinen - , Grau - und Metallguss .

Dynamomaschinen und Elektromotoren .
Luftkompressoren .

Vakuum Entstaubungsanlagen . 9535a *
Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge .

JOS * Gatterthum , Schneidermeister
31 Kronenstrasse 31. 15530

Anfertigung eleganter ßerren -Garderobe .
Stoff- und Musferlager
hervorragender Neuheiten

Prompte Bedienung .
■ * ■ * . Billige Preise .

- I

Tanzstunde.
Zu verschiedenen Kursen
■werden noch Damen -

Anmeldungen erbeten .
I. Privat-Tanzlehr -Institut

Großkopf
Mitglied der G . D . T .

33 Herrenstrasse 33 .
15141 .4 .4

Meritimmgenl
U . fahrilgemüBe Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau.
Chr . Strtiir , Pianofortebauer .

Lager : Ritterftr . II . parterre.

Autümbil -ReparMwerkstStte
Körnerstratze 18, Karlsruhe . 15431 . 14.2

liefert fachmännische Reparaturen aller Art Kraftfahrzeugen , mäßige
Preise . (An- und Verkauf gebrauchter Motorwagen .)

Nach Anwendung

HingiiEinpfer -, Sihieten-,
Kraft «, ind . Fakier -

Gaukler - etc .Geheimnisse
2 .2 sowie die größten 9723a
Wunder der Welt
Raubtierdressur ,

Fesselkünstler ,
Kettensprenger

u. alle Geheimn . der artist . Kunst Neu ! diese inter ess . Sendung der
■Welt , an jedermann umsonst und portofrei . -Mil Postkarte
genügt. Schreiben Sie heute noch an : Artist. Verlag, Dresden N . 22f26a .

Vor Anwendung

Apfelwein
prima Qualität , täglich ftische Abkelterung, liefert zu billigem
Preise ftei ins Haus die

WMM« Karl Frantzmann, Durlach.
Tel. 166 . MederverKäuser gesucht . 13753. 18 .14

Rio

Ist das beste Seftubpufj-
Büttel. Nichtdie Reklame,
lücht das schöne Aus¬
sehen , nicht die Ausstat¬
tung der Dosen , sondern
lediglich die leichte, be¬
queme Verwendbarkeit ,
der rasche Glanz und die
günstige Einwirkung auf
das Leder sind der Grund,
dass Pilo als die beste
existierende Schuhcreme
beute in den meisten

Haushaltungen
verwendet wird.

<%** .* zarter , reiner , rosig frischer Teint , frei
^Zngeno -Anmm , Non allen Hautunreinheiten , ist das Re-

B sultat des Gebrauchs von Br.Knkns Griechische Schön-
heits -CrLme Vional 2.50 . 1.50 . Vional - Seife 80 u.
50 . Man weise Nachahmungen zurück und verlange Kr .
Kuhns Vional von Fr . Kuhn . Kronenpnrf . . Nürn¬

berg . Hier : Herrn . Bieler , Pars .. Kcnserstr . 223 , sowie in
Apotheken , Drogerien und Parfümerien . 297 £

B.Badener I
Geldlotterie
Ziehung 31 . Oktober . |

3288 Geldgewinne

45800l
11 .8 Hauptgew. 9793a

200004
3287 Geldgew .

25800 )
Straßburger Lotterie
40000 :

Hauptgew .

100001
Weitere Gew .

300001»
Ziehung 19 . Jfovbr .

kose beider Lotterien ä 1M .
11L . 10 M., Porto u . Liste 30 Pf.
empfiehlt Lotterie -Unternehmer

3. Stürmer
| Strassburg i .E., Langestr.107
| In Karlsruhe : Carl Götz ,

Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
G O h ri nger ^ aiserstrAJO.

Erste 11106
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse

Ijäurliallungr. «.
6escbämieit«rit ,
ZagSdoehrttr u.
Zcdlevlettern.

Messlatten u .Niv . Ilier-
laiteni . best. Ausfuhr.

jeden Sonntag frisch .

Roher u . gekochter Schinken .
Schwarzwälder Speck

Villinger Würste.
Thüringer

Salami- und Servelatwurst.
Täglich frische

Frankfurter Bratwürste.
Mettwurst (Streichwurst)

2 .2 empfiehlt 15442

W. Erb am
p,

L
af 11

empfiehlt in Packungen von 25
und 50 Pfund Inhalt und prima
Sortierung . Liebhaber bitte Preis¬
listen verlangen zu wollen .
Hugo ScHöpflin ,

Kandern . 9620a4 .4

Gutgeh . preiswerte Geschäfte
verkauft und kauft man stets

durch
A. Herrmann , Stuttgart , Rotebiihlftraße 7. — Telephon 7366.
__ Rachweisb. unerreichte Erfolge . Zahlr . Dankichreib . 9756a

Wegen Räumung des Lagers werden einige

s = Schnellbohrmaschinen. =
gutes Fabrikat , unter Garantie zu einem außergewöhnlichen , billigen
Preise abgegeben.

Offerten unter Chiffre B . 9338 an Hansen stein & Vogler .
« .-G., Stuttgart erbeten . 1Ü05öa.3.2

Ö
^ hompson

*

^chadlichMGarantiari
B«stanoteH6(v

das beste Waschmittel
1,'» ft Pake « 15 Pfg

Kleider - und Blusen -Stoffe , Anzug -Stoffe , Leinen - und
Baumwoll -Waren , Aussteuer -Artikel , Bettfedern und
Flaum , Gardinen -Stoffe , Bett-Vorlagen , Tisch -Decken
Bett - und Woll -Decken , Damen -Wäsche , Trikotagen .

Spezialität :

Solide, gediegene Ausstattungen.
Extra -Abteilung :

Herren- u . Knaben-
.

Mass -Anfertigung unter Garantie
für guten Sitz.

Grösste Auswahl. Nur bewährte Qualitäten.

Denkbar niederste Preise .

nstein
Inh . : Fr . Kuch

Ecke Erbprinzen - und Herrenstrasse 25.

Durch einfache Geschäftsführung und geringe Spesen bin ich in der
angenehmen Lage , bei streng reeller Bedienung meinen Kunden
in Bezug auf Preise stets besondere Vorteile zu Meten.

Pianolager H. Maurer, Grossh. Hoflief.
Friedrichsplatj 5Karlsrune

empfiehlt
von 450 Mk . an solide Instrumente ,

gediegene Bauart ,
von 675 Mk . an die unübertroffenen
Pianos von Ackermann , Förster,Seiler

von 900 bis 2400 Mk.

Flügel und Pianos
von Berdux , Feurich , Ibach ,
Schiedmayer , Fabrikate I . Ranges .

Harmoniums
von Hofberg , Hinkel
von 80 Mark an .

Schiedmayer-, Saug -, Druck -
und Meister - Harmoniums .

Umtausch gespielter Instrumente .

Miet=Pianos
und 1323 .1.8.2

Harmoniums
Notenetageres , Notenpulte ,
Lampen , Klavierstühle .

Neben einem Lager von 100
Vorzug billigster Preise
Garantie und bequeme , allen
Stimmen und Reparatu

Instrumenten bietet H . Maurers Pianotnagazin den
bei vorzüglichen Qualitäten , eine tatsächliche reelle

Wünschen entgegenkommende Zahlungsbedingungen ,
ren zuverlässig unter Berechnung mässiger Preise .

‘Gaßmförift
ermöglicht ohne Motenkent -
nis sofortKlavier zu spielen .

„Fideler Bauer“
, „Dollarprinzessin “ .

Prospekt und Probestück gratis .
Verlas ; Euphonie , ““a

Pankow 103 , bei Berlin .

32 Rur Zirkel 32
aS~ ^PtljC "WB
aller Arten eingetroffen . 13770*

Verkauf
zu staunend billigen Preisen .

32 Stur Zirbel 32
Ecke Ritterstraße , 1 Treppe hoch.

Gute Preise
zahlt für gebr . Möbel , Betten und
Kleider. 14282.10 .8
Öiir . Bauer , Durlach, Anerstr. 52.

Postkarte genügt .

Auf Mit !
ebenso billig

wie gegen bar erhalten :
Beamte, Private re.

Damen-Kostiime,
Paletots, Pelze,

sämtliche Mauusaktur -
und Weißwaren

von leistungsfähiger Firma.
Gest . Off. mit Angabe der Be¬

suchszeit unter Nr . 15488 an die
Exved . der „ Bad. Presse " erb. *

Kaputi
allerbestes Kopflansmittel

Fl . zu 30 und 50 Pfg . zu habe» in
K a r l s r u h e bei ( . Roth , Hof-
drogerie , in Mühlburg b. Apoth .

9012a .6.4

Grosse EinfcaufsYorteile bietet j
T»ppicli-Spezlalhaü3
I MT- Emil
Lefövri
Berlin s. 130. Seil 1882 m
Oraniensfr . 153

Riesen-
Teppich - Lager

* aller Grössen und Qualitäten
Sofa °Grösse . i. 5,10,15- 40 M.Salon - Grösse i 15, 20,30- 150 M.Saal -Grösse . i 45,60,75- 800 M .
Gardinen :: Portieren Möbelstoffe
Tischdecken : : Steppdecken usw.

Spezial -Katalog
gratis u. franko.mit ca. 650

Abbildungen
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Bekanntmachung.
Die Ausübung der Fischerei in den nachstehend verzeichneten Fisch¬

wassern der früheren Gemarkung Daxlanden : 15337

1. sogen , „großes Loch" mit Federbachabzugsgraben bis zum

Rechen beim Langengrund .
2. sogen . „Jnselwafler

" (Fritschlachwasser ) bis zum Federbach ,

3 . sogen , „kleines Erundwaffer
"

wird im Wege der öffentlichen Versteigerung für die Zeit vom 1. Ja¬

nuar 1911 bis 41 . Dezember 1922 ( Fischwasser Ziffer 1 und 2 ) bezw .

vom 1. Januar 1911 bis 31 . Dezember 1916 (Fischwasser Ziffer 3) im

kleinen Rathaussaal zu Karlsruhe am
Montag , den 31. Oktober ISIS » vormittags 11 Uhr

getrennt verpachtet .
Der Entwurf des Pachtvertrags liegt nebst einer Planskizze im

Rathaus , Zimmer Nr . 66 , zur Einsicht auf .
Karlsruhe , den 21. Oktober 1910.

Der Stadtrat .
D r . K l e i n f ch m i d t ._

Neudeck.

Bekanntmachung *
Auf 1 . Mai 1911 können an unbemittelte , würdige Schülerinnen

der Luifemchnke nachsteheiide . vom Großh . Oberschulrat zu ver -

willigende Stipendien aus den der Verwaltungsaufsicht Großh . Ver¬

waltungshofs unterstellten Stiftungen vergeben werden :
a ) für katholische Mädchen aus Gemeinden der alten Markgraf¬

schaft Baden -Baden vier Stipendien von je 600 <M \ _
l>) für ein katholisches Waisen -Mädchen aus den ehemals Fürst -

bischöflich -Bruchsaler Orten 600 Jt ',
c ) für ein katholisches Mädchen aus den vormals Brschoflrch-

Konstanzer Orten 600
d ) für ein evangelisches Waisenmädchen aus der ehemaligen Mark -

arafschaft Baden -Durlach nebst den Herrschaften Lahr , Mahlberg und

Lichtenau 600 M \
e) für ein evangelisches Waisenmädchen aus den ehemals Kur¬

pfälzischen Landesteilen 600 M \
f) für Töchter von Staatsangestellten aus dem ganzen Land und

ohne Rücksicht auf die Konfession , Nachläffe im Gesamtbetrag von
2500 Jl .

Gesuche müssen mit eingehender Begründnung und unter Anschluß
von Geburts - , Schul - und Gesundheitszeugnissen , sowie näherer An¬
gabe über die Vermögensverhältnisse bis 1 . Dezember an die Unter¬
zeichnete Stelle eingereicht werden .

Karlsruhe , im September 1910 . 13941

Der Vorstand der Abteilung I des Badischen
_ grauen Vereins._
Hotel KyfThäuser

vorm . Hotel Hüller ,
Karlsruhe , Kreuzstratze 19 .

Schönes und gemütliches Familienlokal . Separater Speisesaal .
Nebenzimmer für kl . Gesellschaften und Festlichkeiten .

Münchner Bürgerbrän hell » nd dunkel , direkt vom Fast .
Offene nnd Flaschenweine erster Firmen .

Vorzügliche Küche . Reichhaltige Abendkarte . Diners u . E
im Abonnement . 18

Es hält sich bestens empfohlen

Soupers
13172 .15.7

G . W . Haas .

Rändern,
bad . Oberland , milde , sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens . Beamte 2c. ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht aus die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 5840a *

Elektr . Energie , reines Hochquellwasier und alle andern modernen
Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .

Verketarsverein Kandern .

iiolienwaldau - Stuttgart
Post Degerloch , 485 m ü . d. M . 7857a * !

Sanatorium Villa Hohenwies
für inner « und Nervenkranke « nd Erholungsbedürftige .

Fernsprecher 47. Prospekte .
Leitender Arzt u . Besitzer : » r . Th . Zahn (Stuttgart ).

Orselina200 m s . Locarno (Südschweiz ).

Hotel — Pension
Siebenmal » .

Bevorzugte Winterstation .
Herrliche , geschützte Lage . PrachtvoUes Panorama . Modernster Komfort .

Zentralheizung . Loggien . Aul Verlangen Diättisch . 7996a .8.3

Prospekte durch G . & 1 Siebenmal » .
Gleiches Haus : Hotel Terminus , I,ocitrno .

eigenes Fabrikat , neuester Sehnitt und
Dessins

Vorrätig in allen Grössen von Mk . 30 an

Elegante Anfertigung nach Mass
Neueste Stofflager 13864

Waldstr ., im Laden
zwischen KaiserstraOe und

Ludwigsplatz .
empfiehlt in

allen Preislagen fiforl Budwig,

erstklassig « Fabrikat «,
5 Jahre Garantie .

Hocharm . langsehiffchen -
Nähmasehitte , S

^
. Singer ,

für Fußbetrteb 40 .50

Sehwinzscliiff - Vtthmast ' h . ,
vor - und rückwärts nähend , hoch¬
feine Möbelausstattg . Mk . 55 . —

Central » Bohbin - Vithnia -
sebine , vor - und rückwärts
nähend , für mod . Kunststickerei
geeignet Mk. « 7 .5 «

JHUimaschinen m . versenk¬
barem Oberteil .

Unterricht unentgeltlich .

Siimtl . Ersatzteile , Oel u . Radeln .

Reparaturen gut « nd billig .

Nordische Stahlgesellschaft m
Karlsruhe , 81/83 Kaiserstratze 81/83

Kataloge gratis . 14264 *

>I» <tphwpinP . KIPinflpkph garantiert inländische , tierärztlich
In » uUlllBlUli IllclUllclaLil , untersuchte saubere Ware , in Kübel
von 30 Pfd . an per Pfd . 30 Pfg . ; Postlolli enth . 9 Pfd . Mk . 3 .20.
Abteilung Konserven tafelfertig , in Dosen von ca. 10 Pfd . brutto :

la . Tchweine -Kleinsteifch pro Dose 3 .20
la . Eisbein ( Dickbein ) „ „ 5 .5«
la . knochenlotes Schweinefleisch „ „ 8 .00

>Babnsendung von 3 Dosen an 20 Pfg . pro Dose Ermäßigung .
Alles ab hier per Nachnahme . Nichtgefallendes retour .

[ 8537a .41 » . Carstens , Altona IIS , Adlerstr . 71 .

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Monat

März 191« unter Rr . 4561 bis
mit Nr . 6866 ausgestellten bezw . er¬
neuerten Pfandscheine werden hier¬
mit aufgefordert , ihre Pfänder bis
längstens 4. November 1910 aus¬
zulosen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu lasten ,
widrigenfalls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden .15092 .2 .2

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1910.

Stadt . Pfandleihkaffe.

Aufforderung .
Auf 23 . Oktober 191 « ist das

Schulgeld für die 15199 2 .2
Knabenvorschule .
Bürgerschule und
Töchterschule

für das 3 . Vierteljahr 191 « —11
(23 . Oktober 1910 bis 23 . Januar
1911) fällig .

Die Zahlungspflichtigen werden
deshalb aufgefordert , das verfallene
Schulgxld bis längstens 7 . Nov .
1910 unter Vorlage der »« ge¬
stellten Forderungszettel anher
zu entrichten .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1910 .
Schulkaffe.

Fecker .

Hochbauarbeiteir -
Vergebrmg.

Für den Neubau des Fernheiz¬
werkes im neuen Personenbahnhof
in Karlsruhe haben wir gemäß
Verordnung Großh . Finanzmini¬
steriums vom 3. Januar 1907
nachgenannte Arbeiten zu ver¬
geben :

1 . Blechnerarbriten .
2. Dachdeckrrarbeitrn (Ziegel¬

deckung) .
3 . Blchablei
Die Vergebungsunterlagen sind

in unserem Bain «ureau (Bauhütte
beim neuen Aufnahmegebäude )
zur Einsicht aufgelegt . Angebots¬
vordrucke können daselbst in den,
üblichen Geschäftsstunden gegen
Erstattung der Selbstkosten er¬
hoben werden und zwar :

für 1 . 30 »s , 2 . 30 4 ttttb 3.
40 4 .

Rach auswärts werden diese bei
Voreinsendung des Betrages ev.
in Briefmarken sowie 20 4 Porto¬
gebühr zugeschickt.

Angebote sind spätestens bis
zum Eröffnungstermin Dienstag
beit 8. November , nachmittags 3
Uhr , portofrei und mit der Auf¬
schrift „ Neubau Fernheizwerk
Karlsruhe . arbeiten " ver¬
sehen , einzureichcn . 15436

Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen .

Karlsruhe , den 26 . Dü . 1910 .
Bahnbauinspektion II .

Jagdverpachtung.

vrech- -
Maschinen

beste Fabrikate , mit
dKonzert -Schalldosen
Mk . 10 .75 , 14 .25 ,

17 .50 , 21 . - , 20 .50 , 33 .—,
40 .- .

Trichter ! . Apparate ,
letzte Neuheit Mk . 17 .- , 20 .50 ,
32 .

Reichhaltiges Lager in doppel¬
seitig bespielten Schallplatten .

Phänomon - Platte Mk . 1 .10
Jiimbola - Platte Mk.
llakapo - Platte Mk . 1 .80
Jumbo - Platte Mk . 3 —
Beka - Grand - Rek — Platte

Mk . 2 .—
Konzert - Sehalldosen

Mk . 1.75 , 3 _ , 5 -
Konzerl-Nadeln , p . 200 St . Mk . — .20
Doppetton-Nadeln p . 200 St . Mk,— 40
Starkton -Nadeln , v . 200 St . Mk . —.40
Burchard -Nadeln, P . 20V St . Mk . 1.50 .

Am Donnerst « den 3. Novem¬
ber 1910, nachmittags 4 Uhr , wird
die Ausübung der JaÄ > auf Ge¬
markung Forchheim , Amt Ettlin -
gen , in zwei Abteilungen und
zwar die erste Abteilung , Distrikt
Hardt , mit einem Flächengehalt
von 638 ha , worunter 380 ha
Wald , der zweite Jagdbezirk west¬
lich der Landstraße mit Damm¬
feld nnd Insel mit einem Flä¬
chengehalt von 381 ha auf weitere
sechs Jahre vom 1. Februar 1911
an bis 31. Januar 1916 auf dem
Rathaus in Forchheim öffentlich
versteigert , wobei nur solche Per¬
sonen als Bieter zugelaffen wer¬
den , welche sich im Besitze eines
Jagdpasses befinden oder durch
ein schriftliches Zeugnis der zu¬
ständigen Behörde (des Bezirks¬
amtes ) Nachweisen , daß gegen die
Erteilung des Jagdvastes ein Be¬
denken nicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagdpacht¬
vertrags liegt zur Einsicht der Be¬
teiligten aus hiesigem Rathaus
offen . , 9946a

Forchheim . 21 . Okt . 1910.
Der Gemeinberat .

Grcßinger .
Kistner , Ratschr .

Sommerville ’s
Wremer

Wörsen - ffeder

in EF , ? , M Spitze A

Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität.
UeberaU erhältlich .

,
Kan verlange gratis Muster!

. b. H.
/83 .

Kataloge gratis

Winter -Fahrplan
der

Städtischen Strassenbahn Karlsruhe
Gültig vom 1. November 1910 bis ium 30 . April 1911.

Linien
Wagen-

folfle
Werktags Sonntags

von

Dwliek—RWrtafM . 10 Min . 645 v 1005 N 645 V 1005 N

(Streckenfarbe , weise *
schwarze Schrift )

1 BllllnJwfW- Dirndl . 10 Min . 638 v 1018 N 638 V 1018 N

van

DwiMli—Hardtsfrassi io Min . 640 v sao n 720 v 1010 n

(Streckenfarbe „weise “
rote Sohrift )

Hirdtstresse — Bartaeli 10 Min . 637 v sn N 757 v 10«; n

3
SchlacM&of-Hiaptbih &M.

(Streckenfarbe »rot “)

HiBptMNdrf.-Sc6ladrtlMf

Friedhof—Botortlieim 7 ‘/. Min . 649 v 10* N
(Streckenfarbe

»gelb *)

BlWn - FrteMlf
“7 V« Min. 65LV 1052 N

Haiptltfrtof-
Sttdt. Kruknbtn 10 Min. eao v 1<M N 6so v loao N

^ (Streekenfarbe »grfin “)

Statt. KnnkHbaiis —
HaaptlahnhoJ

Haaptbabibaf—
Kühler Krag

(Streekenfarbe
»violett “)

Köhltr Knk
Ha

Werktags
bis 9 Uhr

abends
Firnfmmu¬
tenverkehr ;
von 9 Uhr
abends ab
bis Schluss
d. Betriebs
10 Minu-

aaptbababof tenverkehr
Sone - und
Feiertags
durchweg
Fünfminu¬
tenverkehr .

1045 N

1058 N

1045 N

1053 N

10 Min . 610 v 1040 N 610 V 1040 N

705 V 1035 N 756 v 1035 N

640 v 1020 N 730 v 1020 N

Bomerktmgon

IO® ab Durlach fährt b . zur
Hardtstrasse , 1015 , 1036
fahren noch Wagen ab
Durlach bis Mühlb . Tor ,

Später abgehende Wagen
fahren nur bis Schlacht *
hof .

1028,1038, lojjO fahren noch
Wagen ab Rheinhafen
bis Schlachthof .

10£B fährt ein Wagen ah
Hardtstrasse b . Schlacht -
hef . _

Ausserhalb der fahrplan -
mässigen Zeit fährt nach
Theatersehluss noch je
einWagen von der Wald -
strasee nach Dnrlach
und von der Waldstrasse
bezw . dem Mählburger
Tor nach dem Rhein¬
hafen .

Wagen 41®* ab Haupt *
bahnhef fährt nach
Dnrlach ; siehe »Spät¬
wagen “ ,

Außerhalb d.fahrplanmäsa .
Zeit fährt nach Theater¬
schluss nech ein Wagen
von der Kaiaerstr . nach
Beierthehn . Von Beiert¬
heim nach dem Schiacht¬
hof fahren nach 10 Uhr
abends folgende Wagen :
Beiertheim ah lOjjL IM ,
1022. 10 .̂ ,10^ , 10g . iog.

1010, 1050 un d 1101 fährt
noch je ein Wagen vom
Hauptbabnhof zum Mühl¬
burger Tor .

Ausserhalb der fahrplas -
mässigen Zeit fährt nach
Theatersehluss je ein
Wagen von der Wald¬
strasse zum Hauptbahn¬
hof und zum Stadt .
Krankenhaus .

Ausserdem fahren Wagen
vom i.Iühlburger Tor z .
Kühlen Krug um 6S5, LR,
6®, 6<0, 6*5, 650, 655 , 700,
705 u . 71# V , vom Haupt¬
bahnhof z . Mühlburger
Tor um lOf^ N, vom Küh¬
len Krug z . Schlachthof
uml030,10i £,1050a .ll « | N

Ausserhalb der fahrplan -
mässigen Zeit fahrt nach
Theatersehluss ein Wa¬
gen von der Waldstrasse
bzw . dem Mühlburger
Tor znm Kühlen Krug .

Sonderwagen
werden gestellt in der Zeit zwischen 5 Uhr morgens und 1 Uhr nachts zu den in den all¬

gemeinen Beförderungsbedingungen enthaltenen besonderen Bestimmungen . Die Beförderungs¬

bedingungen werden von den Verkaufsstellen und vom Strassenbahnamt unentgeltlich abgegeben.

Spätwagen .

Hauptbihnbof ab 1101
t

Hauptbihnbof abiioi 1112Haupthahnhof ab . 1103

Mirktplatz „ 1105 Marktplatz n 11^ 1116Marktplatz „ . 1107

Mühlb. Tor n 1111 Mühlb. Tar „ 111111aSchlachthof „ . 1116

Hardtstr. an ui Kühler Krag an 1121 1132Durlach an . 1124

Dttriacfa ab 1128
Schlachthof ab ni & 1135
Marktplatz „ 11W 1143
Mühlb. Tor „ na » 1149
HardtStf . an 11Z8 1158 *

Hardtstr. ab 1120 nss 1200
Mühlb. Tor „ 1129 1147 1209
Marktplatz „ 1135 ns 2 1215
Schlichthof an 1143 1201 1224

Kühler Krag ab 1123 iis-
MÜhlh . TOr „ 11331145
Marktplatz „ 1139 usi
Sehlachthot an 1147 um ;

t Nar an Sonn - und Feiertagen .
* Samstags fährt der letzte Spätwagw |

durch bis Rheinhafen . Rückfahrt st j
Rheinhafen 1205 , ab Hardtstrasse 10 j
Minuten später wie sonst .

Arbeiterfragen an Werktagen . 14685 .21 ■

Durlacher Ter—Durlach
Duriach— Durlacher Tor

545 630 710

610 650 730
1130 V

1152 V
1210 1250

1230 110
606 640 DH

620 N J
Streekenfarbe

„grün “ .

Schlachthof — Rhoinhafo« . . . . 530 550 v
Rheinhafen—Schlachthof . . . . 600 625 v

Schlachthof —Beiertheim 545 6io v
Bolorthola- Schlachthof 605 635 v

Verwaltung aliackl . Kasse n. Fulhareaa : Tullastrasee 71 .

DieBStStsade « : Werktags 8 — 12 , 2—6 Uhr
Samstags 8—1 Uhr .

Telephon Kr. 473.

Städtisches Strassenbahnant .

Süßer
Apfelwein

direkt von der Kelter , fortwährend
Versand Oktober und November
von der 9396a6 .5

Rerrhew. Wlsenckeverei
mit Kraftbetrieb

F. Baamgartaer-Dosseiibaeh,
Hoflieferant ,

Sfickingen .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n . Frauenkleider . Stiefel , Uhren .
Gold . Silber n. Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Hanshaltnngen . sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür , weil das gröstte Geschäft¬
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet
An- u. Berkaussgejchast
Tel . 2015 . Markgrafenftr . 22 .

Klavier
braun , sehr gut erhalten , wenig
gespielt , wegzugshalber zn verk .
Preis 350 Mk . 10036a .3.2

B .-Baden . Fremersbergstr . 3.

lNACH PROFESSOR GRAHAM

Verträgt der schwächste Mägen
scho n morgens früh ._

Echt bei :
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110 .
Victor Merkte . Kaiserstrasse 160 . (“ * «
Jean Kissel , Holl ., Kaiserstrasse 150.

<dgmo » welche sich ein ige Zeit zurück -
^ umen , aiehpn wollen , finden billige
u . gute Aufnahme nach auswärts .
Streugste Verschwiegenh . Zu erfr .

Patentanwalt ]
Dr . S. Hauser, Strazakarg L * I
Hoher Steg 28 . — Tel. 1 ?«U

. uppen ! Chrislbaum - VerzierunJ-l
Neuhmen in 10 , 50 und 100 Pfc' i
Artikeln . Preisliste 164 nur für WiedeTT
verkauf . 9981aü -*l
Friedrich Ganzenmidler in Nürnberfl

Alle Sorten Speise -. Saat - » I

Brenn« 10038a .6.4J

Hartoffdn
liefert waggonweise billigst Philip
Lnrr , Bittigheim i . B .
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Schneidermeiiter
Marienstraße 27

bringt sein grosses Lager

= neuester =

in empfehlende
Erinnerung

m

> 1

Anfertigung nach Maß
prompt

und

billig .
15610

ß. Kamphues,
Kaiserstr . 207 KARLSRUHE Teleph . 2458 .

Nebenstehende grosse Stand - Uhr,
ganz geschlossen , 2,15 m hoch,
Unterteil als Schrank eingerichtet,
vorzügliches 8 Tagewerk und sehr
— - - kräftiger Oongschlag . ~ —

In Nussbaum oder Eiche.

Mk . 85 .00
2 Jahre Garantie .

Anfeuer-Holz
Baum-, Red -, Rosen- und Garten-Pfähle,

Stangen u . Schwarten oeritanft billigst
Jo ho Semmler , Zimernislr,

in Durlach (Baden). 15698 .2 .2

kür üvn VßvdtkLvKkMüissn
selbst sind die Konstruktionsvorzüge der

Förster - Pianos und Flügel
in die Augen springend. Dieselben bewirken eine Uebertegenheit dieses

Fabrikates vor den meisten anderen in mittlerer Preislage .
Preise von Mk. 675 . — an . 15612 H

Alleinvertretung ■

H . Maurer , Grossh . Hofl . , fl
_ Karlsruhe , Friedridisplatz 5 . f
VHMSHBaaSmSSSSMBHnMMMi -

ItbA

Zarter Teint
Glatte Haut
Ein in seiner Wirkung an die Wunder¬
mittel des Orients erinnerndes , in ganz
eigenartiger Zusammensetzung auf Grund
langjähriger Erfahrung hergestelltes Prä¬
parat ist die Aok -Creme . Ein Versuch
mit diesem im besten Sinne des Wortes
idealen Hautpflegemittel , das heute auf
dem Toilettentisch jeder Schönheit zu
finden , wird Sie überzeugen , dass es in
der Tat unerreicht in seiner Wirkung ist .

Aok-Creme SSÄÄSs ;«IUI weitst d Waschen , als Schutz
gegen rauhe , nasse , kalte Witterung , zur
Beseitigung von rauher , trockener , spröder ,
rissiger , schuppiger , empfindlicher und ent¬
zündlicher Haut , gegen kleinere Hantver -
färbnogen . Preis 2 M. Man achte genau
auf die Bezeichnung Aok - Creme (Aok -
SpeziaJ -Creme 2) und lasse sich nichts
anderes als »gleich - oder »ebensogut *
aufreden , sondern bestehe auf vorstehender
Marke . Ueberall zu haben . Kolberger An¬
stalten fUr Exterikuttur , Ostseebad Kelberg. 9391a

Släiu . -, . . .

Klavier -Unterricht
wird in und nutzer dem Hanse von
Uai . Lehrer erteil : . B41325 .2 .2

Ancelo Maspero ,
Schützenstraffe Nr . 20 , 2 . St .

HVelcher Kehrer
erteilt einem Herrn Unterricht in
Aufsatz und Geschichte . Offerl . mit
Preisang . unter Nr . B4I587 an
die Exped . der „ Bad . Preise " erb .

Hnnderttansende Kunden .
Viele tansendAnerkennnngen .

Jorsass & Co .
Berlin O. 33 .

Beile -Alliance - Strasse 3
Vor tr *g « iieferanten vieler
Beamtenvereine , liefern auf

bequeme TeilzaMong.
Hochinteressanter Katalog
tait Aber 4000 Abbildungen

umsonst und portofrei .

9720a

Die bekml tilgen

pelze
aller Arte « find wieder ein¬
getroffen . 14684*

Wilhelmstr. 34 . 1 Tr. r.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten teilen wir im tiefsten

Schmerze mit , dass am 2 6 . Oktober unsere inniggeliebte Gattin , Mutter ,
Schwester und Tante

Frau Friederike fflachol
geb . Meyer

im eben vollendeten 64 . Lebensjahre nach langem , schwerem Leiden

sanft entschlafen ist .

Für die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Max Machol , Karlsruhe.
Privatdozent Dr . Alfred Machol , Bonn a. Rh.

Die Feuerbestattung hat nach dem Wunsche der Entschlafenen in aller

Stille am 28. Oktober in Karlsruhe i. B . stattgefunden.
Man bittet von Beileidsbesuchen absehen zu wollen. 15593

Todes - Anzeige .
Verwandten , Bekannten und Freunden die traurige

Nachricht , datz unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Franz Mappesll Luise Happle Wwe .
**64 Ina I ft A
jetzt Kaiserstraße 172

| (zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

Fahkkäster.
Mrennavor rr *1

Wl !WMN .
• Original -Viktoria

I - Haid & Neu
• und Funker & Ruh.

Billigste Preise .
lünstige Bedingungen .

Strick - « . Waschmaschine « ,
j beste Fabrike- Nähmaschinen

« . Fahrräder zu Miete .
I BesteingerichteteReparaturwerk-

. stätte mit elektr . Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen

l * Zubehörteilen. 11111

nach langem , schwerem Leiden im Alter von 67 Jahren
sanft entichlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familien Happle und Fütterer .
Karlsruhe , den 28 . Oktober 1910 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 30 . Oktober 1910,
nachmittags 4 Uhr , von der Leichenhalle des Mühlburger
Friedhofes aus statt .

Trauerhaus : Philippstr . 29 . 2 . St . B41661

3jkKmife '0 .10
fortwährend einzelne Möbel , sowie
ganze Haushaltungen und Haus¬
haltungsgegenstände all . Art zu
hohen Preisen . . Uebernehme Ver¬
steigerungen in » .außerdemHause .

D . Gutiuann , Rndolfstr . 12

GUST . HERDT

JWeserverkäöfep gesucht( el. 2489

creme

Alleinige Fabrikanten

J . F. tarnerer ,
27.20 gegründet 1830 1005a

Lrudwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften .

liebevolle
If uIUClI Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme , Zäh¬
ringerstraße 14, 1 Tr . B37061 .14.6

Auf Kredit
bei strengst. Diskretion.

Beamten und besseren Privat¬
leuten liefertein erstklass. Geschäft
iSeißwareu . Herren » und
Damenwäsche, Herren - «.
Damenkleiderstoffe . Kein
Abzahlungsgeschäft.

Lfserten nebst genauer Adr.
unter Nr. 13429 an die Exp .
der „Bad. Presse " erbeten .

Für alle Beweise liebevoller Teilnahme bei dem schweren
Verluste unserer nun in Gott ruhenden lieben Gattin ,
Mutter . Schwägerin und Tante

Lins Zeltmann , B. fshm
sprechen wir unfern innigsten Dank aus . Besonders danken
wir für die schönen Blumenspenden und die öfteren Besuche
der katholischen Schwestern .

Im Namen der tieftrauernben Hinterbliebenen :

Friedrich Zeltmann u. Kinder.

An Privat - Mit¬
tags - « Abendtisch
können sich noch 2—3 bessere Herren
beteiligen . B41606 .2 .2

Akademiestraffe 27 . 3 . Stock .

Chice Dameu-
PntetokA von

S " M . m
15490 so lange Vorrat

Wilhelmstr. 34,1 Tr., r.
mmammmammmnammmmamamB

l Fidela-Licöt

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1910 . B41726

Zu kaufe« gesucht
zwei Schaufenster,

in Größe ra . 1 .50X2,50 — 2 .80 rn.
Vffcl t .ui .Preisang . Unt . Nr . 10085a
an die Srxevi ! . der „ Bas . Breise "
erbeten . L.2

Herren - Fahrrad,
Torp .- Frcil ., billig zu verkaufen .
B41703 Werderstr . 13 . 4. Stock.

Zwei gut erhaltene , fast neue
lielierzieher für 13 und 15 Mart
abqugcbei !. .staisrritraße 71 , Hin¬
terhaus , bei Albert . L41657

Taschenlampe » , Hauslampen,
, Leuchter und Uhren
J in reicher Auswahl 15311

5 Gebr. Doschert ,
« Kaiserpassage 10—18.

Mostfäffer ,
gebraucht , aut erhalten , 200 —250
Liter , ä Mi . 7 .— . ( Keine Oxhofte ).
A. Einhellig , Beilchenstr . 35 .

Telephon 1414 . <841267

Aechte 15619.3 .2

täglich frisch zu haben bei

8.
Adlerstratze 39 .

— Telephon 277 « . —

Alle Sorten 9859a .3 .3
Speise - und

Brennerei - Kartoffeln
in Ladungen offeriert preiswert .
J . Grolicb , Liegnitz ( Schl .)

E ntzückend
rosig zart u . blendendweiss wird die
Haut nach kurzem Gebrauch der
allein echten 2092a

Lillenmilcb -Seüe „Siidsfern“
von prachtvollem Wohlgeruch von
Bergmann& Co . , Berlin . 50PIg . pr . Stck .
Berthold-Apotheke, Rintheimerstraße 1,
Hilda - „ Karlstraße 66,
Hirsch- „ Amalienstraße 32,
Hof- „ Kaiserstraße 201 ,
Internat.- , . Kaiserstraße 86 ,
Marien- „ Marienstraße 43 .
Stadt- „ Kaxlstraße 19.
C. Roth Drogerie , Herrenstrasse .
J . Dehn Nt „ zähringerstrasse 55 .
A. Kintz „ Schiller - u . Sophiens !»
R. W. Lang „ Kaiserstrasse 69 .
Th. Waltz „ Kurvenstrasse 17.
Strauss - „ Mühlburg .

Verlauten
bat sich junger Jagdhund , Stiche !«
haarrüde (Brauntiger ). Abzug » ««
gegen gute Belohnung 15623 .2 .2

Rüvvurrerstrafie 11 *
Bor Ankauf wird gewarn ».
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♦

HInfolge der anhaltend hohen Biehpreife
^ sind wir gezwungen, vom 1. November

ab bei den Wurstsorten einen Aufschlag
* eintreten z« lassen. 15629

N
♦
M

Der Vorstand
der freien Metzgerinnung .

0
Cafe

Rüderer
£ ahrinflerstr.l9.

Die Eröffnung
unserer neuerbauten Cates

Samstag, 29. Ofef. ds . 3s,
erlaubt lick ihren werfen Freunden
und Sönnern ergebenst anzuzeigen
und bitten um geneigten Zufprudi

Familie Cim'
1 Röderer

Ecke Waldhorn- und lühringerltratze.

Vergessen Sie nicht, meine Damen,
daß ick bc§ Modernisieren alter Hüte als Spezialität betreibe
E. Breidinger , MKtonaftt. 16, 2 Tr. , Karlsruhe.

v .

3EE3ZE

Der Inhalt dieser
Flasche ist der
beste Verteidiger

des

, « bs. CINZANO
Bnreaux für Deutschland : Kerlin H . 30 .

Mittag- und Abendtisch
empfiehlt B41663.3.1

Penfion Schlossplatz 14.

Montag Ziehung
der

Münchener Haupttreffer
Mk. S« ««« . 10 »«0 usw.
Der Badener Haupttreffer
Mk. 20 000 , 5000 u. a. m .
Dann folgen Freiburger , Straß¬
burger, Mülhaufener ä 1 Mk. ,
11 Stück 10 Mk. solange mög-

was empfiehlt
Carl Götz ,

tzebelftratze11/15. Karlsruhe .
2 gut erhalt . Anzüge , fast neu,
7 12 u . 18 M . abzugeb . 5341658
Kaikerstr . 71. Hinrb . bei Albert.

Heirat .

pri :

Verm . jung . Kaufmann von edler
Denkungsart wünscht Briefwechsel
»w. sp. Heirat mit hübscher verm.
Dame von edler Gesinnung . Diskr .
zuaes. u . erw . Anonym zwecklos .

Gefl. Offerten an lk'. K . 4843
an Rudolf Mosse , Karls¬
ruhe 1. B . 15655

Telephon 114 IttOPD
iu

GegT . 1883 Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

minier Mreiroieislcr
eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse ZI. ,8«»

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Kfidien,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk «
Stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang.

h_ K - C x

lattifrf !
an Güte unübertroffen

| per Beniner M. 4.50 j
frei Keller.

Sächsische

Zwiebeln
1
25 PsimS
50 ,,

1100 ..

1.50
2.90
5 .301

Holländer

Rotkraut
| Kopf zirka 4 Pfund schwer, |

1 Kops 22 Psg.
5 Me M . 1.-

Wirsing,
sehr billig,

5,8 MS 14 Psg. !
empfiehlt 15658 \

E. Bucherer
ZShrintzerstrasse31,
Gerwigfiratze 10,
Duttacher Allee 32 .
Dnrlacherstraste 56 .
Bürgerstrahe 6,
Göthestrasse 23 .
Körnerstratze 9»
Schützenstratze 37.

| Rintheim , Hauptstr. 78 .
Telephon 382.

Mi . aiooiet, hell eidien,
von Sauer & Sohn , Mk . 550 .—,
1 guterh . Gas -Badeofen . Sommer*
und Winterfeuer , Mk . 75 .— , 1 eieg.
Zuglampe m . Franzen u . Grätzin -
Licht Mk . 39 .— , 1 Frauen -Umhang
f . ält . Frau Mk . 5.— , 1 eleg . Zug-
Lampe Mk . 35 .—, 1 engl . Bettstelle
nt . Pat .-Rost Mk . 60 .— sind zu ver¬
kaufen. 5841721

Lesfingstrasse 33 , im Hof .

als delcSmmlichster, msgeu- und nervenstärkender Z
Frühst &ckswein bevorzugt . Derselbe besteht aus p

altem Asti mit Zusatz edler Kräuter .
F. Cinzano & Co .. Turin .

Staatlich geprüfte , tüchtige
Lehrerin ,

im fremdländischen Unterricht er¬
fahren und im Ausland gewesen, er¬
bietet sich zum Privatunterricht in
Englisch u. Französisch.
B40591 .2 .2 Ijdia Bender ,

Stephanienstr . 57 , III.

[Handlungs
gehilfen

welche

Stellung :
l suchen , sparen Zeit
\ und Geld , wenn sie

sich der
Vermittlung des
Kaufmann .

Vereins
Mannheim

bedienen ,
l 3200 Mitglieder

Venn . Stellen
15,000 .

Bedingungen
kostenfrei .

Offene Stellen
für Wirtschaftsbeamte aller Grade ,vom Administrator bis Hofvrrw ^
Rentmeister , Rechnungsführ ^ AmtS-
sekretärr , Brenner . Förster . Jäger ,Waldwärter,Obergärtner , Gärtner ,
Hofmeister, Aufseher. Oberschweizer
sind stets genügend gemeld. u . erhalt ,
obige Beamte solche unter kulant .
Bedingung . - . sof .u .Januar nachgew .
d . das Land- u . sorftwirtschaftl . Ber-
kehrS-Jnftitut , Inh . Adm . Eduard
Koltermann , Berlin W . 15,
Bavrischestr. 44 , Abt. II Stellen¬
nachweis. (Rückporto ). 10092a

Ein tüchtiger

1 Geschäfts -Handwagen , Kasten
abnehmbar , mit Patentfederuna
wenig gebraucht, billig zu verkauf

Näheres 3 . Iieyser , Durlach
Hauptstrsße 70. B41624

Kammfeger
mit guten Zeugniffen findet bei
gutem Lohn dauernde Beschäftig¬
ung . Eintritt sofort oder in 14
Tagen. 10130a .2.1

A . Schmidt , Lahr.

Meine Neueinführung

Nc
aa .sa

L

Original grösse . ‘

Sumatra — Havanna , mild und aromatisch,
Wunderbare Farben . — Höchste Leistung d, Fabrik - ft Je ) 1) Ctgarren -

7 Stück Mk . /.- -» Kistdien 50 Stüde Mk. 7.- . IrWlH Import ,
Karl -Friedrichftraße 20 . — Fernruf 771 .10706 *

Pforzheim .
Wir suchen auf 1 . Januar 1911

einen durchaus tüchtigen und zu¬
verlässigen „^ Gärtner,
welcher mit der selbständigen
Pflege und Anzucht sämtlicher
Pflanzen , Aquarien und Terrarien
aufs beste vertraut ist.

Offerten mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnissen und Angabe des Alters ,
sowie der seitherigen Tätigkeit ,
sind spätestens bis zum 10. Novem¬
ber der Direktion der Gr . Kunst¬
gewerbeschule Pforzheim einzu¬
reichen. 10042a

Pforzheim , den 25. Oktober 1910
Gr . Direktion .

Ein junger , tüchtiger

^ uhoknecht
per sofort gesucht . Näheres
15657 Norkstraße 25. Er. Oeds.

Tüchtige , stadtkundige
Radfahrer

sofort gesucht . 5841718
Institut „Grüne Radler ".

Sauberer Laufbursche» nicht über
18 Jahre , gesucht . Zu erfr . unter
Rr . 5341620 in der Exped. der
„Bad . Presse" .

wird gesucht 10120a.2.1
Wursterei Bahr, Sffenburg .

B Stellen finden : Herrschafts -
» köchin, Lohn 30—40 Mk ., Ztminer -
.. . . - - - -

Mädchen , Mädchen zu 2 Pers . B' ""
Bureau Böhm , Adlerstraße 17.

Mehrere Buffetfräulein . Hotel -
Zimmermädchen. Kellnerinnen
suchen Stelle . Bureau Zompetti .
Heidelberg . Tel . 1849 . 10141a

Jüngere, perfekte
HammBr-lungfer

nach Berlin gesucht . Dieselbe muß
gut schneidern können. 10142a

Offerten mit Bild einsenden.
Bureau Zompetti »

Heidelberg . Telephon 1349.

KÜchenmädchen
sofort gesucht 15647
Münchener Bürgerbrän ,

Karlfriedrichstraße 1 .

Mädchen gesucht.
Ein einfaches, fleißiges Mädchen,

welches bürgerlich kochen kann, wird
auf 15. November gesucht .
15636 * Katser-Allee 32 .

Gesucht wird für sofort ein
braves , jüngeres Mädchen . Zu
erfragen Zähringerstrasse 34 , III .,
Wagenknecht._ 5841685

Solid . Mädchen , das gut bürger¬
lich kochen kann u . sämtl . Hausar¬
beiten mit übernimmt , zu kleiner
Familie auf 15. November gesucht .
5841698 Waldftraße 66, 2. Stock .

Tüchtiges , braves Mädchen für
alle Arbeit zum 1 . Novbr . gesucht.
B41678 Schillerstrahe 56 . 2 . St .

en -Ges
Junger Manu ,

der die Handelsschule absolviert
hat , sucht bis 1 . November Lehr¬
stelle mit etwas Vergütung auf
einem Bureau oder Kontor in
Karlsrnhe .

Offerten unter Nr . 5841647 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

II Tüchtige , perfekte Restau¬
rationsköchin sucht sofort

m Stellung. 5841656
Bureau E . Heumhöfer,
Kreuzstraße 20, 3. Stock .

Mädchen - OT~ 2anpe- fud,t
Stelle auf 1 . Rov .

Näheres zu erfragen 5841700
Rüppurrerstraße 92a , 5. Stock .
Mädchen » das bürgerlich kochen

und Haushalt vorstehen kann , sucht
Stelle zu kleiner Familie aus
1 . November. Offert , unt . 5841891
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Frau sucht in der Nähe von
Mühlburg dauernde Beschäftig¬
ung im Waschen.

Zu erfragen unter Nr . B41699 in
der Exped. der „Bad . Presse".

&tau sucht Monatsstelle für
morgens 2 Stunden und nachmitt .
2 Stunden . B41704

Zu erfr . Lammstr . 6, 3 . St . r .

1 Vermietungen . |
NW

"
Jadeit

Werderstrasse 89 ist ein schöner
Laden mit Wohnung , für Obst,
Gemüse und Flaschenbier aus
I .April 1911 , auch früher zu vermiet .

Näheres 2 . Stock . B41705

Rastalt .
Ein großer Ecklaben mit fünf

kleineren Schaufenstern , kleiner
Wohnung und sonstigem Zubehör,
in der Kaiserstraße gelegen, ist so¬
fort oder auf Januar sehr preis¬
wert zu vermieten . Reflektanten
wollen sich gefl. cm Theodor
Fraafi . Augustastraße 13. Rastatt,
wenden. 10057a

HmMstMhMW .
Vorholzstr .» 3. Stock. 6 Zimmer

mit allem modernen Comfort ,
Etagenheizung aus 1. April zu
vermieten . 15529 *

Auskunft Belfortstr . 7» 2 . Stock .

Schwanenftraffe 5
ist eine freundliche Einzimmer¬
wohnung mit Alkov, Küche u . Zu¬
behör an ruhige , pünktliche Zahler
sofort zu vermieten . 15652 .2.1

Näheres im 2 . Stock daselbst.
Georg-Friedrichstr . Nr . 26 , Part .,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Gas sofort oder später zu
vermieten . B41652

Schützenstraße 54 ist im Vorder¬
haus eine Mansardenwohnung
mit 2 Zimmer und Zubehör so¬
fort zu vermieten . Näheres im
3 . Stock . B41531

Schützenstraße 88, 2. Stock , ist
Zwei -Zimmerwohnuug per sofort
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden , daselbst. 5841664

ZU vermieten ,
Friedensstraße 13 , I . , Wohn- und
Schlafzimmer , tttii 1 ober 2 Bet¬
ten , sowie ein Zimmer mit einem
Bett per sofort . B4I689

Wohn - «. Schlafzimmer » sein
ausgestattet , ist bei gewissenhafter
Verpflegung bei alleinsteh . Dame
billigst abzuqeben, ev. einzeln . Illäh .
Belfortstr . 17, 2 . St . 5841709

Wohn - u . Schlafzimmer , gut
möbliert , ohne vis-ä-vis, mit separ.
Eingang , sof . zu vermieten . B41710

Gartenstr . 61 , Part .
Gut möbliert . Wohn - u . Schlaf¬

zimmer, sonnige, freie Lage , auf
1 . Nov. zu vermieten . Zu erfragen
unter 5>tr . 15535 in der Exped. der
„ Bad . Presse"

. 2. 1
Ein tnöbliertes

Parterre ^immer
ist sogleich oder später zn verm.
5841425 Humboldtstraße 4.

Jüngerer , best. Herr flndet gute
Penfion in gutem Hause .
B41662 Karlstrasse 13.
Unmöbliertes Zimmer .

neu hergerichtet, und Mansarde
zusammen oder einzeln sofort oder
später zu vermieten . B41670

Adlerstrasse 39 , 4 . Stock.
Adlerstr . 18,2 . St . (Mitte der Stadt )
ist ein freundliches Zimmer sofort
billig zu vermieten . B41722

Adlerstraße 18 , 3 Treppen , ist ein
gut möbliertes Zimmer sogleich
oder später zu verntieten . 5341671

Adlerstraße 36, 2 Treppen , ist ein
großes , elegant möbliertes Zim¬
mer mit 2 Betten an besseren
Herrn aus I . Nov . z . verm. B41593

Amalienstraße Nr . 7, Seitenbau ,
3 . Stock , ist ein gut möbliertes
Zimmer mit Penston auf 1 . Rov.
billig zu vermieten . • 5841615

Amalienstraße Rr . 59 , Seitenbau ,
1 Treppe hoch , ist ein möbliertes

Augustastr . 8, 3. Stock lks . , ist ein
sreundl . möbl . Zimmer an Herrn
auf 1 . Rov . zu vermieten . 5841720

Bahnhofstraße 50, parterre , ein
gut möbliertes Zimmer für 6 Mk .
tm Monat an einen ordentlichen
Arbeiter zu vermieten . B41713
Zu erfragen daselbst.

Belfortstraße Nr . 11, Part . , ist ein
schön möbliertes Zimmer sogleich
oder später an einen Herrn billig
zu vermieten . B41680

Durlacherstr . 6, 3 . Stock , links , am
Durlachertor , ist ein sreundl . möbl.
Zimmer mit sep . Eingang an einen
anständigen Herrn oder Fräulein
sofort billig zu vermieten . B41732

Gerwigstraße 12 , II .. rechts, ist ein
schön möbliertes Zimmer , ohne
vis - ü-vis , äußerst billig zu ver¬
mieten . B41483

Friedenstraße 22, parterre , ist ein
größeres zweifenstr . , gut möbl.
Parterrezimmer mit Schreibtisch,
mit oder ohne Klavier , sofort oder
1. Nov . zu vermieten .^ 5341611

Gottesauerstr . 3a , III . , ist ein schö'-
nes , großes Mansardenzimmer ,
einfach möbliert oder leer, zu
vermieten . 5341634

Herderstratze 9, II ., ist ein schön
möbliertes , geräumiges Zimmer

sin ruh . Privathause -auf 1? % *
vember zu vermieten . 20 3t . pro
Monat mit Morgenkaffee. B41672

Hirschstraße 7, 2 Treppen , gut
möbliertes Zimmer mit sep . Ein -
gang sofort oder später zu verm.

Klauprechtstraße 27 , I . , ist ein gro¬
ßes , gut möbliertes Zimmer so-
fort oder später zu verm. 5841612

Lammstratze 6, 2 Treppen , rechter
Aufgang , ist ein sein ausgestatt .
Zimmer , evtl , mit Pension abzu-
geben. Badbenützung . B41725

Leovoldstraße 13 , 1 . Stock , ist ein
schönes Zimmer mit guter Pen¬
sion sofort zu vermieten . B41675

Markgrafenstraße 35, 2 . Stock , ein
großes gut möbliertes Zimmer ,
evtl , mit Pension , ebendaselbst ein
kleines Zimmer und eine heiz¬
bare Mansarde , ohne vis-ä-vis , sind
sofort zu vermieten . B41712.2. 1

Rudolfstraße 7, 2 . Stock , links , tst
ein gut möbliertes Balkonzimmer
sofort oder 1 . November sehr bill.
zu vermieten ._ 5841598

Schützenstraße 62, 3 Treppen , sind
zwei gut möblierte Zimmer , evil.
auch Wohn- und Schlafzimmer ,
billig zu vermieten . B41559

Sofienstraße 5, II . . ist schön
möbliertes Zimmer preiswert zu
vermieten ._ 5841688

Nhlandstraße 1, parterre , ist ein
gut möbliertes Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein billig zu
bermieten . 5841633

Uhlandstraße Nr . 26 , 3 . Stock , links,
ist ein schön möbliertes Zimmer
sofort für 9 Mark pro Monat zu
vermieten . 5841650

Waldstraße 28. II ., ist ein einfach
möbliertes Zimmer auf sofort,
mit oder ohne Pension , zu ver-
mieten . _ 5841649

Waldhornstr .64,2 .St . ,EckeKapellen-
straße , ist ein kleines möbliertes
Zimmer an einen anständ . Herrn
billig zu vermieten . 5841696

Werderplab Rr . 43, 2. Stock , ist
ein gut heizbares , möbliertes
Zimmer , nach der Straße , mit
oder ohne Pension , an Herrn w-
fort zu vermieten ._ 5841674

Werderstratze 100 , III . , rechts,
sind 2 hübsch möblierte Zimmer ,
getrennt oder zusammen , zu ver-
tnieten ._ 5841682

Zähringerstraße 53a, 2 Treppen ,
rechts, ist eine möblierte Man¬
sarde zu vermieten . 5841673

Zähringerstr . 60b, 3 Treppen , tst
ein hübsch möbl . Zimmer sofort od
später zn vermieten . B41697

Zähringerstr . 71 , II. Hof, ist nett
möbl. Zimmer für 14 M . mit Kaffe »
sofort zu vermieten , auch 2 Betten,

Miet - Gesuche .
Dame sucht

2 bis 3 UMer-Wohmg
mit Küche . 'Jiähe Bahnhof . Offert
mit Vreisanaaoe unter Nr . B41717
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Steller. -Angebote.
Für einen von Landwirten und

Niehbesitzern viel begehrt und ge-
'«"-»'-»Masseii -Artikel
werden tüchtige 3 .3
Vertreter und Reifende

gesucht. Hoher Verdienst sicher.
Offerten unter Nr . 9990a an die

Erped . der „Bad . Presse" erbeten .

für Zeitschriften sofort gesucht. *
Georg Kraus , Bahnhofstr . 4.

Herren, Damen "nÄ fle !
Wir können Nachweisen , daß unsere
öÄ 9 aiien 200 Marl
pro Woche verdienen . Erzielen Sie
weniger als 25 Mark täglich, , so
schreiben Sie sofort an uns . Unsere
§rospekte belehren Sie über das

eschäft , unsere Import - Artikel
tun das übrige . Voll- oder
Nebenbeschäftigung. Wir zahlen
80« Mark , wenn wir auf Ver¬
langen nicht Freimuster senden.
H»rt !>n . KaHowto, 0 . 8 No . 35 .

ZFer Stellung sucht.
verlangt die „Deutsche

Bakau »e«poft^ Efflinge » 76 .
Schlosserei

mittleren Betriebes sucht für sofort
eine tüchtige Kraft als

Vorarbeiter .
Derselbe muß in allen borkom¬

menden Kunstschmiede -, Konsrrnk -
tions - u. Bauarbeiten , sowie Kal¬
kulation bewandert u. selbständig
sein. Offerten mit Angabe des
Alters , seitheriger Tätigkeit nebst
Zeugniffen an 9978a.3 .3

Karl Dietz , 5chlssstt « cher,
Pforzheim .

'besucht :

Kaufmännische
Lehrstelle !

Junger Mann ans achtbarer Fa
milie. gesund und mit guter Schub
bildung, findet gute kaufmännische
Ausbildung . Günstige Bedingungen .
Eintritt sofort event. auch spater .
Offerten sind zu richten an
Wilhelm Vivell , Aussteuer-,

Manufaktur - und Möbelhaus ,
Wolfach . 10009a3.3

wuchtige Modettschreiner
M Modelldreher

für dauernde , gut bezahlte Arbeit
in großem Etablissement der Nord¬
schweiz . Offert , mit Zeugnisabschr .
ind unter Chiffre Z . T . 15804
u richten an die Ann .-Expedition

olf Moffe . Zürich . 10020a

20—25 tüchtige Gipser
werden gesucht . B41266.2 .2
Gottloh Visel , Gipsermeister,

Pforzheim , Dammstr. 13.

I ,
bist.

Lehrling .
«nger Mann mit guter Schul -

Lehrliug gesucht. B41307.2 .2
S!llarett.-Fzlir^ ammurabi .RitterIlr .i7

Zahntechniker-
Lehrling-Gesuch.
Junger Mann , der die Zahn¬

technik erlernen will , kann am
1. oder 15. November bei hiesigem
Zahnarzt eintreten . 3 .2

Offerten unter Nr . B41477 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

MusiK-Znstitut
sucht per sofort oder später eine

Lehrerin
für Klavier u . Violine . Anfangs¬
und Mittelklassen ). Tüchtige KräfteSSSEZ 'MLL
dition der „Bad . Preffe " einsenden

Me LerWmn
für Kurz -, Weist - , Woll -
loareu u. Besatzartikel zum
baldigen Antritt gesucht . Rur
branchekundige, allerer st e
Kräfte , welche in obiger
Branche längere Zeit tätig
waren und im Schaufenster -
Dekorieren bewandert sind .

reichen . 9773a*
R . Schietter er Kfachf .

Großh . Hoflieferant ,
Konstanz a . Bodensee .

Suche per 15 . Novbr . für mein
Ranufaktnrwaren - u . Damenkon-
sektionsgeschäft eine jüngere 3 .3

Ladnerin,
welche schon in der Branche tätig
war . Offerten mit Photographie .
Zeugnissen und Gehaltsansprüchen
bei freier Station erbeten . 10061a
Kranz Beck, Schramberg.

M MIembeil
10-15 Italiener

gesucht. I0100a .2.2
Bauer LGrötz, Gernsbach

bei Rastatt .
Gesucht wird zum sofortigen oder

späteren Eintritt ein

Futtermeifter»
welcher selbst Hand anlegt u . Kennt¬
nisse in Pferdepflege besitzt . Offert ,
unter Nr . B41169 an die Expedit .
der „Bad . Presse" erbeten . 3.3

Stäc/f .

^ rfieitsa ^

Stadt. Arbeitsamt
Karlsruhe .

Ziihringerstr . 100 .
Telephon 6*9 .

Geschäftszeit :
von 8—12l /t und

2—7 Ähr werktäglich.

.Vermittlung
männlicher

und
ioeiblicher

Arbeitskräfte
jeder Art ,

auch für den
Haushalt .

Männlicher
Arbeitsnachweis :

Weiblicher
'Arbeitsnachweis :
BesoudereAbteilg .
für bas Hotel - « .
Wirtsgewerbe :

Besondere Abteilg .
für Lehrvermittlg . :
Wohunngs - Vermittlung kleiner
■uachwei » k " Wohnungen

'flnid '
Schlafstellen .

Recht»- Unentgeltlicher Rat
MUSknnftstelle: und Auskunft an

Minderbemittelte
über Rechtsange¬
legenheiten jeder
Art, insbesondere
im Gebiet des Ar-
beits» und Dienst»
Vertrags und der
VerffcherungS - Ge¬
setzgebung (Kran-

Gprechstunden ken-, Unfall - und
von 9—1 u. 3—7 Invaliden - Ber¬
ühr werktäglich, ficherung). 11112*

Die ArbeitS - und Wohnungsbc.»
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt «
Kinder -Mädchen .

Suche sofort oder 1 . Novbr . ein
Mädchen, welches Liebe zu Kindern
hat und im Zimmermachen bewan¬
dert ist . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden .
B41305.3.3 Kronenstr . 16, 2 . St .

Zu jungem Ehepaar wird ein
jüngeres , sauberes und ehrliches
Mädchen auf 15 . Nov. gesucht .
B41632.3.2 Friedenstr . 16,3 . St . l.

■i ?
Brillanter, neuer Massenartikel.

WM" Sichere Existenz .
"MW

Wir wollen f . Großherzogtum Baden in Karlsruhe eine selb¬
ständige Niederlage errichten und suchen per sofort geeigneten
Herrn mit einigem barem Kapital . Sachkenntnis unnötig , ca.
10000 Mk . p . a. Einkommen . Herren mit sofort verfügbaren
eigenen Mitteln erhalten Auskunft d . Herrn Graeger , Karls¬
ruhe , Hotel „Grüner Hof" , Kriegstr . 3. Samstag und Montag

10- 1 , 2—6 Uhr . Sonntag 11— 1 Uhr B41627.2 .2

Tüchtiger Reisender,
ffeißig und strebsam, zum Beiuche der Sattler - und Tapezierkund¬
schaft in Baden , Hessen und Württemberg, in dauernde Stellung
tesucht . Gelernter Kleineisenwarenhändler wird bevorzugt. Offerten
« st genauer Angabe der seitherigen Stellungen , Alter und Gehalts -
Dsprüche erbeten unter A 9337 an Haasenstein & Vogler A G
Mannheim._ 10024a2.2

Schönster Verdienst!
bei Berkauf von

Woll- und Baumwollwaren,
sowie Mülhauser Zengreften .

Man wende sich vertrauensvoll an
Erste Elsässer Restemanufaktur

Iriicien Levy & Fr £re , Börsenstrasse Nr. 4 ,
Mülhausen i . Eis .

Offert
841717
esse ."

Mit Preisliste und Auskunft gerne zu Dienstcu .
Reellste und billigste Bedienung. 8948

noowcsi HwoHN -zrrtRSPast-acrw

iiH-8.

Auf Teilzahlung !
unter den günstigsten Zahlungsbedingungen , weitgehendste Rücksichtnahme in Krankheits - u, Notfällen .

Ich empfehle m enorm grosser Answahl :

Einzelne Möbel : : Belten :: Polsterwaren
wie auch : vollständige

UohnungssEinriditungen :: BrautsHussteuern.
Ferner empfehle ich :

Herrengarderobe, Damengarderobe, Rindergarderobe, Manufaktur-
und Weisswaren, Bett- und Leibwäsche, Teppiche und Gardinen,
Pelzwaren. TS* Stiefel, Schirme etc. DG- Pelzwaren.

Billige Preise . — Streng reelle Bedienung.

Kredithaus Ittmann
Karlsruhe , Karl -Friedrichstraße 24 (Rondellpla^).

Kredit auch nach auswärts . Franko -Lieferang .

14o eli trau lein
gesucht in grüß . , bürgerl . Lokal .
Offerten unter Nr . >841623 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.2

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
b" F. Wolff & Soll», >

Dnrlacher - Allee 31,33 .

Stellen - Gesuche .
Eisenhänöler ,

27 Jahre alt , kath . , 13 Jahre in
nur größ . Eisenh. tätig , mit Grob-
u . Kleineisen, Haus - u . Küchen¬
geräte vollständig vertraut . Vor-
zügl. Ein - u . hervorragender Ver¬
käufer . Im 4. Jahre in jetziger
Stellung als Reisender, sucht, ge¬
stützt aus prima Referenz, u. Zeug¬
nisse per 1 . Jan . 1911 als

GefchSstsfnhrer
oder Reisender

in Bayern , Württemberg oder Ba¬
den Stellung . Nur auf dauernde
Stellung wird reflektiert .

Offerten unter Nr . 9817a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Kaufmann , Manufakturist , sucht
auf 1 . Dezember als Verkäufer
oder Lagerist

Stellung.
Offerten unter Nr . B41507 an

die Exped. der „Bad . Preffe" erb.
Junger Bursche , kräftig, 16 I .

alt , sucht Beschäftigung als Aus¬
läufer . B41589
Zu erfrag . Rintheimerstraße 16.

Für einen jungen Mann wird
kaufm. Lehrstelle sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 15449 an die
Erped . der „ Bad. Presse" erb. 2 .2

Ig . geb . Dame
sucht Stellung als Privat¬
sekretärin eventl . bei halb¬
tägiger Beschäftigung. 2 .2

Offerten unter Nr . 15527 an die
Exped. der „Bad . Presse" .erbeten.

Aeltere Dame
sucht Stellung als

Hausdame.
Suchende reflektiert mehr auf

angenehme Stellung als auf hohen
Gehalt . Gefl. Offerten unter Nr .
B41408 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten. 2.2

Alleinstehende Witwe
mittl . Jahre , im Geschäft, Haus¬
halt und Küche sehr erfahren , sucht
Stelle auf sofort oder spater. Gute
Referenzen stehen zu Diensten.
Offerten unter Nr . 2)41427 an die
t̂ ped. der »Bad. Preise" erb. 3.2

Vermietungen .

Die Wirtschaft

in Karlsruhe
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fahige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr !,
von Seldenecksche Brauerei in
Karlsruhe -Mühlburg . 15132*

Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Busenbach
ist per sofort oder später zu ver -
mieten .

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Preffe " einsenden ._

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fähiae Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih .v.SeldeneckscheBra«erei
m Karlsruhe - Mühlburg .

Das Kur-Hotel
villweitzenstein ,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im - Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " einzu¬
senden.

Anwesen
an sehr schön und günstig ge¬
legenem Platze , geeignet für
Molkerei oder Fuhrwesen ,
sofort zu vermieten event . zu
verkaufen . Näheres 14622*

Martin lotheis ,
Karlsruhe -Mühlburg .

Mühlstr . 10 . Telephon 1928

Werkstatt
eine kleine u . eine srößere
sofort zu vermieten . 2>41is‘

Näheres Schtttzenstr . 63
Scheffelstr. 55 ist eine Werkstatt
für jedes Geschäft geeignet , auf
sogleich oder später zu vermieten .
2340742 Näh . im 2. Stock.

Neubau Gluckslraße 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung sos.
zu vermieten . 11435*

Näheres Muhlstratze io, Telephon 1928.

7 Zimmer, twijii,
[u vermieten — bis 1 . Jan . um-
onft — bei Abschl. läng , schriftl.
Vertrags . 13944*

.Herrenstraffe 15, Briefmarkenlad .

Belfortstratze Nr . 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4—5 Zimmern auf sofort
oder später zu vermieten . Näher ,

bst idaselbst im 2. Stock .
äher,

9967»

Bachstrabe 63
neuzeitlich eingericht. % Zimmer
Wohnung sofort zu vermieten .

15017* Näheres im Bäcker laden
Kornblumenstraffe 4 ist im 3 . St .
eine schöne 5 Zimmer -Wohnung
mit Veranda , Badezimmer und
sonstigem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Frau Heckmann , 1 . Stock . 11863*

Kurvenstraße 17, Stb ., sind 2 Zim¬
mer mit Küche per sofort oder
später zu vermieten . 13296

Markgrafenftr . 36, Hth., 4. Stock,
ist ein freundliches Zimmer mit
Alkov und . Zubehör auf sofort od.
später zu vermieten . Zu erfrag .
Vorderhaus 2. Stock . 15586.3.2

Waldhornstraße 44, Hth. 3. St ., ist
eine kleine LZimmerwohnung mit
Küche auf 1 . Nov . zu vermiet. Zu
erfr . Hinterh . Part . B41126 .3.3

Wintrrftraße 25 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mer und Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
parterre ._ 2)41153

SteujftraBe 28,
ist ein gut möbliertes Zimmer
evtl . Wohn- u. Schlafzimmer per sof.
od . später zu vermieten . 15590.2.2

Mitte der Stadt , Kreuzstraße 16,II ., ist ein gut möbliertes Zimmer
eventl . mit Pension sofort oder
1 . November zu vermieten. B41525

Ein gut möbl. Zimmer an bes¬
seren Herrn oder Fräulein zu ver -
,nieten . Zu erfragen Maxaubahn-
straße Nr . 1, 4. Stock . B41442
Adlerstraße 43 , III ., b. Sauptbahn -
hof, ist ein hübsch möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension an einen
anstand . Herrn od. Fräulein auf
1 . November zu verm. B416 13

Amalienstraffe S ist ein gut möbl .
Parterrezimmer an beffern Herrn
zu vermieten . B41468 .8 .2
Näheres daselbst ._

Degenfeldstraße 3, 3 Trepp ., ist e .
g
ut möbl . Zimmer mit sevar. Eing.
illig zu vermieten . 2)41581 .2.2

Erbprinzenstraße 22, 2. Stock, istein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn auf 1 . November zuvermieten . 2)41558

Gartrnstraße 66, 3 . Stock, rechts ,ist ein gut möbliertes Zimmer
sofort oder auf 1 . November an
Herrn od. Fränl . z . verm. B41424

Hirschstraffe 06 ist frdl .» gut möb¬
liertes , sonniges Zimmer an so¬
liden Herrn zu vermieten . 16 Mk.
pro Monat ohne Frühstück.

Jollhstraße 11 , Part , rechts , ist etn
gut möbl. Zimmer sof. od . später
zu vermieten . 2341446 .3 .3

Kriegstraße 74 fein möbl . Zimmer
zu vermieten. B4085S

Näheres daselbst Part .
Kr»ue »stratze 47 ist einfach möbl .
ManfarSenziimner sofort zu
vernsteten. Daselbst ist auch eine
Schlafstelle frei ._ 2341510

Leopoldstraffe Nr . 15 , Seitenbau ,
2 Treppen, ist hübsch möbliertes
Zimmer , freie Aussicht , zu
vermieten ._ 2341008 .3 .3

Leopoldstr . 15 , III ., ist eine schöne .
möblierte Mansarde mit guter
Pension zu vermieten . 2W,2 .2

Lessingftr . 10, 2. St ., ist ein möbl .
Zimmer sogleich an lüngerenHerrn
zu vermieten ._ B41213 .2 .2

Leffingstraße Nr . 33 ist ein schön
möbliertes Zimmer per sofort od .
1 . November mit Pension zu ver-
mieten. 2)41440

Ostendstraße 5, II ., links , ist ein
gut möbliertes Wohn- u. Schlaf¬
zimmer sofort preiswert zu ver¬
mieten, in guter , ruhiger Fami -
lie , eventl. auch einzeln . B41527

RudolMrnße 23 , 5 . Stock, großes .
möbliertes, heizbares Mansar¬
denzimmer zu vermieten . Zu er¬
fragen 3. Stock , rechts. B41102

Schübenstr. 23 . 3. Stock, schönes,
helles Zimmer , nett möbliert , ist
mit oder ohne Pension auf 1 . No-
vember zu vermieten . 2)41637 .3.2

Waldstr. 52 , Seitb , 1 Tr ., schön
möbl., geräumiges Zimmer , für
Baugewerkschüler geeign ., könnte
evtl , auch an 2 Herren abgegeben
werden, ist auf 1 . Nov. mit Pen -
sion zu vermieten ._ 2341459

Werderstr. 61, 3 . St ., rechts , ist gut
möbl . Zimmer zu vermieten . B «„°,

Werderstraße 81, 2 . Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer zu Ver¬
mietern _ 2)41296

Aorkstratze 5 ist gut möbl . Par¬
terrezimmer evtl , mit Pension
auf 1 . Nov . zu verm . B41614

Studierender sucht auf 1 . Nov.
in der West- oder Mittelstadt ein
absolut ruhiges , gut heizbares ,
schön möbliertes Zimmer mrt Gas -
! icht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 10064a an die Expedition
der „ Badischen Presse" erbeten . 2.2

Kaufmann sucht für dauernd
1 oder 2

schön möbl . Zimmer ,
möglichst mit Badbenützung und
Pension. Eingeh . Off . mit Preis
unter Nr. B41586 an die Exped.
der „Bad. Preffe " erbeten .
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Durch ein besonderes 'Yerfahreirisl *

es uns gelungen , einen Sect herzustellenjj

welcher für Deutschland etwas völlig Neues ,

bietet ; er besteht aus hervorragenden Weinen der '

Riesling -Traube,
* welche sich zufolge ihrer leichten *

frischen Art und ungemein lieblichen Blume bei ge¬

eigneter Sectbereitung überaus vorteilhaft , entwickeln .

Die,Jieue ^Mark§:.

KU PF

in "
ganz * kurzer Zeit '

bei allen Liebhabern :
1 und

Kennern lebhafteste Anerkennung gefunden .

Über Bedeutung von "Riesling ' gibt unsere
neue Broschüre interessanten Aufschluß.

Ä

!i
SWPFERBERG RIESLfNßji

Hl

Vertreter : Jos . Wilh . Roth , Karlsruhe i . B ., Leopoldstrasse 4 . Telephon 1888 .

Pttvat-Tanrlehr-Znftitut
(Saal tut Hause ) * nu *

Hermann Tollrath , Kaiserftr . 235 .
Linzel -Unterricht. Nachmittags - und Abendkurse.

Beginn der Kurse Oktober . — Gest . Anmeldungen erb .
NB. Nebernehme auch Tanzknrse auswärts»

GGDGGOODGGD « 0 G

Gustav Juckeland

Empfehle mich im Aufertiaen
feinster 12678 *

nach Original Pariser Modellen .
Heinrich Daiischer ,

Pariser Dameuschneiderei ,
48 . 3. Stock .

Dnrlaeherstrasse 1 u . 3 .

Möbel' u. Aussteuer'
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen , Alles nur
solide Prima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc .) 13638

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier -W erlist &tten ,- - Rudolfstrasse 5 .

Für Allerheiligen
empfehle ich mein bestsortiertes Lager in

MW- Grabkränzen - WM
von Palmen mit künstlichen Blumen ausgestattet , sowie von
Fantastematerial aller Arten , von Glasperlen und lack.
Blech ; ferner : Batist - und Atlas -Kranzschleifen mit
Gold - u . Silberdruck in großer Auswahl . Extra -Anfertigung
von Kränzen in jeder gewünschten Ausführung u . Preislage .

W. eims Nachfolger, Blumen- n . KranMbrik,
Adlerstraste Nr . 7. 15303 .6 .3

Kartoffeln .
Bevor Sie Kartoffeln einlegen , probieren Sie meine gesunden ,

haltbaren Sorten und Sie werden gewiß bestellen . 15583 .2 .2
Lieferung frei ins HansH per Zentner MK . 4 . 40 .

Buhlin ger , Kronenstratze 31.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153.

Die

YOST
ist die dauerhafteste

Schreibmaschine

Spezialhaus für Tuche

Gebrüder Hirfch
Kaiferftraße 166 Telephon 1052

hat

Kein Farbband 12930 1
Nur eine Umsdialtung
Leichtesten Anschlag

liefert
Die reinste Schrift und

Die besten Durchschläge . |

Herbst= und
Winter -Neuheiien

lerlr. : Georg Mappes

Herren=Anzugftoffe, Damen=Tuche , Damen=

Koftümftoffe , Loden = und Sportftoffe .

Mufterkarten gerne zu Diensten Statt Marken 10 % Rabatt in bar .

KARLSRUHE
Karlfriedrichstr. 20.

Anfertigung von schriftl . Arbeiten.
Verleihung vonSchreibmaschinen .

Reparaturen aller Fabrikate .

Halbwollene ,
reinwollene nnd
wasserdichte 15519

WkdMcil
in großer Auswahl .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserstr. 133,1 Treppe hoch ,
im Hanse d . Weltkinematographcii .

Eingang bei der kleinen Kirche .

Mag. Kleider
Schnhe rc. bezahlt am besten nur
Fridenberg , Martgrafenstr . 17.
5841055 Postkarte genügt . 6 .5 i

VON Arnimsches Eisenwerk
7674a „Marlenhütte “

Gross -fiuheim
bei Hanau a. M.

liefert [□□□□□

gusseiserne
rnr~□□□□□□

iDnnonr.nranc
□E Fenster

jnqoLponoo
□mpdHnrrconr

nach ca . 8000 verschiedenen vorhandenen Modellen , sowie
nach Angabe , in allen Dimensionen . Ferner sämtliche Bau¬

guss - und Kanalisations - Artikel . — Kataloge kostenlos .

Viele Anerkennungen !
Fettprozent . , greife , sehr haltbare

Allgäuer Limburger
hell u . seinschnitt ., verpackt ! . Kisten
zn 40 , 60 , 80 Pfd . ä40 Pfg . frco .
Ia . fein . fett. Ttangen -Limb.
i . Kisten v . 60 - 80 Pfd . ü 44 Pfg . frco .
Gut . schmackh. Schweizerkäse
von 25— 30 Pfd . 5 85 Pfg . frco .
Probekolli ca . 12 Pfd . , das Pfd .
8124a (5 ivrrhr8124a 6 Pfg . mehr

Adam Oettle , liirchheiiu -Teek (Württ.)

Echtes , garantiert reines

Schweineschmalz
ans bestem Rohspeck bereitet ,

versendet in Gmailaefästen als
Wassereimer , Wasserhafen ,
Ringhafen , Teigwanne und !
Schwenktest«! das Psd. zu 78 Pfg . i
frco . , 15— 25—50 Pfd . enthaltend . S
Blechdose ä 10 Pfd - Mk. 8 .20J

franco gegen Nachnahme .

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs en

zielen die tit . Herrschaften staunen »
hohe Preise für getragene Herre .n

-
und Tamenkleider , Schuhe , Stlew
nsw . Postkarte genügt . B41093 .3-0

J . Stieber , MKglaseilstr IS
Telephon Nr . 2477 im Haust .

ßstkel
Slchst

Badesalze :
Staßfurter , Rappenauer ,
Seesalz .

Badckräutcr
alle Sorten . 13763 .4.4

Bäder:
KohIensäure .Schwefcl,Stahl,
Formica , Moorsalz , Fichten -
nadelcxtrakt , Radiogcn -
Schlamm . ,Alle Mineralwasser für Tafel -

u . Kurgebrauch stets frisch m

Drogerie Th . Wal * »
Karlsruhe , Knrvenstrastel, -

— Telephon Nr . 189 . — .

Mosftässer u . Krautstäiift #
in jeder Größe sind billig zu vc-
taufen . 11,1 . « eekei -, Kütcre ' '
2 .2 Turlacherstr . 5, .

Kries'
picht
.vadis

Frei
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Aus «
-m Pl
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Srößei
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